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Dank von England. 


Das offizielle Deutſchland hat in dem nun beendeten 
Boerenkriege die ſorgſamſte Neutralität beobachtet und 
beinahe ängſtlich Alles und Jedes vermieden, was die 


überreizten Nerven der Engländer irgendwie hätte ver⸗ v. Rheinbaben; auch Matthias v. Köller reiſte noch nicht] B 
Ja, es hat fogar nicht an direkten ab; das böige Wetter, das über die Havelſeeen bei 


letzen können. 


Höflichkeiten, die durchaus den Charakter von 


Freundſchaftsbezeugungen trugen, gefehlt. Der Beſuch Berichterſtatter 


des Prinzen Heinrich in Irland, 


die Zulaſſung[Kanitz auf die Tribüne, 


Feruſprech⸗Auſchluß Redaktion 


(Nachdruck ſammtlicher Original⸗Artirel und Telegramme it nur mit genauer Quellen⸗Angabe = 
e Danziger Reuefie Nachrichten“ — geſtattet.) 


Berliner Redactions⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387. 


Answärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Vohnſack, Bröſen, 
Langſuhr (mit ee Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, f 


Nachdem die Kommiſſion am Freitag dem Abkommen 
zugeſtimmt, ſind die größten Zweifel ja behoben; aber 
der Streit zog ſich zu lange hin, er wurde mit ſolcher 
Heftigkeit geführt, daß man fiğ immerhin mancher 
ſenſationellen Zwiſchenſpiele verſehen darf. Mit dem 
Kanzler erſchienen am Bundesrathstiſch Graf Poſadowsky, 
reiherr v. Thielmann, Herr Möller und Freiherr 


Potsdam ſtreichen fol, ſcheint ihm alfo nichts anzuhaben. 

Die Berathung hob etwas eintönig an. Nach dem 
der Kommiſſion bemüht ſich Graf 
um in feiner abſtrakten 


britiſcher Marinebeamten zur genaueſten Einſicht in Gelehrtenmanier, durch die doch immer ein leis tronijdjer 


unſere Marineverwaltung, die außerordentlichen Tele⸗ 
gramme aus Marienburg ſind als Ereigniſſe aller⸗ 
jüngſter Vergangenheit noch Jedermann gegenwärtig. 
Man ſollte meinen, daß ſo viel Freundlichkeit jenſeits 
des Kanals ein wenig Gegenliebe wecken würde, zumal 
König Edward perſönlich nach unſeren guten Infor⸗ 
mationen ſehr viel für die großgermaniſche Verbrüderung 
zwiſchen England, den Vereinigten Staaten und dem 
Deutſchen Reiche übrig hat. Aber es kommen immer 
wieder Zeichen, daß man an der Themſe Niemand 
herzlicher haßt, als Deutſchland. Bismarck's altes Wort, 
daß England ſich eben nicht lieben laſſen will, bewahrheitet 
ſich ſtets von Neuem. Die offizielle Londoner Regierung 
unterdrückt freilich noch ihre Gefühle, für deren Offen⸗ 
barung ſie noch nicht die Zeit gekommen wähnt. 


Aber ſie läßt uns doch, wenn wir nur die 
Augen aufthun, in ihr Herz ſchauen. Denn 
ſie benutzt jetzt liberale Imperialiſten, welche 


mit ihr an einem Strange ziehen, dazu, in der 
Preſſe auf das ſchamloſeſte gegen Deutſchland zu hetzen. 
Das geht ſo weit, daß beiſpielsweiſe in einer ſehr ver⸗ 
breiteten engliſchen Zeitſchrift von der Regierung ge⸗ 
fordert wird, den Deutſchen Kaiſer darüber zu 
interpelliren, was er denn eigentlich mit der Flotte n⸗ 
vermehrung wolle. Eine ſolche Flotte von ſolchem 


Umfange brauche Deutſchland nicht für ſeine Kolonien; 


es gebe für ihre Exiſtenz in Wahrheit keine andere Er⸗ 
klärung, als daß fie gegen England benutzt werden fole. 

Die Londoner Regierung wird ſich natürlich hüten, 
den ihr angeſonnenen Schritt zu thun, denn es wäre 
eine Brüskirung unſeres Kaiſers, einzig vergleichbar 
der in Ems vor 32 Jahren von Benedetti im Auftrage 
Napoleons an dem alten König Wilhelm verübten und 
alſo gleichbedeutend mit einer Kriegserklärung. Aber 
daß die Forderung in einer politiſch angeſehenen Zeit⸗ 
ſchrift des Inſellandes überhaupt erhoben wird, das iſt 


ein heller Scheinwerfer auf die Stimmung und denſein und rauchte eine leichte Zigarre. 


Unterton hindurchklingt, dahin zu plädieren, was die 
agrariſche Preſſe uns ſeit Wochen erzählt: wir hätten 
ja fo ſchöne Zeit; wir könnten ja warten. Herr 
Wiemer von der Freiſinnigen Volkspartei verſicht 
natürlich den entgegengeſetzten Standpunkt; Herr 
Müller aus Fulda höhnt über die, Hurrahſtimmung“des 
Freiſinns und dann erhebt ſich — von der Spannung 
des ganzen Hauſes begleitet — Eduard Bernſtein, 
um feine Jungfernrede zu halten. Ein bleiches, von 
dunkelem Bart umrahmtes nicht unintereſſantes Geſicht; 
eine geläuftge Art zu reden; allerlei Beachtenswerthes 
aus Erlebniſſen und Beobachtungen während der langen 
Jahre des Londoner Aufenthalts. Aber im Grunde iſt 
das Alles doch nicht das, was man von Bernſtein zu 
hören wünſcht; ein gar zu „objektives“ Thema für dieſen 
Reformer und Wegbahner unter den Sozialdemokraten. 

Inzwiſchen iſt ein Antrag Müller⸗Fulda ein⸗ 
gelaufen, der bei der Verbrauchsabgabe die Brücke zur 
Verſtändigung ſchlagen ſoll. Aber gar kriegeriſch ſtößt 
auf einmal Graf Limburg, der Exdiplomat von 
Weimar, ins Hüfthorn: „Unſere Unterhändler in Brüſſel 
ſeien miſerabel geweſen; überhaupt laſſe unſer aus⸗ 
wärtiger Dienſt in den letzten Jahren viel zu wünſchen 
übrig.“ Natürlich — ſeit Graf Limburg nicht mehr mit 
von der Partei iſt! Graf Poſadowsky weiſt den 
Boshaften ernſt und würdig zurück; dann ſprechen noch 
Prof. Paaſche und der welfiſche Graf Bernſtorff 
für die Konvention und zwiſchendurch noch die Herren 
Roeſicke und Diedrich Hahn. Herrn Dr. Hahn 
werden von der Linken ſchadenfroh die Telegramme 
entgegengehalten, die der Bund am Sonnabend an ver⸗ 
ſchiedene Zuckerintereſſenten verſandt hat und in denen 
er zu Kundgebungen gegen die Konvention auffordert. 
Unter großem Gelächter verſichert Herr Hahn, er 
wiſſe von nichts. Dann zieht äußerſt biſſig Herr 
Dr. Barth wider ihn zu Felde und dann wird die 
Konvention mit großer Mehrheit angenommen. 
Morgen giebt's Ferien! ! 


Bom Krankenlager König Alberts. 


Wie aus Sibyllenort von geſtern gemeldet wird, hat 
die günſtig verlaufene Nacht zum Montag das Allgemein⸗ 
befinden des Bahn auf das ORTEGA 1 
Der Patient nahm das Frühſtück mit ſichtlichem Appe 
> i te j Nachmittag fol 


Uebermuth unſerer britiſchen Veitern. Man fann fihlder König wieder ein Stündchen auf der Chaiſelongue 


nichts deutſchfeindlicheres denken, und es zeigt zugleich, ſzubringen. Trotz alledem geben fi 


wie gewaltig dieſem England nach dem Friedensſchluſſe 
mit den Boeren der Kamm geſchwollen iſt. In Berlin 


Liebeszeichen, für die wir ſo eigenthümlichen Dank ernten, 


zu verſchwenden, ſich richtiger eine kühle Zu rück⸗ 


haltung auferlegen. 
Anſehen dient dieſe beſſer. < 
— —„— 
Die Zuckerkonvention im Reichstag. 
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter. 


Nun hat der Entſcheidungskampf begonnen; die letzte 
große Schlacht in der parlamentariſchen Zuckerkampagne! 


Berliner Zezeſſion. 
: III. 
Von unſerem Berliner L.⸗Mitarbeiter. 


die Umriſſe auf 
Das von praller f 
üppig wild emporgeſchoſſener Wieſenpracht 
Landhaus mit 
Stier ſind 


e Reihe kleinerer ſchlichter Arbeiten Jsrasls zeigt 
uns, wie dieſer Altmeister moderner Kunſt bemüht it, 


ich die Aerzte nicht 
allzu großen Hoffnungen hin, da der Heinfte Zwiſchenfall 
ſofort eine Kataſtrophe herbeiführen kann. Es handelt 
lej bei dem Patienten lediglich um Herzſchwäche, die 


ſollte man fih daraus die Lehren ziehen, und ſtattſim Verein mit dem als unheilbar diagnoſtizirten Blaſen⸗ 


leiden den Krankheitszuſtand des Königs verurſacht. 
Nach dem geſtern Abend ausgegebenen Krankheits⸗ 
bericht iſt „eine weſentliche Aenderung im Befinden des 


Unſerer Würde und unſerem Königs nicht zu verzeichnen“. 


Sybillenort, 10. Juni. (W. T.⸗B.) 
Der heute früh 7.20 Uhr ausgegebene Krankheits⸗ 


den Reiz 


Strandfzenen an der Nordſee find es, etwa beim Fiſcher⸗ 


von 
dort 


Reihe jüngerer Künſtler, welche ſich die J 


dem jungen ſchritte moderner Malkunſt zu eigen gemacht hat und 
» a kam Arbeiten dennoch eine nur an großen Vorbildern 


viſionär 


Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Pr, Stargard, Schellmühl, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet Danzig, Eteegen, Stolp und Stolpmünde, Stuttbof, Tiegenbof. Weichſelmände, Boppot. 5 5 


entderten | N 


Leinwandfläche zu hauchen verſucht, eine Stimmung, 


Anzeigen⸗Preis 25 Pfg. dle Zelle. 
Reclamezetle 60 Pf. 
Gellagegebühr: Geſammkauflage 3 Mk. pro Tanfent 


und Poſtzuſchlag. Theilauflage höhere Preiſe. 
Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden.“ 
Für Aufbewahrung von Manuſcripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Juſeraten⸗Annahme und Haupt⸗ Expedition: 
Breitgaſſe 91. 


Das neue Miniſterium. 


Von unſerem Pariſer g.⸗Korreſpondenten. 


Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Heubude, Hohenſtein, Konitz, 


Die Herzthätigkeit iſt im Allgemeinen be⸗ 
friedigend. Athembeſchwerden treten nur zeit⸗ 
weilig auf und gehen raſch vorüber. Die Nahrungs] Das Miniſterium ift gebildet. Es ift nie ſchwer, ein 
aufnahme iſt vollkommen genügend. Miniſterium zu bilden, wenn man entſchloſſen an das 
Der Sultan fandte geſtern an den König von] Werk geht, denn wer von den 591 Deputierten und 

Sachſen ein Telegramm, in dem er ſein ſchmerzliches 300 Senatoren fühlt ſich nicht befähigt, ein jedes der 

Bedauern über die Erkrankung des Königs und Wünjche] Staatsdepartements, vom Aeußeren bis zum Ackerbau 

für baldige Geneſung ausſpricht. und von der Juſtiz bis zur Marine zu leiten? Es iſt 
König Albert dankte dem Sultan telegraphiſch[ſogar recht ſonderbar, welche Fähigkeiten an fih bei dieſen 

und bemerkte, daß er ſich beſſer fühle. Gelegenheiten „miniſterfähige“ Parlamentarier entdecken. 

: Solche Mannigfaltigkeit der Kenntniſſe findet man 

nirgends im öffentlichen Leben wieder .... Der neue 

Miniſterpräſident, Senator Combes, iſt hierin nicht 

beſſer verfahren, als ſeine Vorgänger, denn auch er 

hat zuerſt die Leute gewählt, auf deren Mitarbeit er 

Werth legte, und erſt dann nahm er die Vertheilung 

der Portefeuilles vor. Er hatte feinen Kollegen Valle, 

die rechte Hand Léon Bourgeois', Unterſtaatsſekretär 
des Innern im 1898 er Kabinet Briſſon, für den 

Unterricht und die ſchönen Künſte auserſehen und gab 

ihm dann die Juſtiz, weil Valls ſonſt das Innere 

beanſpruchte, das ſich Combes ſelbſt reſervieren wollte. 

Und Valls muß man heute den Willen thun. Er hatte 

Camille Pelletan für die öffentlichen Arbeiten aus⸗ 

erfehen, als aber die „Haute Banque“ mit aller Energie 

gegen einen Mann Front machte, der von jeher mit 

Wucht das Monopol der Eiſenbahnen bekämpft, da 

ſchob Conſeilpräſes Combes den ſtruppigen Pelletan, 

den er nun einmal als Leiter der ſozialradikalen Partei 
nicht entbehren konnte, nach der Marine ab, wo er 
nicht bloß durch ſein etwas ſehr ungepflegtes Aeußere 
ebenſo als Vogelſcheuche wirken dürfte, da er ſeit 

Jahren einen Haufen Mißſtände in der Marine bekämpft 

und ganz ſicherlich der Mann iſt, ſeine Pläne durch⸗ 

zuführen. 


Der ſüdafrikaniſche Friedensſchluß. 
„Die von den Boerenvertretern in Holland ſo hart⸗ 
näckig in Umlauf geſetzte Andeutung, daß den in 
London amtlich veröffenklichten Uebergabebedingungen 
irgend ein geheimes Protokoll oder geheime 
Beſtimmungen beigefügt feien, entbehrt, wie das 
Reuter'ſche Bureau mittheilt, aller Begründung. 
Schalk Burger und Botha haben einen offenen 
Brief an alle Burghers erlaſſen: 
Kameraden, Brüder, Landsleute! 

Wir danken Euch herzlich für Guren Heroismus 
und für die Hinopferung von ſo vielem, was Euch theuer 
und lieb war, wir danken Euch für Euren Gehorſam und 
Eure treue Pflichterfüllung in allem, was dem Afrikander⸗ 
Volke zur Ehre und zum Ruhme gereicht. Wir rathen Euch 
allen, Euch in den Frieden zu ſchicken, Euch ruhig 
und friedfertig zu verhalten und der neuen Regierung Ge⸗ 
horſam und Achtung zu erweiſen. Von den Vertretern 
der beiden Staaten iſt eine Kommiſſion ernannt worden zur 
Beſchaffung von Geldmitteln u. ſ. w. für die 
Wittwen und Walſen, deren Gatten und Väter ihr Leben 
gelaſſen haben im Kampfe für Freiheit und Recht und die 
in unſerer Geſchichte ewig fortleben werden. 
Wir ſprechen unfer inniges Mitgefühl aus denen, 
welche trauern, und bitten Gott, daß er ihnen 
Kraft geben möge, ihr Kreuz zu tragen. Auch 
unferen Weibern und Kindern möchten wir unſeren 
Dank ausſprechen, die fo tapfer Opfer gebracht und io 
bitteres Leid getragen haben. Jetzt, da der Friede geſchloſſen 
iſt — wenn er auch nicht ein Friede ift, wie wir 
ihn erſehnten — laßt uns da verharren, wohin Gott 
uns geführt hat. Mit gutem Gewiſſen können wir erklären, 
daß 2½ Jahre lang das Volk den Kampf in einer Weiſe 
geführt hat, wie es die Geſchichte bisher kaum kannte. 
Laſſet uns nun einander die Hände reichen für einen anderen 
großen Kampf, der vor uns liegt, für die geiſtige und 
ſoziale Wohlfahrt des Volkes, laſſet uns allen bitteren 
Gefühlen entſagen, laſſet uns vergeſſen und vergeben, auf 
daß die tiefen Wunden heilen mögen. 


Durban, 10. Juni. (W. T. B.) 


Schalk Burger hat an die Boeren in den 
Konzentrationslagern die Aufforderung gerichtet, zu 
vergeſſen, zu vergeben und mitzuarbeiten unter dem 
treuen glorreichen Union Jack. i 

* 


Pelletan, der auch einer altrepublikaniſchen Familie 
entſtammt und ſeither thatſächlich nur ſeines un⸗ 
miniſteriellen Ausſehens und ſeiner allezeit mißlichen 
finanziellen Verhältniſſe halber von der „Macht“ aus⸗ 
geſchloſſen war, ſcheint beſtimmt, in den Augen des 
gemäßigt und reaktionär geſinnten Frankreich den 
rothen Millerand zu erſetzen. Pelletan iſt zwar kein 


geweſen, der ewig Verneinende, eine Art Eugen Richter, 
f ſich immer nur in der Oppoſition in feinem Elemente 
ühlt. 

Können ſich die Antiminiſteriellen der letzten Jahre 
und der nächſten . . Monate nicht über den Eintritt 
Pelletan's in das neue Kabinet beruhigen, ſo fällt es 
andererſeits den Radikalen ſchwer, ſich an den ſo ſehr 


Rouvier zu gewöhnen. Rouvier, den der Panamahandel 
in die Tiefe stürzte, nachdem er ſechsmal Miniſter und 
einmal Miniſterpräſident geweſen, Rouvier, den man 
Jahre lang von allen Stellen und ſogar von 
der Rednertribüne fernhielt, bis man ihm wieder 
ein ſtilles Plätzchen in der Budgetkommiſſion zugeſtand, 
Rouvier, der als Gemäßigter ein Widerſacher des Gin: 


Gegnern und von Valls und Pelletan, die zu ſeinen 
unbarmherzigſten Feinden zählten — rehabilitirt, wird 


* 


$ 
Nach einer Dep eſche Kitcheners wurden geftern 
und Sonnabend Nachmittag im ganzen 2500 Gewehre 
übergeben, von denen 448 Kapaufſtändiſchen 
und die übrigen hauptſächlich Leuten de Wet s 
gehörten. 


aufgenommen! Es giebt Dinge auf der Welt, die ſich 
ſelbſt Frankreichs Radikale nie hätten träumen laſſen. 
Warum Rouvier, gerade Rouvier, zweifellos der be⸗ 
im Lande, in das radikale 


London, 10. Juni. (Privat⸗Tel.) 
Aus Durban wird gemeldet: Sämmtliche Boeren» 
kommandanten und Feldcornets dürfen ihre 
Waffen behalten, während den übrigen Boeren nur 
ihre Pferde gelaſſen werden. 
WOZY ——————— 


Die Thierplaſtik iſt vertreten durch die kämpfenden 
Panther und die Löwengruppe des Franzoſen George 
Gardet und durch die beliebten zierlichen Bronzen 
Auguſt Gauls, welcher e eh und Z (AŻ 
i 2 ausgeſtellt hat. Ein amuſantes Figürchen iſt die flott- 
vornehm in einer Marmorbüſte, einer älteren Arbeit, Kah tetdhipotydromierte erde 900 Ignatius 

e 2 Mü Der W u imotdoll 
Porträtplaftit iſt Fritz Klimſchs Bronzebüſte aſchner⸗München y anderer“, ein hu 


h l behandelt ndwerksburſche, der barfuß und mit ein⸗ 
Münchner Rechtsanwalt Ludwig Thoma, des gefürchteten rei feines ee u 


Kleinplaſtit ab, jo haben wohl die meiften ausſtellenden 
Bildhauer mit gebildetem Verſtändniß das Weſen und 
die Grenzen ihrer Kunſt erkannt. Durchweg verzichten 
ſie auf die Darſtellung von Dingen, die für die plaſtiſche 
Wiedergabe nun einmal nicht geeignet ſind. Sie halten 
ſich an die Hauptthemen jeglicher Bildnerei, das Porträt, 
den natten Menſchenkörper, die Gewandfigur und die 
Thiergeſtalt und dieje weiſe Erkenntniß kann in unſerer 
Zeit eines neuen Barock nicht dankbar und hoch genug 


anerkannt werden. f a 
Dr. Arthur Lindner. 


Dieſer überaus geiſtreiche, überaus begabte Camille 


von ihnen bekämpften neuen Finanzminiſter Maurice 


kommenſteuergeſetzes ift, wird von den Radikalen, feinen. 


in das Kampfes⸗ und Reformen⸗Miniſterium Combes 


Sehen wir von dieſer in ſich berechtigten genrehaften 


. 


Sozialiſt, er ift aber allezeit ein heftiger Links republikanen 


Pa 


2 Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 10. Juni. e | Nr. 135. 


ſteuer einjagt. Er erblickt darin die Einleitung zur] Hypotherenbank⸗Direktor ſchon gemacht hatte. Dieſe Art der Dr. v. Bitter⸗Poſen, Regi żę: 

i ; ; 0 a v. a egierungs⸗Präſident Dr. . 
Konſtskation allen Beſitzes. Der Name Rouvier flößt Taxen fet für Hypothekenbanken ganz allgemein. Bromberg o, able die erte es fe 
z RAA E 6. Bri Sn auch 995 Geheimer Hofrath Hecht erklärt als Sachverſtändigerſund ſtädtiſchen Behörden bei. 

Gemet Combes, feinen radikalen Tendenzen undſauf das Entſchledenſte, was Hagemann behaupte, entſpreche inj Der Uebung Ing die Idee zu Grunde, daß eine 


R 2 A c; = g PB] | 2 2. 2 
. A nd ee feiner Weise den Gepflogenheiten der Hupothefenbanten. Die nwifion von einer anderen bei Bromberg über die 
zur direkten Beſteuerung, die auf die Dauer ja doch Taxe der Sachverſtändigen fet nicht eine bloße Form, ſondern 
unvermeidlich iſt, ſeine Bewandniß haben. ein ganz weſentlicher Theil der Erledigung des Beleihungs⸗ 
Zudem wird man Rouvier Beit laſſen, feine großen Antrages. 
Finanzprojekte auszuarbeiten. Das neue Miniſterium 
hat dringendere Aufgaben vor ſich, über die ſeine Mit⸗ 
glieder einig gehen: die Durchführung des Waldeck'ſchen 
. Vereinsgeſetzes in erſter, die Abſchaffung des Falloux⸗ 
| Geſetzes, das die privaten alias Kongregationsſchulen auf 
| die gleiche Stufe mit den Staatsſchulen ſtellt unter Ein⸗ 
| ſchränkung der verderblichen Macht dieſer vielen tauſende 
1 reaktionären Lehranſtalten, denen Frankreich allein 
die kleritale Gefahr verdankt, in zweiter Linie. 

Dieſe beiden erſten Thaten der neuen Kammer und 

'g des neuen Miniſteriums kennzeichnen zur Genüge die 

f Tendenz der bevorſtehenden inneren Politik Frankreichs: 
14 eine verſchärfte antiklerikale Politik. 
ni Längſt ſchon vor Gambetta's berühmtem Ausſpruche 


von feinem Liegeplatz, der Köttelbrücke, zum Stloſpeicher 
entwickelte der Dampfer eine Fahrgeſchwindigkeit von 15 Kllo⸗ 


Mord und Selbſtmord. 
Frankfurt a. O., 10. Juni. (Tel.) Wie die „Oderztg.“ 
aus Züllichan meldet, hat aus unbekannten Gründen der 
20 jährige Gasanſtaltsbuchhalter Semtner daſelbſt jeinelmilitä iſche Sanitätsperſonal zu unterſtützen und einen 


Waſſer wurde damit noch ca. 50 Meter hoch geworfen, dann 
mit acht Rohren 20 Millimeter ſtarke Strahlen noch 35 


5 der 3 jährige ſchottiſche Schäferhund PATTY en are 1 GA kac Oi ah 
ena i i j gte e au illimeter⸗Mundſtücken no 
Berlin, 10. Juni. (Tel.) In dem Zuchthaus in derſ⸗ 5 : „, leifteie bei bem Aufſſuchen Ji ca. 20 Meter hoch reichten. Die Stärke des Strahls erhellt 
5 3 üb verſteckt liegenden Verwundeten gute Dienſte. 

Lehrter Straße, im ſogenannten Zellengefängniß überfielen Die Uebung gelang, ſowohl was die Verwundetenpflege am beiten daraus, daß z. B. bei Verwendung von nur vier 
geſtern Nachmittag 10 Sträflinge einen Auſſeher, ftedten ihm IE on 2 A 8 a erb 11 5 9 Rohren der Druck ſo mächtig war, daß zwei Feuerwehrleute 
ein Tuch in den Mund, knebelten ihn mit Handtüchern und 8 aai s ee ee 910 nsteśjnić nur mit Aufbietung aller Kräfte das Rohr zu Halten ver- 
legten ihn in eine Ecke des Saales, wo er hilflos liegen 8 


und die Ausrift d Bel des Hilfszuges an- Praline bie medea erwahnt 105 namolphären, hielt die 

b usrüſtung un elegung des Hilfszuges an⸗ Maſchine, die nebenbei erwähnt 102 indizirte Pferdekräfte hat 

mußte. Dann nahmen fie ihm die Schlüſſel ab, ſchloſſen die Pritt ; 5 ® = AK 
übrigen Gefangenen und Aufſeher in ihren Sälen ein und 


belangt, glänzend, fo daß die Kritik überaus lobend und ſelbſt bei lange Zeit fortgeſetzter Arbeit. I 
anerkennend ausfiel und die genannten offiziellen] ! Die erſte Torpedobootsflottille verließ heute 
durchſchnitten die elektriſche Lärmleitung. Es gelang nur Vertreter aus Berlin ſowohl bei der Kritik wie nachher Mittag gegen 1½ Uhr ihren Liegeplatz an der Kaiſer⸗ 
ziweien, aus dem Geſängniß zu entwiſchen, die übrigen wurden beim Feſteſſen öffentlich ihre riidgaltloje Anerkennung lichen Werft und dampfte in See hinaus, um den Nat- 
theils Bei dem Sluchtverſuch ſelbſt, teils kurz darauf wieder Ät 005 Bei der Uebung Geleiftete ausſprachen. Der mütag über vor Joppot nebungen zu machen, Abends 
yet i wieder Kaiſer hat drei Mitgliedern der hieſigen Sanitätskolonnenſverläßt die Flottille unſere Bucht, um auf hoher See 
dingfeſt gemacht. die Rothe Kreuz⸗Medaille verliehen und dadurch ſein Nachtmanöver vorzunehmen. Morgen Abend wird die 
Intereſſe an dem Sanitätskolonnentage bekundet. Flottille vor Saßnitz auf Rügen ankern. Von hier wird 
Nach der Uebung fand eine Maſſenſpeiſungldie Uebungsfahrt allmählig bis nach Kiel fortgeſetzt. 
der bei der Uebung betheiligt geweſenen Mannſchaften ftatt. sch. Evangeliſch kirchlicher Hilfsverein. Der 
Bei dem dann folgenden Feſteſſen wurden u. a. engere Ausſchuß hat dem Vorſtand des Armen. und 
Telegramme an den Kaiſer und die Kaiſerin abgeſandt. Krankenpflege ⸗Vereins Neu heide, Zweigverein der 
Während es vor der Uebung wiederholt geregnet hatte, Frauenhilfe, für die Arbeit der inneren Miſſion im 
war das Wetter während derſelben günſtig. dortigen Gemeindehauſe eine Beihilfe von 500 Mark 


Die Ausſtellung. bewilligt. 


UŚ war der Klerikalismus der einzige große Feind der 
N franzöſiſchen Republik. Seine Uebergriffe während der 
u) Dreyfuszeit ließen die etwas vergeſſene Gefahr von 
LKS Neuem erkennen, den Kampf friſch aufnehmen; und nun 
muß er weiter geführt werden. Hierin gipfelt die 

nüchſte Arbeit des Kabinets Combes. 
Andere Aufgaben warten ſeiner, wenn der Einfluß 
des neuen Miniſterpräſidenten und die nicht ganz homogene 
| und deshalb baldige Reibungen verſprechende Zuſammen⸗ 
„A ſetzung des Miniſteriums die Länge der Zeit aushalten: 
vor allem die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit, 
auf die die radikale Mehrheit der Kammer das Volk 

nicht mehr lange warten laſſen darf. 
IIS Somit hat das Kabinet Combes, nachdem Waldeck⸗ 
| Rouſſeau die republikaniſche Situation gefeftigt hat, 
| deſſen Thätigkeit fortzuſetzen: als antiklerikales Kampfes⸗ 

und radikales Reformen⸗Miniſterium. 


Unfälle, 

Toulon. 10. Juni. (Tel. Ein zur Luſtſchiffer⸗Abtheilung 
der Marine gehörender Ballon, deſſen Bewegungen 2 Torpedo⸗ 
boote folgten und in dem ſich der Marineleutnant Baudin 
befand, unternahm heute früh einen freien Aufitieg, Der 
Ballon ſtürzte ins Meer. Baudin ertrank. 

Im Laufe einer Schiffsübung beim Kap Brun in der 
Nähe von Toulon, wurde die Coulaſſe eines Geſchützes heftig 
nach hinten „geſtoßen. Ein Kanonier wurde getödtet, 8 ver- 
wundet. 


Dentſches Reich. 

— Der Kaiſer nahm nach dem geſtrigen Exerzieren 
auf dem Bornſtedter Feld das Frühſtück im Kaſino 
„ der 3. Garde⸗Ulanen ein, das Mittagsmahl bei den 
AE 1. Garde - Vianen. Am Nachmittag 4 Uhr hörte der 
Aaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinets 

Grafen v. Hülſen⸗Häſeler. . 
4 — Die Regierung von Guatemala, die 
E. bisher auf Grund eines Dekrets von 1899 gewiſſe ältere 
; Forderungen durch minderwerthige Staatspapiere be- 
gleichen wollte, hat ſich nunmehr dazu verſtanden, für 
deutſche Reklamationen 250000 Mark an⸗ 
zuweiſen. 


CCC ðͤ v 0 000000000 


N | s Sport. 


LS Rennen in Hoppegarten. 
| Bon unſerm Sportberichterſtatter. zał 
Die Zweijährigen fangen jetzt allmählich an, in den 
| ERREEN Belin. Eines der klaſſiſchen Rennen, 
| das der jungen Geſellſchaft vorbehalten ift, das „Sier⸗ 
ſtorpff Memorial“ wurde geſtern gelaufen und 
e jag ein Lot von zwölf Vertretern der jüngſten Alters- 
. klaſſe beiſammen. Lichtblick, dem man das meiſte 
| 
| 
| 


Frankfurt a. M., 10. Juni. (Tel.) Nach einer Meldung 
der „Frankfurter Ztg.“ aus Chicago ift das Lukashospital 
von einem Brande heimgeſucht worden. Viele Patienten 
ſprangen aus den Fenſtern. 15 ſind todt. 

Der Neubau des Herrenhauſes 
wird mit der erſten Tagung der im Jahre 1904 beginnenden 
neuen Legislaturperiode eingeweiht werden. 
Exploſion. * 


*Die 31. Verſawmlung des Preuß Jorſtvereins 

Vorraum der Hauptausſtellungshalle Aufſtellung nehmen. findet am 26. und 27. Juni in Danzig ſtatt. | 
= Der Wohnnugsmiether- Verein hielt geftern ' 

Abend feine Generalverſammlung ab, in der zunächſt 


ſtandene Brand konnte bald gelöſcht werden, Brenner aber 


5 ; haben die Sanitätskolonnen eine außerordentliche Ent⸗ 
verbrannte. 


wickelung . und ſeien vorbildlich geworden für 
andere Landestheile. Mit der Sanitäts- 
ausſtellung, die ſich regelmäßig an die 
Kolonnentage anſchließe, ſei diesmal auch eine 
Gewerbeausſtellung verbunden; das ſei ein 
8 ża $ glücklicher Gedanke gemejen, und heimiſcher 
Sprungtuch, wobei s Mädchen getödtet und der Mann fo Gewerbefleiß habe Gelegenheit, zu zeigen, was er leiſte. 
ſchwer verletzt wurde, daß an feinem Aufkommen gezweifelt Die Ausſtellung fei nicht groß, aber fie könne fih ſehen 
wird. 5 Mädchen wurden verletzt. Im ganzen find bet dem laſſen. Redner ſchloß mit einem Hoch auf das Kaiſer⸗ 
Brande 8 Mädchen und ein Knabe ums Leben gekommen. paar, das, wie ſeine Ahnen, das Rothe Kreuz fördere. 5 
i Tol ſtoi. An den Eröffnungsakt ſchloß ſich ein Rundgang 
8 ; durch die Ausſtellung und um 2 Uhr ein Feſtdiner bei 
Palta, 10. Juni. (Tel.) Das Befinden Tolſtois beſſert[ Sauer. Die Ausſtellung iſt völlig fertig und macht 
ſich. Die Temperatur iſt normal. Appetit gut und die einen prächtigen Eindruck, 
Herzthätigkeit befriedigend. Vorgeſtern verbrachte der Kranke A ralv 
dan Bag © e x Die Gene sa ren i 
Verurtheilter Fiſchräuber. ' Bromberg, 9. Juni. 
Die Strafkammer in Aurich verurtheilte den Kapitän 
Williams des engliſchen Dampfers „Oakwald“ aus Grimsby 
wegen unbefugten Fiſchens in deutſchen Gewäſſern zu drei 
Monaten Gefängniß. Die Feſtnahme war durch das Tor- 
pedoboot „S 21“ erfolgt. | 
SGI EK EE SEA — — ——⏑— ——— 


Furchtbare Brandkataſtrophe. 


London, 10. Juni. (Tel.) In einem Hauſe in der Queen 
Vietoria⸗Street brach heute Feuer aus. Eine Anzahl Mädchen 
und ein Mann ſprangen, um ſich zu retten, 60 Fuß tief in ein 


JĄ Vertrauen auf Grund feiner Arbeitsleiſtungen geſchenkt 
AP hatte, rechtfertigte es und trug das 10000 Mark⸗Rennen 
1 für die Farben des Herrn U. v. Oertzen in ſpielender 

| Manier nach Haufe gegen Fronde und Laurin, Es 

I ſcheint, als ob in dem ſiegreichen Hannibalſohn aller⸗ 

4 erjte Stlafje ſteckt. Der Spekulation Thor und Thür 
öffnete der „Neuenhagener Handicap“, in dem 17 Pferde 
ſtarteten. Sanct Peter erſchien ſofort in Front und 
landete ziemlich leicht einen Ueberraſchungsſieg. Stein⸗ 
adler brach in dieſem Rennen aus und fein Jockey fiel 
herunter, ohne jedoch Schaden zu nehmen. 

1. Sierſtorpff⸗Memorial. Klubpreis 10000 Mk. Für 
Z3bweifährige. Dif. 1000 Meter. 1. Hrn. U. v. Oertzen's 
Deichtblic, 2. „Fronde“, 3. „Laurin“. Tot.: 82 : 10, 
| Platz: 28, 40, 30 : 20. Zwölf liefen. 

2. Botſchafter⸗Rennen. Staatspreis 4000 Mk. Diſt. 
2600 Meter. 1. Hrn. A. Kaſten's „Waldgott“. Tot.: 16210. 

Drei liefen. . 
3. Feuerſtein⸗Rennen. Klnbpreis 2000 Mk. Diſtanz 
1000 Meter. 1. Frhru. v. Heintze 's „Banditenkind“, 
2. „Intrigue“, 3. „Viel Vergnügen“. Tot.: 30: 10. Platz: 

| ; 22, 22, 24: 20. Zwölf liefen. 

AE 4, Neuenhagener Handicap, Klubpreis Mk. 3000. 
| Diſt. 1400 Meter. 1. Hrn. A. v. Schmieders „Sanct 

Peter“. 2. „Pegaſo“. 3. „Pech“. Tot.: 78: 10. Platz: 48, 
| 142, 184:20. Stebeuzehn liefen. . 

Pi 5. Möunchsheimer Handicap, Klubpreis Mk. 2090, 

Diſt. 1600 Meter. 1. Hrn, E. Walters „Repnitz“ (Herr 
N F. Schmidt⸗Benecke). 2. „Drotta“ (Et. v. Bachmayr (L. Gde. H.) 
Tot. 13:10. Platz 20, 20: 20. Vier liefen. i, 
WTB 6. der gą er Rennen. Klubpreis Mk. 1500. Diſt. 
Bi 3400 Meter, 1. Mr. Curtes „Doppeladler“, 2. „Fridolin“. 
| i Tot.: 19:10. Platz: 24, 27:20, Fünf liefen. 
| 


vor fünf Jahren die Gründung des Verbandes gelang daß die Straßenreinigung ſeitens der Stadt übernommen 
und IR 5 Gründung ahr er Sanitäts kolonnenwerde, allerdings unter der Vorausſetzung, daß die 
in unſerm Often hauptſächlich zu danken ift, ſelbſt den Hausbeſitzer, wie bisher, die Koſten tragen müßten. 
Antrag auf Auflöſung des Verbandes, da von Würde das nicht der Fall ſein, ſo wäre der bisherige 


Borbofdentfyer Sunitätsholonnentag. den Zentralbehörden provinzielle Organi⸗Zuſtand vorzuziehen. Schließlich regte Herr Zahnarzt 


A. Bromberg, 8. Juni. ationen gewünſcht würden, damit eine beſſere Ahrenſeldt an, die Berjammlung müſſe den Vorſtand 

Von geſtern bis morgen findet hier der diesjährige no” kale ky 6 und GA WE. en unn Wa a e Woßnungen he ert, e 
; reiwilligerfſnicht ſtört. ie Generalverſamm € den Z ange . i 
SSA 201 web. 95 8 Ro oai areng ber auch die Auflöſung des Verbandes. An die Spitze der * Aus dem Bureau des Wilhelmtheaters. Heute 
nördlichen und öſtlichen Provinzenſneuzubildenden Provinzialverbände folen die Vorſitzenden Dien feng. Abend geht nochmals „Sein Doppel: ! 
Preußens ſtatt, verbunden mit einer Santitat3.|oer Prozinzialkomitees der Vereine vom Rothen Kreuzſgänger“ in Scene, morgen wird zum 7. Mal „Die 
übung großen Stils und einer Sanitäts⸗ undſtreten (faſt überall die Oberpräſidenten), ſodaß eine ein⸗ rothe Robe“ gegeben, . 
Gewerbeausſtellung. Es dürfte dies die größte heitliche Organijation alle Vereine vom Rothen Kreuz * Gin ſchwerer Bauunfall hat ſich heute Morgen 

8 Uhr auf dem Neubau des Herrn Körner, Karren⸗ 
gaſſe Nr. 5, ereignet. In dem inneren Hofe des 
Baues waren Arbeiter mit dem Aufbau eines 
Gerüſtes beſchäftigt, von dem aus das Abputzen 
der Mauern vorgenommen werden ſollte. Um 
Poſen, Weſtpreußen, Schleſien, Pommern und Organiſation feine Auflöſung beſchloſſen habe. Da der für die Maurer das Gerüſt fertigzuſtellen, 


7. Unſchulds⸗ Rennen. Staatspreis Mk. 3000. Diſt. 

Meter. 1. Hrn. G. v. Bleichröder's Elimar”, 

2. „Bodenſee“. 3. „Mandamka“. Tot,: 49:10, Platz 46, 54, 
820. Zehn liefen. 


Der Schlußtag der Grünauer Regatta 


opfe erlitten. Die Arbeiter Friedrich Schink 
u  Bejegli © mj von dem 
gegen die Mauer ſtoßenden Balken jedenfalls 


anderen Abgeſtürzten nur e en erlitten. 
: : 0 abgeſperrt, un 
weilte geſtern, wie wir hören, als Gaſt in Elbing bei „ ee ss 32 ben ge lima A 
jeinem Fachkollegen, Herrn Ingenieur Zieſe, dem | Sie etfte Hilfe. Mit dem Sanitätswagen wurden 
Beſiter ber Schichaumerſt. in Danzig und Elbing. der Maurerpolier und die genannten drei Arbeiter 
dann in das Stadtlazareth Sandgrube geſchafft. 
Paulus wurde nach Anlegung eines Nothverbandes 
aus demſelben wieder entlaſſen. Die Verletzungen des 
Partett ſind äußerſt ſchwere, an ſeinem Aufkommen 
wird gezweifelt. Vormittags erſchien eine Baupolizei⸗ 
kommiſſion zur Feſtſtellung des Thatbeſtandes auf der 
Unfallſtelle. ett 3 
* Die er Auguſt und Heinr atocka, 
Auguft noki und Friedrich opiera en ſich geſtern 
Mittag in dem Glacis am Neugarterthore gelagert und tranken 
Schnaps. Auf dem Schießſtand hatten mehrere Offtziere 
geſchoſſen. Die Vier fingen nun an, über die Herren Redens⸗ 
arten zu machen, ſo daß ein Offtzier ſich veranlaßt ſah, die 


ortgehen aufzufordern. Dieſe ließen ſich jedoch nicht zureden, 
fte wurden grob gegen die Soldaten und verſuchten ſchließlich, 
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Dresdener Ruderverein 3. Beim Zweier ohne ahlreich herbeigeeilt. 
Steuermann entſtand gleichfalls eine Kolliſion. i 
Alemannia-Berlin wurde ausgeſchloſſen und das Rennen pon vielen hundert Perſonen beſuchter Begrüßungs⸗ 


von Frankreich geſcheut, "84 Elbing feinem Fach⸗ 


y abſfchließenden Junior⸗Achter wurde nach ſchärfſtem mit ihrem Beſuch beehrten; General von Viebahn⸗Berlin kollegen einen Beſuch zu machen. 


brachte den Kaiſertoaſt aus. 


we. Dr. Studt bei, der im Auftrage des auf dem Friedrichsplatze ein Feldgottes⸗ 
miniſter , Großen auf 0 che des Sanitäts⸗ 


A, Im Laufe der gefirigen Verhandlung des Prozeſſes 
9 Sanden und Genoſſen große Sanitätsübung, 


: des Feſtprogramms, ſtattfand. An 
bie Hauptnummer b 8500 Rolonnenmitglieb er 


geſelſchaft hatte dies verweigert. bi 
| Längere Erörterungen veranlaßten die Ausführungen 
w des Bauraths H ageman n iber den Werth und die aa f 
Ü der von ihm aufgeſtellten Taxen. Hagemann behauptete, fern, i 
Taxation durch Eachverſtändige ſet in den meiften|fomitees der Vereine vom Rothen Kreuz, und 


f 


10. Juni. 


Nr. 133, | Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 
i a [ i bwohl das Angebot zur Nachgiebigkeit bereit war. Zum Präſident Krüger. L 
* Herr Oberwerftdireftor, Kapitän zur See von 4 0 ; ber che A o Ewie i . 
ace 129 Te bie e Angelegenheiten > E N PAWIA Ac oC ift wieder eine stleinig 4 ka BE NE e IS 
g tern end nad e ag e Zoppot, 9. Juni. ie Nutzung auf den derejete 5 43 rüger lie ie Flagge de ransvaal⸗Freiſtaa von 
„ . feldern wurde heute vom Magiſtrat meiſtbietend Rohzucker Bericht der Billa „Union“ in Utrecht niederholen. Er en 
Der Kanzleigehitfe, Militär- verpachtet; für 24 Felder wurden 280 Mk. erzielt, ii Danzig, 10. Juni. |jamit äußerlich die engliſche Souveränität über die jüd- | 


gerichtsrath ernannt worden. — RA 
anwärter R autenſtrauch bei der Staatsanwaltſchaft in 
Thorn ift zum Kanzleidiätar bei dem Amtsgericht in Danzig 


a. Rehhof, 9. Juni. Der 20 Jahre alte Arbeiter 
Bernhard Leſchnokowski aus Schulwpieſe ſtürzte 
in die Laake (Außendeich) und ertrank. — Der 


Magdeburg. Tendenz: Ruhig. Termine: Juni 6,40, Juli | 


SH | afrifanijcje Republik an. 
6,55, Auguft 6,60, Oktober⸗Dezember 6,92½, Januar⸗Märs i “ p 


ernannt worden. i 1 1 n jo A Melis I Mk. 27,20, - 8 y 
| a RR AZT e © ar MP nB gamburg. Tendenz: Fef Termine: Junt ME. 6% Beſuch des Fürſten Ferdinand in Peterhof, 
À wird, wie man uns aus Berlin telegraphirt, vo vifeft, Der Mewer Berein nahm auch daran Theil. Juli ME, 6,47½ Auguft Mk. ge 95 1 da Peterhof, 10. Zumi. (W. 1.8.) Das Journal 


* Graudenz, 9. Juni. Geſtern früh 4 Uhr brach in Oktober Mk. 6,874, November 

er ankern. den Geſchäftsräumen der Firma Kalcher & Conrad in Mk. 7,40. 

Schüler des Realgymnaſiums der Herrenſtraße Großfeuer aus. Das ganze Waaren⸗ 

zu St. Johann machten am Freitag mit ihren Lehrern lager der Firma, beſtehend aus Herren- und Damen⸗ 

) Ausflüge. Die Ober⸗ und Unterſekunda fuhr Morgens konfektion, ſowie Manufakturwaaren im Werthe von ca. 

mit Kremſern bis Borkau, von dort ging es zu Fuß 150 000 Mk., ift völlig vernichtet. Das Gebäude iſt bis 

durch das Babenthal nach Carthaus, von wo man euftlanf die Umfaſſungsmauern ausgebrannt. Die Ent- 

Abends zurückkehrte. — Die Obertertia der Oberreal⸗ ſtehungsurſache ift unbekannt. 
ſchule zu St. Petri und Pauli unternahm am Sonn- e. Schwetz, 9. Juni. In der geſtrigen Haupt⸗ 
abend unter Führung des Herrn Oberlehrer Tägeſverſammlung des Kriegervereins waren von 

Bein Ottominer See und meiterj1i7 Vervands⸗Vereinen 11 Vereine durch Delegirte Mk. 


L Bufammentritt der Herbſtübungsflotte 
noch vor Neufahrwaſſ 


* Schulausflüge. Die 


St. Petersburg ſchreibt: Der Fürſt von Bulgarien 
trifft am Dienstag in Peterhof ein, wo er Ga ſt des 
„5 "it 4 10. Junk. A 
Z Z Aa dt Plus 160 R. Wid: S.][Kaiſers fein wird. Bei den früheren Beſuchen, 
Weizen . 1 RN zum welche Fürſt Ferdinand dem Kaiſerhofe abgeſtattet hat, 
Trage gen fark weihend. Bezahlt ift imländiiger 785 und war er Gegenſtand der herzlichſten Aufnahme. Man 
744 Gr. Mk. 146 per Tonne. i ſchätzt in Rußland in hohem Maße die beharrlichen 
Gerſte geſchäftslos. Gehandelt it inländiſcher hell Bemühungen des Fürſten, die engen Bande, welche Bul⸗ ` 
Bleihafer Mk. 160 per Tonne. garien mit dem ruſſiſchen Volke verknüpfen, aufrecht zu 


Hafer beſſere Kaufluſt. 
156 und = GK ma Gy Li der RE LER he onie 

über Kahlbude nach Lappin, wo die Papierfabrik be⸗] vertreten. Es wurde beſchloſſen, das Kriegerverbandsfeſt, Wicken ruſſſſche zum Tranfit Mk. 114 per Tonne abgehalten und noch inniger zu geſtalten. Dieſe Bande ſind 
Tupinen inländiſche blaue Mk. 83, mit Geruch Mk. beſtegelt back Bie große Bito rache Wengongenkett Habe 


I fichtigt wurde. Von Kahlbude wurde dann Abends die verbunden mit der Fahnenweihe des Kriegervereins 
| H ii ; ; per Tonne gehandelt. f: 
Grutſchno, am 20. Juli in Grutſchno zu feiern. Zum] mnrizenkleie grobe Mk. 415, 4,22%, i ua, durch die Gemeinfamken der Raſſe und Religion. Auch 
eſetzt Mk. 4,15 [diezmal wird der Fürſt in der Lage fein, die Fort, 


hielt am Verbands ⸗Vorſitzenden wurde Herr Amtsanwalt me. 4,10, mittel Mk. 4,12½ feine Mk. 4,57½, 
Hauptmann Lexis, zum Vorſitzenden des Krieger⸗ ber 80 Kids bezahlt 1 5 í | 

err Regierungsaſſeſſor Dr. Cornelſen Roggenkleie Mk. 5,10, 5,30 und 5,40 per 50 Kilo gehand.] dauer der Gefühle feſtzuſtellen, welche feine Perſon in 3 

ßland einflößt und ebenſo derjenigen, von welchen 

ruſſiſche Volk gegenüber den bulgariſchen beſeelt ift. 


tellvertreter Herr Leutnant Richert 
Ein Senſationsgerücht. 4 


© Petersburg, 10. Juni. (Privat: Tel) Hier 
kurſirt das ſenſationelle und ſchwer glaubliche Gerücht, y 


Danziger Produkten⸗Börſe. 


2g. Der Verein ehemaliger Pioniere 
Sonnabend ſeine Monatsverſammlung ab. hauf 
ſitzende gedachte der Anweſenheit des Kaiſers und vereins Schwetz 


Standesamt vom 10. Juni. 


enten. Regierungs⸗Landmeſſer Joſeph Uſtar⸗ 
S. — Photograph Paul Lucka, S. -- Arbeiter 
Maurergeſelle Paul 


Als Vertreter des Vereins auf dem am 21. d. Mts. inſaſſiſtenten Scharlee, der wegen Unterſchlagung im g 
Kamerad Salar gewählt. = 

* Der Weſtpreußiſche 
Sonntag im „Königlichen Hof“ 
wee wane ab. Der erſte Borjigende, 


eröffnete 


Einen Studenten Balmaczek habe es gar nicht gegeben. 
Allerdings erſchien ſofort nach Verübung des Attentats 
die Polizei auf dem Thatorte, nahm den Mörder feſt 


erſchien eine zweite Polizeikommiſſion und war nicht 
wenig überraſcht, den Mörder nicht mehr vorzufinden. 
Die zuerſt erſchienenen Polizeiorgane waren Mit⸗ 
verſchworene des Attentäters, welche ſich in Uniform * 


und Preußiſchen Rektorenverband aufgeſtellten Statiſtik. 
Herr Eydrumeit- Danzig hielt einen 
| „Das Rektorat im Lichte der Beſtimmungen vom 
| 1. Juli 1901/. Redner gab in ausführlicher Weiſe einen 
Ueberblick über die hiſtoriſche Entwicklung der Lehrer⸗ 


bildung, ſtellte die alten Beſtimmungen⸗ 
prüfungen den neuen gegenüber und kam zu dem 
Schluß, daß die Beſtimmungen vom 1. Juli 1901 
zur Hebung des geſammten Lehrerſtandes weſentlich 
beitragen werden. An Stelle des verſtorbenen Schrift⸗ 
führers Herrn Zürn⸗ Danzig wurde Herr Bauch 
Elbing gewählt. Nach dem gemeinſchaftlichen Mittag⸗ 
eſſen unternahmen die Verſammelten einen Spaziergang 
nach der hiſtoriſch denkwürdigen 


zuerſt zwar von dem 
Oberfeuermann Herrn Roſchewski ſofort vorſichtig ins 
Lazareth geſchafft, während dem dritten bis zur Rück⸗ 
kehr des Krankenwagens von Herrn Oberfeuermann 
Zibulski mehrere Verbände angelegt wurden. 
Der vierte am wenigſten ſchwer Verletzte wurde mittels 
Droſchke zum Lazareth gefahren. Die Abſpülung der 
|. wurde durch die Straßenreinigungs⸗Angeſtellten 
eſorgt. 0 

Wie uns von einem Augenzeugen erzählt wird, war 
der Leichenwagen neben dem Geleiſe der Straßenbahn 
in der Weiſe aufgefahren, daß die Pferde mit den Köpfen 
nach Petershagen zu ſtanden. Der Sarg war abgeladen 
und auf die Bahre gelegt morden. Gerade in dem 
Moment, als die Träger mit dem Sarge herumſchwenkten, 
und dabei entweder durch den Sarg an der Ausſicht 
verhindert waren oder dem herannahenden Straßen⸗ 
bagnwagen den Rücken zukehrten, erfolgte der Zu- 
ſammenſtoß. Der Fü 5 zer des 
hat angegeben, er habe die 
tönen laſſen, weil er das 
nicht habe ſtören wollen. 
Wagen ime ać 
da, wie oben erwähnt, die Schwenk 
nicht bemerken konnte, une 5 5 mj 
kunft an dem erfolgte. 
als der ſtattgefunden 
wurde die Bremſe ang Fa und deren Wirkung er⸗ 

ein noch größeres Unglück 


e 
Auf dem © 


oßen, wobei ein Tank weſentlich beſchädigt wurde 


e ſt 
i Der Dampfer 


und 


3 Brennerei 
und Stärke - Zudufrie, In Genoſſenſchafts⸗ 
verſammlung, welche am Sonnabend in Mannheim 
ſtattfand, iſt u. a. der Stettiner Antrag, den 
Sitz der Section 1 (umfaſſend die Provinzen Oſt⸗ 
preußen, Weſtpreußen und Pommern) von Danzig 
nach Stettin zu verlegen, abgelehnt worden. 
bei Verirrte e Im Gaſthaus sg Hölle“ 
Alter mn u 9 śnabe 115 an ädchen im 
on B—9 9 eingefunden, die fi arr 

REN unb Sale Säwermer nennen. en 

Waſſerſtan vom 10. Juni. Thorn ＋ 0,80, 
Fordon $ 0,84, Culm + 0,64, Graudenz -+ 1,14, Kurze⸗ 
brack -+ 1,40, Pietel + 1,32, Dirſchau + 1,44, Einlage 
+ 2,18, Schiewenhorſt + 2,28, Marienburg + 0,96, 
a Ae für det 10 

* olizeiber . + 
10 Perſonen, darunter 6 wegen e 
Be 45 1 Portemonnaf ̃ 

Gefunden: . ie mit a 
marke N 10 Pfg. und 1 Urlaubskarte ge. 6* M. © 
Niobe“, 1 gelber Kinderſchuh, 1 Brodbeutel (Gtidarteit), 
1 Hausthürſchlüſſel, am 8. Mai er. 1 kleines Fafchenmeffer, 
Anfangs Mai er. 1 rothes Portemonnaie mit 5 Mk. 10 Pfg. 
2 Looſen der Wohlfahrtslotterie und 1 Dampfbootbillet, am 
2. Juni cr. 1 Brief mit der Adreſſe: Fräulein Schütz, abzu⸗ 
holen aus dem Fundbureau der Kgl. Poltzei⸗Dlrektion. 

Die Empfangsberechtigten haben ſich zur Geltendmachung 
ihrer Rechte innerhalb eines Jahres im Fundbureau der 

dniąt, Polizei⸗Direktlon zu melden. 
erloren: 1 lange Doublé⸗Halsuhrkette mit grünem 

am 4. Malten i sorm 001 aja 1 EA A i Pererine, 

8 er, ranatkamm, abzugeben im Fundb 
der Kgl. Poltzei⸗Direktn. ku Ka 


über die Lehrer] 


hatte, |30 


Jugendzeit verlebt, 
laſſen, und 
bezügliche 

die Sänger 


Weizen per Juli |167.— 


% „ Sept. 160.— 159.25 
n ” t. | ——1159.— 
Roggen per Juli |146,25|145,75 
0 „ Sept. 138.2518775 
o Okt. |187,50|137,25 
9. 10. 
3½% NG. A, 19051022010 2.20 
3½% „ 102.20 102.20 


99.5 93.10 
31,0 „Pr. Enf. 190510190 
% % „ w 101.90 


92.90 
101.90 
101.90 
92.60 92 40 
99.10 99.— | 
99.10| 99.10 


neulandfch. . 98.60) 98.40 
3% Wpr.Bfandbr, 

ritterſchaftl. I. 
44.01, Chin. A. 1898 90.25 90.10 
40% Ital. Rente |102.80|102.75 
30% l. g. Giſb.⸗Ob. 68.10 68.10 
0% Mex.conv. Anl. 101.10 101.20 
4% Defter, Goldr. 102.8010290 
4% Rum. Goldr. 

40% NNSA „88. 88,— 
o Rſſ. 1880 eraun 1.100. . 
a Ruf) fun. nt 5 
von -e « „| 96.70] 96, 
5% Trl. Nm.An1 101.40 8325 
4% Ungar. Goldr. 101.70 —,— 
Can. Eiſenb.⸗Akt. 132.60 182.20 

Dortm. =- Gronau 


89.10 89.40 


Eiſenh.⸗Akt. . .|175,—|174, 
Martenb.⸗Mlwk.⸗ i 

Eifenbahn = Akt.] 65.75| 65.50 
Marienb.⸗Mlwk.⸗ 


Eiſenb.⸗St.⸗Pr.] —.——.— 
Nrth.Pac.pref.Ak.] —.— — me 
Oeſter.⸗Ung. Stb.» 

Akt. ultimo . 151.9015125 


Getreidemarkt. (Tel. der 


beſonders drückend fühlbar. 


Lieferungshandel jedoch eher matt. Rüböl wenig [beachtet, 


err Buchhändler Kriedte hielt eine darauf 


dringlinge die Gäſte bis zum Zollhaufe geleiteten, machte ; À 
Polt i RADNA ben ein miſſion wieder eingeſetzt wurde, 


ferneren ein Antrag Richter im Falle der Annahme 
der Kontingentirung alle bis zum Jahr 1908 neu ent⸗ 
ſtehenden Fabriken an der Kontingentirung theilnehmen 


Letzte Handelsnachrichten. 


Berliner BörfenDepeichen, 
166.25 Hafer per Juli .1159.501159.— 


| Dresd. Bank, Akt, 


Oſtdeutſche Bant 


Die Stimmung für Getreide war heute hier recht gedrückt, 
da überwiegend matte auswärtige Berichte vorlagen und das 
Wetter ſich freundlicher geſtaltete. Weizen wie Roggen konnte 
man nur zu herabgeſetzten Forderungen verkaufen. Das 
Uebergewicht des Angebots machte ſich auf ſpäte Lieferung 


Möller und andere. 


Kontingentirung. 


9. 10. 


„ „ Sept. 139.25 139.— ungeheure. 
Mais per Juli . 116.—115.— 
"n, n Sept. 117.— 115.75 
Rüböl per Re 54.— 54, — 
n kt. „| 52.70| 52.60 
Splrit. Joer foto | 34.20| 84.20 
Ba 210: 
Oſtpr. Südb.⸗Akt.] 68.25 
Anat. II. Obl. Er⸗ 
günzungs netz 101.— 
Brl. Hndlög.⸗Ant. 159.— 
Darmſtädt.⸗Bank 140.40 
Duz. Pru.⸗Bankg. —.— 
Deutſch. A 18 5 
Com.⸗Anth. 76 
Dise 16855 
102.— - 
216.25 216.75 Zollfrage beſtehen. 
98.75] £ 
188.25|187.25 


18.— 


J. Berlin, 10. Juni. 


210.25 
188, — 


Nr. Erd.⸗Anſt.⸗A. 
Oeſt.Erd.⸗Anſt. ult 


Allgem. Elek.⸗Geſ. 
Danzig. Oelmühle 
St.⸗Akt. 3 
„ „St.⸗Prior. 67.75 7 
Gr. Berl. Pferdeb. 205.— 204.50 
Gelſenkirchen . . 178.60 
Harpener F 177.60 
Hibernia. » 174.201 
Laurahütte 205.50 
Barz. Papierfabr. 188.50 8 

Wechſ.a. Lond. kurz 20.47 
e AREA 20.835 
Wechſ. a. Peters b. 
kurze 


.... 


m" lang)214. 
Wechſ. a Warſchau —= 
Oeſterreich. Noten 85.25 
Ruſſiſche Noten 246.50. 
Privatdiskont . 2½%% 2 ½%% 


be rathen. 


werden.“ (Beifall). 


) Einige Mitglieder des Hauſes haben angeregt, wir 
ſollten den fremden Nationen den Zoll auferlegen, um 
den Kolonien eine Vorzugsbehandlung zu gewähren. 
Das iſt aber nicht die Politik der Regierung. Unſere 
Politik geht dahin, alles zu thun, was wir können, um 
den Handel zwiſchen uns und den Kolonien feſter zu 
geflalten und dadurch die guten Beziehungen zu fördern.“ 

Im weiteren Verlaufe der Sitzung erklärte Sir 
Edward Grey (liberal), er habe die Auslaſſungen 
Hicks Beachs mit großer Freude und 


Dang, Neueſte Nachr.“) 
5 l Berlin, 10. Juni, 


werde. 


Hafer loko preishaltend, im 


vielmehr die Erklärung 


Spezialdienſt 

für Drahtnachrichten. 
Reichstag. | 

J Berlin, 10. Juni. (Privat⸗Tel.) Das Haus ift 


gut beſetzt. Am Bundesrathstiſch Graf Bülow, Graf 
Pofadowsky, Frhr. v. Rheinbaben, Herr v. Thielmann, 


Auf der Tagesordnung ſteht die Vorlage betreffend 
das Zuckerſteuergeſetz. Hierzu liegt ein Antrag 
Barth vor, die Kontingentirung, die von der Kom⸗ 
zu ſtreichen. 


ein prinzipieller Gegner der Kontingentirung. Wenn 
er und ſeine Freunde trotzdem für die Kontingentirung 
ſtimmen, ſo geſchehe das nur, um die Konvention zu 


Abg. Becker (Zentrum) erklärt, ſeine Freunde 
werden geſchloſſen für die Kontingentirung eintreten. 

Es herrſcht Friedensſtimmung im Hauſe. 

Abgeordneter Richter begründet ſeinen Antrag 
und meint, er ſelber könnte aus Bosheit gegen die 
Zuckerinduſtrie für die Kontingentirung ſtimmen, denn 
die Schädlichkeit der Kontingentirung ſei eine ganz 


Keine Miniſterkriſis. 
(Privat⸗Tel.) 

Lokalblatt kann auf Grund authentiſther Informationen 
mittheilen, daß alle Behauptungen von einem Zwiſt im 
preußiſchen Miniſterium nicht zutreffen, daß 
des preußiſchen Miniſter⸗ 
präſidenten im Landtage im vollen Einverſtändniß mit 
ſämmtlichen preußiſchen Miniſterien abgegeben wurde 
und daß zwiſchen dem Grafen Bülow und Herrn 
v. Podbielski keinerlei Meinungsverſchiedenheiten in der 


Wirthſchaftspolitiſches aus England. 
8 London, 10. Junt. (W. T.⸗B.) Im Laufe der Be⸗ 
ſprechung des erſten Artikels der Finanzbill im Unter⸗ 
haus fragt Harcourt an, ob die Regierung den 
Kornzoll als ein Mittel betrachte, um Vorzugstarife 
für die Kolonie zu Stande zu bringen. Hicks Beach 
erwiderte, daß der Kornzoll nur zu dem Zweck auferlegt 
ſei, das Staatseinkommen 
Wochen werde eine Konferenz von Vertretern der 
Kolonie über die Frage zu der Bewegung der Kolonien 
und über andere das geſammte Reich angehende Fragen 
Hicks Beach ſchließt: „Nach meiner Idee 
muß dieſe höchſt wichtige Frage auf der Grundlage des 
Freihandels und nicht auf der der Schutzzölle behandelt 


zu erhöhen. 


einem gewiſſen 
Gefühl der Erleichterung augehört. Er proteſtire gegen 
den Getreidezoll, weil dieſer zu Vorzugstarifen führen 
Ein Antrag Channing (liberal) die Geltung 
des Getreidezolls auf ein Jahr zu beſchränken, wurde 
mit 236 gegen 183 Stimmen abgelehnt. 


Sie ſind ſpurlos verſchwunden. 


Das Anarchiſtengeſetz in Amerika. 
Waſhington, 10. Juni. (W. T. ⸗ B.) Das Mes 


mit 175 gegen 38 Stimmen angenommen. Ein Antrag, 
die Beſtimmung, daß die Ermordung fremder Botſchafter 
und Geſandten mit dem Tode beſtraft werden fol, zu 

ſtreichen, wurde abgelehnt. 


NEJMAN] A 
Die Hungersnoth in Indien. d 
London, 10. Juni. (W. TB.) 
ſandte am 7. Juni nachſtehendes Telegramm an den 
Staatsſekretär für Indien: In einem größeren Theil 
des Landes iſt leichter Regen niedergegangen. Die Zahl | 
der Hilfs bedürftigen hat wieder um 15000 zu⸗ 
genommen und wird ſich wahrſcheinlich noch vermehren, 
bis der Monſun beginnt. ` 1 


Der 


J. Berlin, 10. Juni. (Privat⸗Tel.) Bon Brüſſel 
aus wird es beſtritten, daß zwiſchen den Regierungen 
Deutſchlands, Englands und Frankreichs ſeit einiger Zeit 
ein Meinungsaustauſch über die Zuſtände und Ereige 
niſſe im Kongoſtaat ſtattfinde, oder ſtattgefunden 
habe. An amtlicher Berliner Stelle verſichert 
man ebenfalls, von derartigen Verhandlungen nichts zu 
wiſſen. i 

dz Wien, 10. Juni. (Privat⸗Tel.) Die von einigen 
Blättern verbreitete Mittheilung, der ungariſche Miniſter⸗ 
präſident Szell habe dem Kaiſer ſeine Demiſſion 
eingereicht, entbehrt der Begründung. Szell hatte geftern 
Nachmittag eine zweiſtündige Audienz beim Kaiſer behufs S 
eines Referates über die laufenden Angelegenheiten und 
den Stand der Ausgleichsverhandlungen. 

Budapeſt, 10. Juni. (W. T.⸗B.) 
Telegraphen⸗Korreſpondenzbureau meldet, die Gerüchte ` 
von einer angeblich beſtehenden Miniſterkriſe 
werden an unterrichteter Stelle als völlig grundlos 
bezeichnet. 2 s 

London, 10. Juni. (Privat⸗Tel.) Wie halb⸗ 
amtlich mitgetheilt wird, ſoll der König trotz Abrathens 
ſeiner Miniſter entſchloſſen ſein, ſich nach Irland zu 
begeben, um die Ausſtellung von Cork zu beſuchen. ; 

= Rom, 10. Juni. (Privat⸗Tel.) Der Kelinegs 
ftreifin Mailand hält an. Nur wenige größere 
Reſtaurants find geöffnet, 
Sr. m 
Die hentige Nummer umfaßt 10 Seiten. 
r N 


Verantwortlich für Politik und Feuilleton: Kurd Hertell; für 
den lokalen Theil, ſowie ben Gerichtfaal: Alfred ROD » 
für Provinzielles: Walter Kranki, für den Inſeratentheiſ: 
Albin Michael. ruck und Berfag 
Nachrichten“ Fuchs u. Ci 


Ein Berliner 


In einigen 


Faſt alle Gemüſe werden bedeutend verfeinert, wenn 


werden. 

Ein Büchlein mit werthwollen Recepten ſolcher 
Berlin, C 2. Das Buch ift von einem Sachkundigen 
geſchrieben, einfach und doch ausführlich, faßt 15 erprobte 
d eine Anzahl praktiſcher Winke. Nicht zu 


vergeſſen ſind die Citronen⸗Sauce für neue Kartoffeln 


(48866 


Saucen ift gratis erhältlich von Brown & Polſon, 


Der Vizekönig 


n, Berlin, 10. Juni. (Privat - Tel) Abgeordneter 
Haſſe hat den Vorſitz der Rechnungs⸗Kommiſſion 
niedergelegt und iſt aus derſelben ausgeſchieden. Die 
Gründe ſind darin zu ſuchen, daß Haſſe nicht die genügende 
Unterſtützung fand zur rechtzeitigen Erledigung der 
wichtigen und ſchwierigen Geſchäfte der Rechnungs⸗ 
Kommiſſion. Abgeordneter Haſſe wird im Plenum den 
Standpunkt vertreten, die Rechnungs⸗Kommiſſion 
überhaupt aufzulöſen und mit ihren Funktionen 
die Budget⸗Kommiſſion zu betrauen. Die 
Rechnungs⸗Kommiſſion wählte den Abgeordneten Beck⸗ 


Heidelberg zum Borſitzenden. ) 


Das ungariſche | 


„Danziger Weuefte 


Gemiise-Saucen. J 


fie mit einer appetitlichen Mondamin⸗Sauce ferviert 


l 
(| 


kein anderes Bindemittel beſitzt die große verdidende 


Mondamin 


Be nn ͤ —— 


— 


DE ß GR WE A 


15 Betheiligung bei dem Regierungs- u. Forſtrath Dr. Bönig in 


Dienstag 
a Am - Musiker- Verein 


Danziger Neueſte Nachrichten. 10. Juni; s | r. 138, 


Jeden Mittwoch: "EE (6276 


Frische Waffeln 
Café Feyerabend, Halbe Aller. 
2000000000000000 00 0000000000000005 
Kinderwagen Sportwagen $ 
Saundwagen Puppenwagen $ 


otee 


A ‚Be 2 (UG NA 
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Mittwoch, zum 7. Male: Die rothe Robe. 


d GNAZONILZĘDYA En 5 

IW Robität! enstag, den 10. Juni er.: N: Karren Aj Buppen 2 

Nor Sein 9 a A eigän = Novität 2 bei al er um 5 Teunis⸗Schläger Croquets 2 

; Da berechnung. Aufträge nehmen b g 

REA p watas A MODCE B. Sprockhoff & Co. $ 

Y nun > { 5 t an, A 

USB Bor, während und nach der Vorſtellung s SWE zolke, Faulgraben 9a, 98606 Günstiger Gelegenheitskauf. Langgaſſe 72. Heilige Geiſtgaſſe 14/15. 3 
Grosses Garten-Frei-Konzert. ż i Um das grosse Lager in Trumeanx- 2 


900 09 ©00909%990008000 
Spiegeln, Buffets, Vertikows, A TER: 


Herrenschreibtischen, Stühlen 
und Polstermöbeln zur bevorstehen- 
den Inventur zu verkleinern, haben wir 
die Preise hierfür bedeutend herabgesetzt. 


ZIXXZXIXZXXYZXIZZ Für Jahnleidende. Während der Sommermonate 


ji żę ij, Zee, Pont, aer e g 
Das $ chützenfest Dr. Eugen bonn Gustav Frost & Co. Kassen u. Bureaux 


vom 7. Juni a. 0. jeden 


Sonnabend Nachmittag 
geſchloſſen. 
Danziger Privat-Actien-Bank. 
Meyer & Gelhorn. 


Möbel-Fabrik, 
Danzig, Jopengasse No. 2. 


ibi Wilhen-Vehülaenbrüdersehal Prem Fühne 


Mittwoch, den 11., u. Donnerstag, den 12. Juni 


ſtatt. An beiden Tagen werden Plomben pa 
rosse Doppel-Konzerte Conrad Steinberg 


von den Kapellen des Königl. Fuß⸗Art.⸗Regt. Nr. 2 v. Hinderfin 
und des 1. Leib⸗Huſ⸗Regt. Nr. 1 in Uniform unter Leitung american dentist 
Holzmarkt 16, 2. Et. 


Fernsprecher 1340, ` Fernsprecher 1340. 


der Herren Muſikdirigenten J. Theil und A, Krüger ausgeführt. Moskauer internationale Handelsbank, P 
Beginn der Konzerte Nachmittags 5 Uhr. x . 


* s | [| | 4 Filiale Danzig. 5 
VTVV7JꝓꝓVVVCCVCBf/ dar) |. A. SA: 9 Norddeutsche Credit-Anstalt, Danzig.) 


Entree an der Kaſſe 50 A pro Perjon. EDU ns RKA RZE Ś SS APO O TOTO TPSA p Ostdeutsche Bank, Act.-Ges,, vormals A 
Vorverkauf⸗Billets 8 Stück 1 Mark find zu hab EEE OOM N \ 


Konditorei des Hrn. Panl 8 Portechalſengaſte 6, A. Neuhoff, 2. Damm 1, 1. (1693 | i a 77 1 A 115 Drei i 
Ernst Poschmann. : 


im Zigarrengeſchäft des Hrn. Wilhelm 
Westpreussische Landschaftliche Dar- 


tto, Matzkauſchegaſſe TE: 
und Filiale „Danziger Hof“, bei Herrn Feifeut Carl Judas, H, Wandel, Danzig, fi 
Gr. Wollwebergaſſe, und im Handſchuhgeſchäft des Hrn. Rudali Frauengasse 39, 


Klein, Gr. Krämergaſſe 9. (8158 empfiehlt j 
Kontre⸗Marken werden nicht verabfolgt. ; = 1 * F 
Der Vorstand. Ko hil en un d \ a a | da DE A 
KIZIZZZIZIZZIZIYYZIIZ non bittigjten are U f ; i ieumatic = 


| fa, . 44. |Deiikate neue Matjesheringe Beste Bereifung fürfaktrad und Automobil. i 
Oſtſerbnd Śri ſen. Watt. beg x AA \ 
Unsere Badebillets 259 er NN 
BURN 


7 8 
für die diesjährige Saiſon find zu haben bei ze 
itdentyeio Ban 


bę 


000% 


iLangfahr, Hauptstrasse No. 73 
empfiehlt fi zur Anfertigung von 


Teuerwerkskürpern,; 


Schiffssignalen, Salonflammen 


D 


Herrn Hanimann Wilhelm Otto, Zigarranhandluug, 


00000000 


erhalten eine Ehrenkarte zu freiem Beſuch unſerer ſümmt⸗ z Y 
5 i i 7 Aktien-Kapital 10 Millionen Mark. 


M Langenmarkt No. 18 Danzig Tangenmarkt No. 18. 


A An- und Verkauf "R 
sowie Beleihung, Aufbewahrung und 

Verwaltung von Werthpapieren, 
A Conto - Corrent und Chek - Verkehr. 


i 2 

am Langenmarkt, f i +41 > 
Horn Tainan Emil Leitreiter in Langialr. ||. billige 40 Luft- Balon a, 
Inhaber von Abonnementskarten für unſere Seebüder A vormals J. Simon Wwe. & Söhne. ZE RZEK ZUNE RZEPY MTU = Balons $ 


„ NN N G F k auf Bestellung. 
pereen itet AA 0 BFF 
Knaben⸗Ho ; p 
; Kinder⸗Leibchenhoſen v.50 Pfg. ab 
im Ausverkauf 
Holzmarkt Nr. 22. 


16035) Beachten Sie das Schaufenster. 


ese 


lichen Konzerte. 
Die in een ene 
Ohl. 


(8146 


Daf Milchpeter 
* Mittwoch, den 11. Juni er.: 
Erstes grosses Garten-Konzert. 


i  uuśgefiigrt von der Kapelle des Feldartill⸗Regiment Nr. 36. 1 
; Anfang 7 Uhr. Entree 10 Pfg. M. Homann. 


Wir verzinsen bis auf Weiteres 


MNA 


Langenmarkt 11. 


Nur bis 15. Juni. 2 
2 


Hotel de Stolp. %, 


2 
Reſtaurant. Dominikanerplatz. Konzertſaal. 4 
2 


Heute und täglich; 
Doppel- Konzert 


20% p. a. ohne Kündigung, db 
2½%% p. a. mit einmonatlicher Kündigung, 
30% p. a. mit dreimonatlicher Kündigung PE 
3½ % p. a. mit ſechsmonatl. Kündigung. 


E 2401, p. a. bei einmonatlicher Kündigung, 
a 8 3% p. a. bei dreimonatlicher Kündigung, 

A 3:7), p. a. bei sechsmonatlicher Kündigung. 
und empfehlen unsere dlebes- und feuersichere 


Wir verzinfen vom Tage der Einzahlung 


È 4 Damen. tę psp 3 Herren, sila Stahlkammer 5 p 
. | KZ e Baareinlagen | Meyer & Gelhorn, | 
Z $ 


von 11½—2 Uhr. e eee eee BEA 
Fa Wochent. Anfang 7 Uhr, Sonnt. 5 Uhr. > 
S 
2, Entree frei. M. Nitschl. 2 


Gambrinushalle 


Retterhagergasse 3. 
Jeden Dienstag und Freitag: (8334 


= Sarten-Rionzert,. ZE 


Sonntag: Matinee. 
Robert Witt. 


Banukgeſchäft, 


Langenmarkt No. 38. (67017 


ohne Kündigung zu . . 3% Pa 
nit einmonatl. Kündigung zu. 3 ¼ % p. a 
mit dreimonakl. Kündigungen /o b. a. 
mit ſechsman. Kündigung zu 4% %. a. 


S. israelski, 
Ketterhagergaſſe 16. 


Ich liefere von heute ab: 


Geſangbücher 
fie ee Basen, 
fi jónitt 1, . m 0 2 j 
es bis zum eleganteften Be . 
Adolph Cohn Wwe,, 
Lauggaſſe Nr. 1, am Lauggaſſer Thor. 
B. Bei von mir gekauften Geſangbüchern drucke den 
aha und die Jahreszahl in Gold gratis auf. (6182 
— —— — — — — — EEE] 


BUU ANIE 
| | I = 806060 0060866080600066 © Sanace ; 
: sj w 
„ (mkl Eugen Bieber, Urma, 
4 Flaſchen 30 Pfg. ® 15026 jet ldschmiedegasse 28. o 
7 Flaſchen 50 Pfg. | frei Haus. ORA się ae Fabrikat in Taschen: 8 Maur erarb eiten, 
15 Bajen 1,00 Mi ende] on IRE 
m y m Ohrringen, Ringen etc. zu jedem Preise vorräthig, & Pfannen und Pappdächer 
S. israelski, werden reparirt, getheert und neu eingedeckt, ſowie jede 


G im Baufach vorkommende Maurer: und Zimmerarbeit 
Ketterhagergaſſe 16. wird reell und prompt ausgeführt (15045 


(Sugigi E. Bartels, 


Entree frei. 


Café Behrs, 


Olivaerthor 7. (6602 i 


| Danziger 
Eyle’ 
gehe Beamten- Verein, 


Sänger.] Außerordentliche 


Wochen n. General⸗Verſammlung 
* Spüle Donnerstag, den 12. Juni, 
FTE Abends 8½ Uhr 

eee im großen Saale des Gewerbe⸗ 


LIM 
Ww < 
i 

i 
KU, 
| 


z M r PZA RATA A 


A 


(16116 


5 $ 
debte Woche! 3 a> geil, Gejitnaffe. i X alle 4 
Café Nótzel Antrag mehrerer Vereins- ROA e = as * V A Wallplatz Nr. 2. 
afé Nótz 1 mitpięde: auf Gröcterungen] [A (eryelatwnest U. Salami, hart, Y Pid. 50 ; 8 ie — YARO 
En lan nóg” % Der Vorsitzende: o I ojc. Apar dünne, weih id w ki PSY ser I Wir verzinſen bis auf Weiteres fümmttidje f 
Borentags 8 ½ Uhr. p v. Roy. (8032 ; Fra ge 70 Pfg. p. Pfund ; 
ŚRaimund 2 a, Plockwurst, hart, 10 1 Aa 


Hanke s 2 PA „Miu 8 


U. © 7895) „ allbeliebte z empfiehlt au Hochgelten und 
. 1 20 Bällen Preis am Wochentage 
* 00 


a. hohsehneide- und Kochsehinken 2 lb, 
a, geränch. Npock, feti oder mager „ 00, 


empfiehlt in Poſtkollis von 9 Pfd. p. Nachnahme 
s Das Uebrige bejagen die Fl seiten könn. ftet angen. werd. 


Ślijietei verein, Landwirthe 
ragez 2 ischnewski, Danzig, 5 osen ; a 


AAAI. Versammlung des Prengs. Fortress ae Die orte Ausmal and 


7 5 — U billigſten Preiſe in 
am 26. u. 27. Juni 1902 in Danzig. Brillen u. Pincenez. 
Alle Gönner und Freunde des Waldes werden hierzu | 


8 Dieſelben werden dem eu 
ergebenſt mit dem Erſuchen eingeladen, bis 15. d. Mis. etwaige fachknntiiy Agen er 


Glasklemmer von WS an 
empfiehlt 48 PR 
Otto Schulz, Optiker, Jopengasse No. 48. 


Schönfelder Eiswerke Butter- ud File- Offerte. 


den 9, Be Einen Poſten feinften Tilfiter Fetttäſe, pro Pfd. 60 Wig. Depoſitenkaſſen: Langfuhr, Zoppot. 
liefern von Moutag, den 2 ae Z TETTE ZOT 


X ſowie feinſte Zentrifugen⸗Tafelbutter, täglich von 9 U EK a: ES 
TU æ t u re As Als gute un Möbel 


früg peii, pro Bid. 1,20 und 110 Dir, empfiegit (18506 
Ę Dampfmolkerei M. Wenzel, 

frei Haus, bei billigſten Tagespreiſen. (40880 Breitgasse 38 und Ketterhagergasse 16. Iz allen Feſtlichkeiten empf. ſich werden ſauber und billig auf 

Beſtellungen werden entgegengenommen Breitgajje 21, Lad. rr... Hahermann, Sk. Geiſtgaſſe 49, p. R 


909 


Baar⸗Einlagen 


ohne Kündigung mit. . 20% p. a. 
bei 1 monatlicher Kündigung mit 2% „ 
bei 3 " ” n o v EB 
bei 6 7 n j 31,0, >. f 
‚Au: u. Verkauf fowie 

Beleihung von Effekten. 


Norddentsehe Creditanstalt, 


Langenmarkt 17. Gi 
Aktienkapital 10 Millionen Mark. 


g A. Fast, 


Langenmarkt * Langgasse. 


Adolph Cohn Wwe., 


2 Nr. 1, am Langgaſſer Thor, 
Langgaſſe zupfen SMYSA er Thor, 


s (6183 154 
Koffer und Caſchen, Beifchaften, Bamenhutkofier, | 
Plaidrollen, Cauriſtentaſchen, Zukfike 


Sowie sämmtliche Reise- Utensilien. 
—— — . —— — —. — — 


pro Mann von 3.4 an, Sonn- 


LL 
Yltags von 4 % an, Morgen- 
Sänger. 8 ſländchen von 1% an. 10 Hoch. 


Liangfuhr anzumelden, von dem Zuſendung der Programme pp. 
veranlaßt werden wird. 82 
| "Verein Danziger Künstler in 
(KS der. Peinkammer. 
Monats- Versammlung 
i Ir Mittwoch, den 11. Juni, Abends 8½ Uhr RE 


Beſprechung über eine Fahrt nach Marienburg. 
8888) ang Der Vorſtand. 


| Bum Sommer-Anfeuthalt 


y 


Nr. 133. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Dienstag, 10. Juni 1902 


Rieſenwrucken 120, verbeſſerte weiße, grünköpfige Rieſen⸗ 
Pferdemöhren mit Bart 45, dieſelben, abgerieben 70, lange, 
weiße, grän- und rothköpfige Ulmer Stoppelrüben 80 —90, 
größte engl. Futter⸗Waſſer⸗ oder Stoppelrüben, auch Turnips 
genannt: Green top vellow Bullock 90—100, Purple top yellom 
Bullock 95—110, grey Stone 90100, Pomeranian white Globe 
85—90, white Globe 80—90, engliſche Stoppelrüben, gemiſcht, 
90—100 Mk. Alles per 50 Kilogr. frei auf die Bahn hier. 


Verlauf und Tendenz des Marktes. 
indergeſchäft: Lebhaftes Geſchäft. 


Schiffs⸗Rapport. m 
Kälberhandel: Gute Waare geſucht. 
S 
S 


Neufahrwaſſer, 9. Juni. 
Angekommen: „Elbing I” SD. Sapı. Dieſterbeck, von 
Ruhrort mit Eiſentheilen. „Ceres,“ SD., Kapt. Söken, von 
Bremen mit Gütern. „Energie,“ SD., Kapt. Tholen, von 
Baltimore mit Petroleum. „Lina,“ SD. Rapt. Permien, von 
Stettin mit Gütern. „Johan Tillberg,“ SD., Kapr. Söderquiſt, 


afe: Mittelmäßiges Geſchäft. > 
ar inemarft: Langſames Geſchüft, wird geräumt. 


Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 


New⸗ No rk, 9. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 


5 1 WI von St. Olofsholm mit Kalkſteinen. Dora,“ SD, Kapt. Lomer, T —— — — — — — 
in Bröſen, Henbude, eſterplatte, von Lübeck mit Gütern. „Catharina.“ Kapt. Meyer, von Brake 1/6. 916. x 1.6. 96 Wetterbericht der Deut chen Seewarte vom 10. Juni. 
i t mit Kohlen. „Berthe Marie,“ Kapt. Hanjen, von Warberg] Can. PacifeActien) — 7% Fn iet 1 (Oria.⸗Telear, der Dana. Neueſte Nachrichten. 
iva, oppo mit Steinen. ; North. en 730 Na Au au 8 ne poż 3 
"SR f A Geſegelt: „Stralſund,“ SD. Kapt. Thorbjörnſen, nach Petroleum r zak ag ata deh 7 ER 
6öf pp, , o „deko dar Sat, ma , a | | Seren || Inne] mater L 
s KOR w t z 1 8 Ered. Bal. il⸗ b Jult 8 = 
unſere dortigen Filialen regelmäßig wie in <a A Nenfahrinafier, 10. Juni. Ę Sinn 3 sd E > ; | — | 120 per September | 7612 75 ¾8 | ez 
ſelbſt augeftellt, Angekommen: „Eyklop,“ SD, Kapt. Breeden, von|8uder Muscovad -— | 3 pa Drezaoeowi Tile Te PONO GW OPAR | Pra U Palota 
Meldungen bitten mir möglichſt zwei Tage vor deri Hammeren, ſchleppend: „Reichs bote“, Kapt. Thiedemann, von G5icago, 9. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) u ej! m ſchwach Ware 8,8 
ueberſiedlung an unſere Expedition gelangen zu laſſen. Dam anom nd: 1 Schiff A OWAD Ed halą 16. s Seit 769.2 nm leicht, wolkig 114 
s š Eintager Schlenfe, 9. Juni per Juli . ray 71½ per Juli ... — [10.3212] Isle d'air 756,6 N | Leicht wolkenlos 12% 
Expedition der 7 Stromab: 1 Kahn mit Ziegeln. D. „In us Born“, per September 7% 717 ac 5 — 1485. Pnie | 757,5 ND leicht | bedeckt 8,4» 
n Dan 1 wedi wabi Kapt. Schillkomski, von Elbing mit div. Gütern an v. Riejen, a a eee PEt yk ee f Bitifingen 156.7 NNW ſchwach] wolkig 10,1 


D. „Tiegenhof“ Kapt. Gnoycke, von Elbing mit div. Gütern Helder 755,3 NW 


Baumwolle. Umſatz: 7000 Ballen, mäßig halbbedeckt 9,7 


N Liverpool, 9. Juni. s } 
= a. 1 75 D „Wanda c aa dich m davon für Spekulation 127 Loch 5 c: Rica nn 0 7 8 a dej Api 
7 a, 5 Sämmt A Rubi i ö . Ameri god ordinar \ „ 
Provinz. div. Gütern an B. D.⸗G. Sämmtlich in Danzig. Johann Ruhig. Braſilianer ½ nie n esa Berfiujecyteie, Stagen 748,6 |O mäßig] bedeckt 8,6 


t 111 ji Lieferungen: Stetig. Juni e U A 
a e Kom, Se 17 0 mora ani ao A mode Räuferprels, WART Gu, 1 5 OW = aS. ihmań| bedeckt 55 
N | ler u. Hardt käuferpreis, Auguſt⸗September Le, — 4% Werth, Sep r⸗ 751, 

T een 420 o. Zucker, PA ne Oktober 4 Käuferpreis, Oftober -November 42% 408. on b 1 1 =. 8 
Auder Leonh. Schmidt mit 111 To. Zucker, Johann Speth Kerkünierpreis, November- December 4% —42/½ Käufers Wisby A A eicht da edeckt 78 
mit 191 To. Zucker, Bernd, Kupfedi mit 119 To. Zucker e ea 421½ 42 do., Januar⸗FJebruar e U 19188 Tpu saps 55 

p PEG do. Borkum 751,9 ſtar wolkig A 
SD S Rt w KOR A =r Keitum 749,1 SW leicht bedeckt 10,4 


waffer. ry PRE z ń z 3 Ę 
orner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. Hamburg 7531 SW | fuijdh | halbbedeckt 10.2 

Th peł 9. Juni. 1 Be über Null. Wind: Swinemünde 753,8 SW leicht] Regen 11,7 
Giibweften. Wetter: Bewölkt. Barometerſtand: Regen und Wind. Nügenwaldermünde | 758,7 SW iwat | wolkig 126 
Schiffs⸗Verkehr: Neufahrwaſſer 458,4 SW. |f. leicht) wolkig 13.3 

Memel 752,6 OS iſchwach] wolkig 12,4 


© Reuſtadt, 9. Juni. Zum Ankauf des Geländes 
für die zu erbauende Präparandenanitali, verbunden 
mit Lehrerſeminar, bewilligten die Stadtverordneten 


K. ——¼aũ —„—- —— 
werde der Offizier der Abtheilung am nächſten Tage Handel und Induſtrie. 


Königsberg i. Pr., 7. Juni. (Saaten⸗Wochenbericht von 
Guſtav Scherwitz, Saatgeſchäft.) In Gräſer und Klee⸗ 
| RET miſchungen für Wieſen und Weiden wurden gute Umſätze 
am Sonnabend fand ein Begrüßungsabend für die aus⸗25.—27 Mk. 4. Gering gen erzielt. Lupinen, Gelbſenf, Spörgel und Pferdezahnmals 
wärtigen Gäſte ſtatt, unter denen ſich Kraj 1 77 21—24 Mk. ee maps e o, vler verlangt, A 5 igon 

be iger - und Fechtverein befand. Kälber: 183 Stück, 1. Feinſte Ma er . (Bollinilch-| re orden. Die anhaltende Hitze hat in vielen 5 i 3 Neueſte Nachrichten“ 
AP zew Tmin w Spitzen der Maſt) und befte Saugkülber 41—43 Mk. 2. Mittlere Maſt⸗ Gegenden bedeutenden Schaden verurſacht. Zu notiren iſt: (Orig.⸗Telegr. der „Dang, Neueſte Nachrichten 


h i käl älber 25—38 Mk. 3. © e SaugkälberRothklee in der Provinz gewachſen 46—56, ruſſiſch und debet: | Wittterungs A 
Behörden ein groes Saunen fatt, an bem id und eve geetnę geehrte an Geringe ee Getbłice 2-4, btl 70-05, fl Darüber] Stationen me vertant in den | Brrkndunıo® 


kühl und veränderlich mit Regenfällen 


n e LM Gd. mostek Schon are i Fortdauer dleſer Witterung iſt wahrſcheinlich 


28--30 Mk. 3. Mäßig gen 


A i und älter t enährte Kälber (Freſſer) 27—83 Mk. 
ca. 300 Turner betheiligten, und Nachmittags ein Garten⸗ S A ng 9 85 Ar a und ſunge Mat Alle (Schwedenttee) 65-80, ff darüber, Amkarnateiee 22—26, ‚menge | regten 24 Gtumb. 
j Wundklee 60—70, Luzerne 55—65 Mk. Alles ſeidefrei und beſtens 


feft. Heute fand ein Ausflug nach Roſenthal flatt. —hammel 25-96 Mk. 2. Aeltere Maſthammel22—24 Mk. 3. Mäßig - 

Geſtern morgen wurde die Leiche des ſeit dem 9 rte Hammel und Schafe Ie aſe) — Mk. gereinigt. Importirte Reygräſer engliſche 20—22, italien, 22—25, Hamburg Nam. Niedrſchl.] Cherbourg 
genährte H Hafe (Merzſchaſe) 

17. Januar d. J. verſchwundenen Lehrers Herich im Schweine: 709 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, franzöſiſche 60—75, Knaulgras 45—60, Floringras 50—58, Swinemünde 5 | ankt. Niederſchl.] Paris 

Pregel gefunden. Ob H. einem Verbrechen zum Opfer die feinere Hafen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu Wieſenſchwingel 65—72, Honiggras —, Kammgras 130 —150, Nenſahrwaſſer Vrm. Niederſchl.] Wien 

gefallen iſt, wird die Sektion der Leiche ergeben. — 1½ Jahren 42—44 Mk. (Stäfer) 45—46 Mk. 2. Fleiſchige Wleſenfuchsſchwanz 80 —90, rother ee 50—58, Wieſen⸗ Diünfter Regenſchauer [Prag 

Wegen verſchmähter Liebe hat ein hieſiger Faktor geſtern Schweine 40—41 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie rispengras 40—46, Timothee 88—45, Gerradella 10—-12, Zucker⸗[ Breslau meiſt bewölkt Krakau 


A $ $ 7 H Sauen (Gö icht aufgetrieben) 37—39 Mk. 4. Ausländiiche) Hir e 16, Oelrettig 22, Gelbſenf 12—17, Wicken 9—10, Pferdezahn⸗ Metz Gewitter Lemberg 
ein bei dem Beſitzer Mitrau in Craußen dienendes c e e hut — Mk. ue de 11, Rieſenſpörgel 14—16, blaue Lupinen 5,50, gelbe Chemnitz meiſt bewölkt Hermannſtadt 


8888 


47 Ar 70 qm ſoll im Auftrage der Erben 
am 14. Juni cr., Vormittags 10 Uhr, 


dt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. Pfefferſtadt Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 

Gründe find in o teuerbüchern wie folgt ii 1250 Gründſtücke find in den Steuerbüchern wie folgt gaſſe 25, zu erfragen. 

nerzeichnet: verzeichnet: Danzig, den 5. Juni e 
2 


Rechtsanwalt und Notar. 


z 4 7 Anſehung der in Bröſen, Kreis Danziger Höhe, belegenen, Anſehung der in Bröſen, Kreis Danziger Höhe belegenen, 
zwiſchen Oliva und Danzig. im Grundbuche von Bröſen Blatt 87, 102, 105, 120 und 128, im Grundbzuche von ©rdjen, Blatt 106, 111, 114, 139, 152, 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf 153, 154, 155 und 156 zur Zeit der Eintragung des Ver⸗ 
i Im Auftrage der Grunderwerbsgeſellſchaft„Weisshof“ den Namen der Kaufleute Joseph Hermann Broslan und ſteigerungsvermerkes auf den Namen der Kanfleute Joseph 
werde ich aus deren Grundbeſitz in den Gemarkungen Inlins Levy in Danzig eingetragene Wieſen⸗ und Acker⸗ Hermann Breslau und Iulius Levy in Danzig eingetragenen 
. e Saspe im Ganzen, auch grundſtücke beſteht, jolen dieje Grundſtücke Acker⸗ und 25. Juni 1 02, Vorn lage 10 Um > 
n einzelnen Parzellen verkaufen. A i 19 i IHRER, ormitta | y. 
een von Bitten, eut aug glei oulour am 24. Juli 1902, Vormittags 10 Uhr, am 25. Juni 1902, Vormittag , 
a en, werde ich am Montag, ben 16. b. Mist, im pfeſferſt 
Dienste ö Conradshammer bei Oliva und am Pfe 15 
1. ustag, den 17. d. MiS, im Gaſthauſe des Herrn 
ange in Brösen, von 8 Uhr Vormittags ab, 
anweſend ſein. 


$ 


w l Ri 3 A 
ut Ei vie en Dielen tiefeen kette Erträge, Sgerſchledene i 8 że GE 5 Su > 3 5 10 Die Lieferung einer größeren Menge von Rlegelhöl 
Z je Ą POZY 1 JRS 2 5 er 
al ir tera, Die tn ber She Dardiga und der Gee m] ol. ET e Sa EE unb dala foll im ege Der eniem e 
ut für i c n SER . 8 8 s 8 5 
Bodit romantiſcher und geſunder Lage kleine ertragreiche 8 8 8 38% Br EEE rien Die Bedingungen liegen während der Dienftftunden in 
e mit bequemſter Verbindung wünſchen. "DF Gi POR 5 bre und können auch 
i 5 ttet. ja ge cherige gebühre si Mar 
ją mA a 5 ich, ſowie Herr Gutsver⸗ Bröſen Bl. 87 | 0,0733 ha | 3411001 93 | 430/59 ꝛc. 1 . 106 | 0,0937 ha | 73100 | 113 | 432/59 1 (nicht in Briefmarken) poe "Ble Rt 1 5 sh 
walter Schilling in Weißhof bei Oliva. (8116|) „ „ 102 | 0,0615 „ 4800 109 | 451/57 1 „ „ 11100759 „ 60½00 118 | 437/59 1 ſchrift: „Zaunlatten“ verſehenen Angebote find bis zum 
„ „ 105 | 0,0828 „ 65/100 112 | 43159 1 „ „ 114 0,759 „ 59/100 121 | 440/59 1 20. Juni 1902, Vorm. 11 Uhr, bei der unterzeichneten 
J. B. Caspary 120 | 0,0642 51/100 127 49, 50 1 „ „ 139 0,414 „ 3900 146 | 477/60 1 Inſpektion einzureichen, wo ſie in Gegenwart der erſchienenen 
in Danzig, Schmiedegaſſe Nr. 4. 0 w - 59 57 „ „ 152 0,0825 „ 32/100 150 | 490160 1 Bieter geöffnet werden. 
WG w" ( "ANĄ ə | 462 463 „ „ 153 0,0825 „ 40,100 160 |491/602c. 1 Danzig, im Juni 1902. (8302 
„ „ 125 | 0,0689 „ 1 115 2 Gr| 1 „ „ 153 04828 „36463 161 | 4961] 1 Königliche Eisenbahn-Betriebsinspektio 
al Mans (l GLENN] m Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find jpäitefiens] „ „„ 155 9055 „904 163 49000 1 p 


eim Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Antragſteller Par 
(6969 


Ceutralſtelle der Slellenpermittelung ſpricht, glaubhaft zu machen. 


des Verbandes nordoſtdeutſcher kaufmänniſcher Vereine.“ Danzig den 6. Mat 1902. 


erſichtliche Rechte ſind 
der Aufforderung |g 
wenn der Antrag 


der i ® laub Gestern Nachmittag 1¾ Uhr entschlief sanft 
renne ene aber, für welche die Bermittetung Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. Danzig, den 6. Mat 1902. (6970 ee) 8 5 5 Ch mein lieber Water, niea 
f en ASTI alcia — —— ę᷑O—·— — — —c0.⸗ . ; ; uter Gross- und Schwiegervat 
den Bere aur „„ ken 0 02 Zwangsverſteigerung. Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. g 55 Re 2 
Es haben ſich bei dem Unterzeichneten ſehr tüchtige Buch⸗ Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft, die in An⸗ Tanz Müller i 


im 76. Lebensjahre, 
Danzig, den 9. Juni 1902, 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Donnerstag um 4 Uhr 
von der Leichenhalle des alten St. Salvator- 
Kirchhofs nach dem neuen Kirchhof statt. 


ſehung der in Bröſen, Kreis Danziger Höhe belegenen, im || h ( | JI I I j I | | If j 
Der Slellenvermittler des kanfm Vereins von 1870 150 100 2078 50 Bren Blatt 1400 h "150, e (Za (il all (l (i IIe dl (l M Mezi Ag. 
Rich g ene e des Berſteſge r ann Die Lieferung von 900 cbm Betonkies für das 
Chemiſche Sur ſoll in öffentlicher Ausſchreibung ver- 
dungen werden. 
Zur Entgegennahme und Eröffnung der mit entſprechender] 
Aufſchrift zu verſegenden, kostenfrei einzureichenden Angebote 
und Proben wird Termin auf 


Montag, den 16. Juni, Mittags 12 Uhr, 


u 


e Wefanntmachuną. — durch diet Se ae m an e aee — 
öfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 
ekauntma a sad 3. 5 Sr Gruundſtücke find in den Steuerbüchern wie folgt] 
In unſer Handelsregiſter A Nr. 14 iſt heute bei der verzeichnet: m 2 
offenen Handelsgeſellſchaft F. Frantzius zu Zoppot eingetragen ee l f 
worden, daß das Geſchäft an die Mühlenbeſitzer Johannes Ą 
Genschow und Richard Bourbiel zu Zoppot, welche eine Karten: |Ginjenbung von 1,50 Mk. (Briefmarken ausgeſchloſſen) bezogen 
offene Handelsgeſellſchaft am 1. April 1902 begonnen haben, blatt⸗Nr. nen können. Zuſchlagsfriſt 3 Wochen. (822 
übergegangen ijt. É Grundſtück. der Ge⸗ 
Das Geſchäft wird unter unveränderter Firma weiter⸗ markung 
bel die Bień 55 geliger Carl Bröſen. 
A erigen Geſellſchafter, Mühlenbeſitzer Var 
Albrecht und Kaufmann Albert Schulz zu Zoppot find 


Montag, Nachmittags 4 Uhr verſchied 101 
Rentiere Justine Schönhoff, 
geb. Szillat, 8 
im . welches im Namen der Verwandten 
381 anzeig i o 
; Danzig, den 10. Juni 1902. 


a 


Größe. 


Reinertrag 5 
Thaler 
Artikel der 
Grundſteuer⸗ 
mutterrolle. 


Emil Herrmann. 


dem anerkannt solidesten 


A. Carsten, Landbauinſpektor. PASOWE 


Sonntag, Mittags 12 Uhr 


Statt mit Pomade, Oel und 


m e 


gelöſcht. Bröſen Bl. 140 0,1450 ha 90/100 0 1 schadlichen Tinkturen pflege Haarwasser der Gegenwart. i 
Zoppot, den 2. Juni 1902. (8277 487 man sein Haar nur mit RUR zu haben. Flasche Ml tab in Hamburg an 
önigliches Amtsgericht. 281100 | 156 | y . 2— und 3.50. Lungenentzündung unfer | 


lieber Sohn und Bruder 5 
Hermann Kleinkowski | 
: im 29. Lebensjahre. a 


Danzig, 11, Juui 1902 
Die Hinterbliebenen. 
S N SĄ 115 


Konkursverfahren. 20/100 


In dem Konkursverfahren über das Vermögen des 22/100 | 158 | 489/60 
ragditor$ Paul Ga in Boppot iſt zur Abnahme der Schluß⸗ 21/100 | 164 48800 
tad des Verwalters, zur Erhebung von Einwendungen 18/100 | 165 496 60 
Beriah a8 SchLußyerseiinig der bei der Vertheilung zu 18/100 | 166 | 497,60 
9925 Glabtgenden. Forderungen und zur Beſchlußfaſſung 20/100 
äubiger über die nicht verme ögensſtücke,, „ 34/100 

ſowie zur Anhörung der Gläu 6 
der Auslagen und die Gewährung 
Mitglieder des Gläubigeraus ſchuſſes 


den 28. Juni 1902, 


fcin wollender Kunde, der in meiner Filiale ein Packet A ME 4— 


Ratten! Ich bezeuge Ihnen gern, daß Ihr Fabrikat Es hat 
geſchnappt“ bei meinen Kunden große e findet, da die 
0 Wirkſamkeit diefes Rattenmittels eine fehr gute ift. Ein nicht genannt 


kaufte, hat damit ca. 25 Ratten getötet, End. Breunig, Drogerie in 


W niz 55 „Es hat geſchnappk“ tft nur für Nagetiere tödlich, fon 
ganz unſchädlich. Ein Derfuch und man ift ae Acne Ao Pfg. m A Mk. zu be, 


Der alto &raktikus sagt? 


Keep — 


1 
er wider⸗ 
hellen 1968 


Für die zahlreiche Theil⸗ f 
nahme u. reichen Blumen⸗ 


ſpenden bei der Be⸗ 
erdigung unſerer lieben 


11, 2 
8276| Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11 


i usbe erung 
Die He im Wege 
ve KA ollen 8 


oll im Weg 


|= 


alies ſprechen Gier- ję 
durch vielen Dank aus 


Die Hinterbliebenen. 


it tatsächlich das Besto 


In der That it Ori“ das ficherfte, wirkſamſte, zuverläffigfte, bee 


seklen-Jölungsmilte: 


: i i 

Kiel für Fliegen, Flöhe, Läufe, Kakerlaken, Schwaben ıc. Aus den zahlreichen 
nerkennungsſchreiben: „Ori ift famos.” — „Ihr Ori wirkt koloſſal.“ — % Habe 

großartige Erfolge erzielt.“ — „Half bejjer wie andere Sachen.“ — „Verwende blos 

nur noch Ori.“ Jede Griginalflaſche im Garantiekarton luftdicht und doppelt verpackt. 

i ; Niemals loſe zum Nachfüllen. Alfo Dorficht beim Einkauf. Preis pro ŚL. 50, 60, 100 Pfg. 

Ko 8, ga : (8300| g - 5 überall zu haben. Man laffe fich auch nichts anderes als Erſatz oder ebenſo gut anf 
önigl. Eisenbahn-Betriebs- Inspektion. "M e Si „„ęden. Der Oribläfer „Rapid“ für Fräftigfte und beguemſte Ausnutzung des Orf co Die s. 


D 


Durch die glückliche Geburt 
eines Sohnes wurden hoch 
erfreut 8316 
Neufahrwaſſer, 8. Juni 1902 
P. Lucka u. Frau 
geb. Schröter. 


TOR Bos à u” ru y BE re 9 * Sal AT SY NEU TATO True > 3 RTU = ESY. PUSTE WR Ge z * KZ 7 zk z l NN N == — 1174 ee 


Na me .. —˙ . ̃ nn E D 
i iffer y A 7545 [NO ſſchwach] wolkig 8,8 
begleichen. Der Gemeindevorſteher zahlte 8 $ des Schiffers eben Lab ung Münſter Weſtf 154,5 NO 5 
Betrag. Erſt bei genauer Prüfung des hinterlaſſenen Danziger Schlachtviehmarkt. ober Capitäns ; 1 5 B Ue ek Aa R ca ka 
Schriftſtückes wurde der Betrug entdeckt. Auftrieb vom 10. Juni 1902. Schröder Ra ah Güter AIN 754.3 58 . leicht wolkig 119 
k. Thorn, 10. Juni. (Privat⸗Tel.) 1. Volffleiſchige ausgemäſteſte Ochſen Hinze Kah Weizen . Breslau 754,6 SW jf. leicht bedeckt 13,9 
lichen Gelände des Artillerie⸗Schießp 1 do. Sof en 1 Metz 755.2 ND leicht wolkig 9.5 
ein ſchwerer Unglücksfall. Sto bo. 10. e $rantfuri (Main) 754,6 SW li. leicht. bedeckt 10,6 
Eigenthümer⸗ und Beſitzerſöhne aus Dembimier, Kunz SA Farbholz do. Karlsruhe Lisę LE an wama Ga 
Kr. Inowrazlaw, fanden einen verſchleppten Zünder. rb ühe: 41. j Kiener bo. do. do. ; Dünen 2 > leicht alobedeckt] 160 
Als ſie ſich mit ihm zu ſchaffen machten, explodirte er f 2. Boll Gtadodi bo. do. bo. bo. 759,8 NW |f. leicht] halbbede f 
i fi 6, tf b Drapiewäti bo. Kohlen bo, Henita 753.3 |RO leicht halb bedeckt 8,0 
r . Spaut taj 85 , e E 752.2 SW If. lelcjtl bedeckt 12, 
getödtet, einer ſchwer und zwei leicht verletzt. Der Brzͤeſicki że weien | Nieszawa Thorn Ein Maxima über 760 mm befinden fiğ weſtlich von 


Schottland und über Südrußland, Minima unter 750 mm 
über Jütland und Finland. In Deutſchland iſt das Wetter 


Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 10. Juni. 


Mädchen erſtochen. Der Mörder iſt verhaftet. Die Preife verſtehen fid für 50 Kllogr. Lebendgewicht. [Lupinen 7,20. Gelbe, runde Leutewitzer 32, Bangholm's i München Gewitter Trteſt 
ing f ń wangsverſteigerun wangsverſteigerung. veitwillige Nachlaßverſteigerun 
Fehr günſtige Grundſtückgverkäufe Zum ow buche ee 'g Gemeinſchaft, die in Zum w ae 19 Gemeinſchaft, die in 5 GA et M 3 3 


Das zum Nachlaß der verſtorbenen Wittwe Wilhelmine 
Barendt, geb. Popp. gehörigeinMüggenhahl bel. Grundſtück 
Müggenhahl Blatt 13, mit einem Flücheninhalt von ca. 9 Hektar 


ich r Ger ich das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle in Müggenhahl auf dem Nachlaßgrundſtücke von mir 
das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, durch da zeich i] Hte A R T keen Busen, Su ade , 
UJ 


Schweſter Johanna W 


Dienstag ziger Neueſte Nachrichten. 10. Juni. Nr. 133. 


50 Ltr. Milch w. p. T t. 1 Şi z 3 = 
Off. unt. P 190 an bie AC (rmdstiieksrerkan ee Eine Partie 
Winter u. Sommer im Betrieb, 


Br. Patentfl. w. gf. Poggenpf. 25. 
gt. Pogg LOG 3 Wohn., Ställe, Hof, Gart.6Mrg. 
Wief in Kreis jt and. Bahn. Off. 
nur v. Selbſtk. u. P 235 an die Exp. 
(17345 

Herrschaftliches Wohnhaus, 
elegant und gut gebaut, am 
Zentralbahnhof gelegen, mit 
ſehr gut. Hypotheken, bet 8- bis 
10000 Mk. Anzahl. ſofort ver- 
käuflich. Offert. v. Selbſtkäufern 
unter P 189 an die Exp. (17230 
Ein kleines, ländliches, gut 
verzinslich. Grundſtück in Ohra 
krankheitshalber zu verkaufen. 
Anzahlung nach Uebereinkunft. 
Offerten unt. P 212 an die Gry. 

Alte Pianinos 


nr 
wd. ſtets gekauft Ankerſchmiede⸗ A Ankauf, 
gaſſe 4,1, Eg. Dienergaſſe. (17006 C 
(ut verzinsl, Grundstück, 


Altes fld md ilber mit gross, Hofraum, Schüssel- 


kauft und nimmt zu höchſten Feet 9e 898i, bai 6 Be 
sa in 1 feld 7000Mk. Anzahlung zu kaufen 
23) „ Neu jet gesucht. Offerten unt, P 64 
Goldſchmiedegaſſe 26.|an die Exped. d. BI, (16266 


Eine Wohnung 12 Mk. monatlich 
ſofort zu verm. Hirſchgaſſe 9. 


Freundl.herrschaitl. Wohnung 
6 Zimmer, Badezimmer, reich. 
Zubeh., Platz im Gart., z. Oktbr. 
zu um. Jäſchkenthalerweg 29a, l. 
3 Zimmer u. Zubehör 
ſogleich Jungſtädtgaſſe Nr. 5 
zu vermiethen. (17456 


soz == ſofort zu verm. an anſt. Leute, 
zu erfr. aden e 21, Geſchüft. 


l zu vermiethen 
Wohnunge U Sperlingsg. 3-4. 
Wallplatz 4 iſt eine kleine Hof⸗ 
wohn. vom 15. d. Mts. zu verm. 


Straußgaſſe 6, 2 Tr. links, 
Wohnung, 4 Zimmer und viel. 
Zubehör per 1. Oktbr. zu verm. 


Frdl.gr. Zimmer, Cab. u. Zubeh. 
1. Juli zu vm. Heil. Geiſtgaſſe 77,2. 


Hofwohn., St., Ram., Küche, Bod. 
zu vm. 3. Damm 9, 2 Tr. (17416 
Laugenmarkt 42 


2. Etage, 3 Zim., Bad, Küche u. 


Unmöbl. Zimmer in der Nähe 
vom Altſt. Graben zu miethen 
geſucht. Offerten mit Preisang. 
unter P 225 an die Expedition. 
Eine kleine Stube mit eig. Thüre 
w. z. 1. Juli zu miethen geſucht. 
Off. unt. P 222 an d. Exp. d. Bl. 
Herr ſucht ein leeres Zimmer. 
Off. mit Prs. u. P 214 an d. Exp. 


(602g 


steine 


find abzuholen Breitgasse 91/93. 


3 Sophas, 4 Bettgeſt. mit Patr., ED 
2Kleiderſp., 2Tiſche, 1Blitzlampe 2 Waggons 


1Eisſchr. b. zu vrk. Fiſchmarkt26. 
Umzugshalber ſofort zu verkf. Ka toffel 
i alone ami A r n 3 
JA e Spiegrth. Sophaſ rothe u. weiße, auf dem Bahn⸗ 
ATukerichmledeg. 10 Hody. (17206 gofe ſtehend, find bet ſofortiger 
Schlafſopha, Bettgeſt m. Matr. Abnahme zu verkauf. Näh. im 
bill. zu vk. Fleiſcherg. 74. (17186 | Komtoir Brodhbänkengaſſe 43, 1. 
Veränderungshlb. bill zu verkf. Handwagen und Hobelbank zu 
e a ARENIE, verk. Langgarterwall 15, pt., r. 
„Sphat. elg. „Pfeilſp. ) fehr ant orhofłono Caf. 
$fetlfy., Spelſef, Bttaft. m. Fed. 2 ſehr gut erhaltene Holz⸗ 
Regul. Gard. oſch. Schimtedeg 6,1. Rouleaux u. viele a. Feuſter 
(17036 ſſind billig zu verkaufen Heilige 
ia 10 a er 1 Geiſtgaſſe Nr. 71a. 
auchtiſch, Stühle w. Fortzug Her Fel 4. 
bill. z. verk. Kl. Krämergaſſe 4, 2. ee We 
Wäſcheſpind, alf, Waſchtiſch, Gr. blih. Bäumen. Blaftpflanz. 


Auktian Auktion 


s i Neufahrwaſſer 
Alma. Graben 04, Fiſchmeiſterweg, Lindenſtr. 3, H. 
tiwoch, ten 11. Juni d. J. Mittwoch, den 11. Juni er., 
Vormittags 9 Dur werde ich in Vormittags 10 Uhr, 
meiner Pfandkammer im Wegeſwerde ich daſelbſt im Wege der 
der Zwangsvollſtreckung: (8880 Zwangsvollſtreckung: 
8 Pfandscheine 


7 Pe 6 4 
öffentlich meiſtbietend gegen > 4 i f 
gleich bagre Zahlung verſtelgern da Z t Ul swage 
Janke, Gerichtsvollzieher. öffentlich meiſtbletend gegen 
A KĘ Baarzahlung verſteigern. 
J. Wodtke 
z BB IGM Gerichtsvollzieher, Danzig, 
in Neufahr wasser. ee 10. 
Schulſtraße Nr. 10. 7 
Mittwoch, 11. Inni er., | f 
NADA Taugsperstelgerung. 
e daſelbſt untergebrachten Mittwoch, 11. Juni d. 38,, 
| 1 LASi Vormittags 10 aby S 
onzeriflügel, 1Silberschrank | werde ich im Auktionslokale, 


5 1 Esstisch, 1 Kartentisch i m + 

2 4 Stühle, 1 Schaukelstuhl = róde Plü en 
| öffentlich meiſtbietend zwangs⸗ e Plüſchgarnitur, 
weiſe gegen Baarzahlung ver. (1 Sopha, 2 Seſſel) 
feige. are, (2 1Schreibtiſch, 1 Vertikow 
Gerichtsvollzieher, Danzig, öffentlich meiſtbietend gegen 


Ein mit rothen Rabattmark. 
theilweiſe geklebtes Buch wird 
gekauft Breitgaſſe 101, 1. 


— — — 
Milch, 
150—200 Liter täglich gejucht. 
Zu erfr. Hühnerberg Nr. 1. 


Buchsbaum zu kaufen 
geſ. Off. u. P 168 an die Exp. 


Patentfl. w. gek. Tiſchlerg. 16, pt. 
Pianino zu kauf. geſ. Off. u. 5 259. 


Gut erhaltenes Pianino 
wird gegen Baar billig zuzkf.geſ. 
Off. unt. P 228 an die Eiip.(17015 


Suche ſofort o. ſpäter e. paſſende 
Gelegenheit f. e. Weinhandlung 


im Mittelpunkt der Stadt. Off. 
unter P 207 an die Exped. d. Bl 


ohni n 


Hundegaſſe 101 
ift die von Herrn Juſtizrath Gall 
bewohnte 2. Saal⸗Gtage, beſteh. 
aus 6 Zimmern, Badeſtube, 
heller Küche nebſt allem Zubehör 
5.1. Okt. zu vm. Beſicht. Dienstag, 


ro 
H 


È Baarzahlung verſteigern. 7 ſucht. r e | ZOO ) Donnerst A 4 
PA, , . ß , gig, | guoc0óe 3. Gtage 4 Bimm, gr 
Urbanski, Preis unter P 186 an die Exp. © Ang.. F 100 f d. Gen. Selb an rk. Breligafie 144 Gine Korkmaſchin zu verkauf. un Somtoir, pavterre. (6045 A eh. Dt 1 (17296 
>0 2 a si „ Że . > 


Off. m. näh. Ang. u. P 195 a. d. Exp. 


Kolonialwaareugeſchüft 


mit Bierverlag, i. Vorort Dang, 
Schank zu erwarten, iſt anderer 
Unternehmungen w. gleich oder 
1. Oktober günſtig abzugeben. 


Stube, Kabinet, Küche, Keller 
rejp. Boden, für 16— 17.50 Mk. 
zu vermiethen Langgarten 69, 
Vorderhaus 1 Treppe. (8139 
An fler neuen Mottlan No. 6, 
Woh., 4 Zim, Zub. p. Okt. d. J. 
zu verm. Näh. daf, part. (15735 
Kleine Wohnungen 
von 17—25 , Langgarten 73, 
ſofort oder ſpäter zu vermieth. 
Näheres daſelbſt im Lad. (15726 


Eine herrſch. Wohnung, 


4 Zimmer, reichlich. Zubehör, 
1. Etage vom 1. Oktober zu 


Getrg. Kleider u. Fußzeug w.gek. 
Off. u. P 148 an die Exp. (16726 


ze Den höchsten Preis = 
zahlt für Möbel, Betten, 
Kleider, Wäſche, jowie ganze 
Wirth ch. 2c. J. Stegmann, 


Vertikow, Spiegel, Kleider⸗ Heil. Geiſtgaſſe 102, im Laden. 


ſchrank und andere Wirthſchafts⸗ 3 6 D 7 k 

ſachen zu verk. Wallplatz 4, Hof. £ Tan f 4 
lüſchſopha 40, Ripsſopha 25, à 150, 180, 250 Mk., 2 Copier- 
amaftſopha25, Chaiſelongue?0preſſen, 1 Caſſette, bill. zu vrf. 


birk. Vert. 28 Kleiderſchr. 28, mah. Hopf, Matzkausch „(8320 
Sekret. 18, Kinderbeltg.9,Waſch⸗ a lH 


"TB / pẹ 
tiſch 4, Bettſchirm 5, Kommode Bi k B 
8 Mk. zu verk. Altſt. Graben 38, a © se 
Nußbaum Möbel mit ſehr feiner verkauft (17146 
Plüſchgarnit., Trumeaux, Bett Nieder Schridlau 
geſtelle zu verk. Breitgaſſe 19/20, bei Groß Liniewo. 
1 Tr. rechts, von 10 bis 4 Uhr. — Für Gärtner 


Faft neues Wäſcheſpind ift billig Ein Poſten alte Fenſter ift zu 
zuverk. Vorſt. Graben g b. Ernst. verkaufen Langgaſſe 9. 


| | Auktion Gerichtsvollzfeher. 
RR 1 7 
| tużjodjjtriej Auktion 


Am Donnerstag, 12. Jani (r., | \ulahrwasser, Schulstr, 10, 

sets ad n 1295 werde ich! Mittwoch, den 11. Juni cr., 
aſe ie beidem Reſtaurateur Vormittags 12 Uhr werde i ä ' s 14276 
Herrn M. Kroll untergebrachten die daſelbſt eee Saure at euer 
p 1 


Inn (obie | Bfandftiicke : Aj 
2 Perdo nebst Kieser, e Damenupe wie goare f Soj. Ou. 24 an die Erp. (16146 
Kasten 1 M on mill. Deetallkette, 8% (11786 | Złyarren- und Papiorgeschäft 
DUN U ferner: 3 Handtücher n pierg 


w i f mit Wohn, mon. Miethe 31 Mk. 

rand eit, 832 im Wege der Zwangsvoll⸗ 3 |ijt fortzugshalber zu SE Näh. 

` (83214 ſtreckung öffentlich meiſtbietend Rammbau 4 im Laden. (16616 

im Wege d. Zwangsvollſtreckung! gegen Baarzahlung verſteigern CFF 
© 


Zu vermiethen: 
von gleich Hauptſtraße, Nähe v. 
Markt, 2. Et.5Zimm., Bad, Zubh., 
zum 1. Okt. Hauptſtraße, Nähe v. 
Markt, 1. Et. 5 Zimm., Bad, Zubh., 
zum 1. Jult Jäſchkenthalerw. Że, 
part., 4 Bimm., Verand., Zubh. 
Beſicht. bis 5 Uhr, Herrmann, 
Jüäſchkenthalerweg 20. 

Engl. Damm 12. 1 Sth., Kab., 
h. Kch., mon. 21 Mk., ſogl. o. 1. Juli 
zu vm. Näh. Altſt. Grab. 34. (17025 
Breitgaſſe 46, 3, Wohn. v. 4 Zm., 
Kch. u. Zub. zum 1. Juli zu verm. 


7 N 


öffentlich meiſtbietend gegen J. Wodtke 5 = 1 17 Pe verm. Weidengaſſe 25, pt. (14156 
n gestung BEE Gerichtsvollzieher, Danzig, K az pia he” Ligtonz IT Damon! WA m. HER ine fast neue Bongenpfugl2425, Gartnf, find Hundegaſſe 124, 
„Gerichtsvollz Et, Y h 32 65 r 2 U , A ZE H. Kleid. z. v. Pfefferſta „2, r. 1 4 19 5 
PP umſtändehalber zu verpacht. Zur] Kleines fein eingerichtetes å - Dresthmaschinen Lokomobile RE MA R 2 Haben ok 166 4 . (17045 
„ „ , E M 2 R 5 


Uebern. ſ.ca.8⸗10000 Mk.erfordl. 
Laden mit Stube und Küche 
anderw. zu verm. pajj. fürGaſt⸗ 
wirthe, Fleiſch. u. Händl. Näheres 
Brabank 1a, 1 Tr., Ecke Wallg. 
Krankheitshalber ij 
von gleich Bäckerei zu verpacht. 
Offerten unt P 174 an die Exp. 
Mil wird jeder Poſten 
angenommen, auch 

abgeholt. Offert. mit Preis unt. 
P 183 an die Exp. d. Bl. (17255 


Konfitüren-Geschäft 


iſt fortzugshalber unter selten 
yünstigen Bedingungen ſofort 
oder Oktober zu verkaufen. Off. 
unter P 177 an die Exp. d. Bl. 
Eine gutgehende Speiſewirth⸗ 
ſchaft umzugshalber zu verkauf, 
Off. u. P 182 an die Exp. (17275 


2 Pferde, 


ſchwere Oſtpreußen, gangig u. 
ſtarkknochig, ca. 6 Zoll, ö u. 6jähr., 
zuͤKutſch⸗ u. Laſtwagen geeignet, 
wegen Nachzucht verkäufl. (8200 
rommuni, Wonneberg. 

11 kl. dklbr. Stute, 5 Jahre alt, 

fehlerfrei, für 150 Mk. zu verk. 
H. Langanke, Kalkgaſſe Nr. 4. 


3 Arbeitspferde 


hat zu verkaufen (8318 
P. v. Rutkowski, 


Fuhrhalter, 
Saspe bei Neufahrwaſſer. 
Braune Stute 


küche u. Zubehör von gleich oder 
ſpäter. Miethe 600 u. 700. (7674 
Katergaſſe 15, 1 u. 3 Treppen, 
find Wohnungen v. 2 Zimmern, 
Küche, Boden für kleine Be⸗ 
amte von gleich oder fpäter, 
Näh. Poggenpfuhl 22/28. (7675 


LEM ift zu verkaufen. Näh. Aus⸗ 
| il l f li kunft ertheilt A.Schischkowski 
Danzig, Wallplatz Nr. 9, 1. 
aus unverzinktem u. verzinktem Tis 
Gijenbtedh, in fat Größen Ein gut erhaltener 
ehen zum Verkau 
1 59. 60350 Landauer 
iſt wegen Mangels an Raum Horrsch. Wohnung, 
4 oder 6 Zimmer, Bad 2C., zu 


© 
| billig zu verkaufen Schidlitz, 
U rthäuſerſtraße 36. 
[l Il | 1 JE —— —.— vermiethen. Hamburger Kaffee⸗ 


Auktion Aumdegaffe 52, 1. Etage. 


| i Morgen Mittwoch, den 11., Vormittags 10 Uhr, 
werde ich im Auftrage das bereits bekannt gegebene 
Mobiliar aus drei Zimmern 
darunter Plüſchgarnitur, Diplom.⸗Schreibtiſch, Trumeaux⸗ 
u. Pfeilerſpiegel, Kleiderſchränke, Vertikows, Rohrlehn⸗ 
| fühle, Bettgeſtelle ze. verſteigern, wozu höflichſt einlade. 
J. Michelsohn, vereidigter Tarator und Auktionator. 
Johannisgaſſe Nr. 19. 


Auktion in Brósen No. 3. 


Mittwoch, den 18. Juni 1902, Vormittags 10 Uhr, 
werde ich im Anftrage des Beſitzers Herrn L. Keysell 
wegen Brandunglücks an den Meiſtbietenden verkaufen: 

2 gute, junge Pferde (braun) 7- u. 9⸗jährig, 10 gute Kühe 

davon 1 hochtrgd., die anderen friſchmilch. u. fett, 1 Jagd⸗ 

| wagen, 1 Kaſtenwagen auf Federn, 3 Arbeitswagen mit 
| | Zubehör, 2 Schlitten, Pferdegeſchirre, 1 Klotzwalze, 
| 


Wttlononmagan (| Ff Wohnung, 
ilotilnnergaon0 ) mer, 
gr. Küche, Speiſekammer, Keller 
Boden von gleich zu vermieth. 
Gin frol. Vorderz. u. Küchenanth. 
U. Boden v. ſofort zu verm. Preis 

Eine tl. Wohnung iſt gleich 
zu verm. Altſt. Graben 83 (1708 


Stodbänkengaffe 44 


tft die von Herrn Dr. mail. Hart- 
mann bew. 2. Etage, 7 Zimmer, 
nebſt reichl. Zubeh. f. 1500 Mk. p. 
1. Okt. zu verm. Zu beſ. 12-2 Uhr. 
Näh. daſelbſt 3 Treppen. (17106 
Hiut.Adlersbrauhaus 16, Stube, 
Kch., Hel frik, an ord. Leute zu v. 
Eine fröl. Hofw., Sth., Kch. Bod. 
ſof. zu verm. Gr. Berggaſſe 4, 2. 
Wohnungen für 8—15 Mk. zu 
vermieth. Große Bäckergaſſe 7. 
Baumgartſcheg. 47Vorderw.emit 
Zubh. z. 1. Juli zu vm. Näh. daſ. 
HoheSeigen 23 iſt eine Wohnung 


J |lagerei Milchkanneng. 31. (7705 


Hochherrſchaftliche 


Wohnungen 
von 8—10 reſp. 5—7 Zimmern 
mit reichl. Zubehör und allem 
Komfort verſetzungshalber zum 
1. Juli oder ſpäter zu verm. 
eventl. mit Pferdeſtall. Näh. 
Weidengaſſe 5, Baubur. (7920 
Wohnungen 
von 3, 2 und 1 Stube, Küche 
und reichlich. Zubehör ſogleich 
oder ſpäter zu verm. Weiden⸗ 
gaſſe 5 beim Portier. (7921 


Petershagen a. d. Rad. 21/22, St., 


aus Schmiedeeiſen ſtehen räu⸗ 
mungshalber ſehr billig zum 
VerkaufLanggarten 59.(1634b 


Für ein junges Mädchen von 
16 Jahren wird für Juli eine 


Hausthüren, Peuſton in Zoppot 


3 r in beſſerer Familie geſucht. 
eine einfache u. eine doppelte, Offerten nebſt Preisang. unter 
a an er P 165 an die Exped. diej. Blatt. 

r gut erhalten, ftegen ſehr ma Eine Lehrerin ſucht bei 
ZAL Long einer alleinſtehenden feinen 
garten 9%. _ Dame Pension. Offerten 


Mferdehäckſe 


ER 


Ein größ. Geſchäft(Spirituoſen⸗ 
fabrik bevorzugt) in Danzig, 
wird zu pachten oder kaufen 
geſucht. Offerten unter E U 624 
an Haasenstein & Vogler A.-G. 
Danzig erbeten. (8296 
Suche Gaſtwirthſchaft zu pacht. 
Offert. unt. P 154 an die Exped. 


1 Häckſelmaſchine (vom Feuer beſchädigt), Milchflaſchen, 
Milcheimer, einige Möbel 20. 

Gerner die Ernte von ca. 16 Morgen prenß. Winterroggen, 
2 Morgen Sommerroggen, 6 Morgen Gemenge, 5 Morgen 
Kartoffeln und die Grasnutzung von ca. 16 Morgen guter Duet. unt. i94 AN DIE Exped. 

3] Ein tüchtiger Kaufmann ſucht 


mal 


Ei zweiſchnittiger Wieſen in kleineren Parzellen. F ER PART ; x 
M rende ere tunen qum estar tet den ain En AGOCZ | Wolinungsgesuche FEAT TE FR NET 
} Die Zahlungstermine und die näheren Bedingungen werde Kolonialwaaren⸗ und verk. Jopengaſſe 27, Komtoir. . 8. Nuß. Ghenaar Tuch 4. 1. Okt. F 3 ; 


Anstind. tromdl, Wolmmę, 


(Seitengeb.), 2 Zm. nebſt Zub., 
300 , per 1. Juli zu verm. 
Näheres Gebr. Heyking, 
Altſt. Graben 17/18. (16056 
Zwirngaſſe 1, Stube, Kch. zu um. 
ee e Anton Kreft, Steindamm 2. (17375 

ohnung von 5 Zm. nebſt Zub r Ein GT 
Or zurn Brſt Orab.7,p.(14646 | Hoden u. Silbe, Küche, owi wici 
Kleine Wohnung vom 1. Juli Nebengelaß zum Juli zu verm. 
gu verm Beutlergaſſe 16. (15176 fl. Wohn v. Stube, hell. Küche u. 


Kammer Fleiſcherg. 81, Hth., z. v. 
ift „pundegaffe 112 9118 Kassub.Markt 16 ijt eine Gof- 
681mm. u. Zub. fortzgs 4 uli waßgung, beft aus Stube Küche, 
od.jpät, zu vrm. Nah 2 Tr (14180 6. 1. Juli an ruh. Leute zu verm. 
Hochherrſchaftliche Wohnungen 2Wohnungen zu om v. glei) od. 
PA! Sage ron 4 und 1. Juli Goldſchmiedegaſſe 18, 1. 

immern per Oktober, von Fine SBobiuina 3 Sha = 
5 Zimmern per ſogleich oder Ri r 
ſpät, nebit reichlichem Zubehör, |; 1 Sult od. ſpät. zu vm. Näh.1Tr. 


auf Wunſch mit Gaseinrichtung NM 
Zum 1. Oktober 


zu vermiethen. Näheres von 

E A sd Uhr RE 

gaſſe omtoir. (16216 2 
i dan © 53 zu vermiethen 

> nge, Jimmer, 8 Bimmer, Cabinet, Küche, 
Bad, Mädchenſtube, reichl. Zub. Entree, Badeſtube, Hinterbalk., 
per Juli od. Oftob. cr. zu verm. Zubehör. Preis inch, Waſſer⸗ 
Näh. Thornſcher Weg 18, part, zins und Gasflurbeleuchtung 
von 11—1 u. 4—6 Uhr. (14825552 Mk. Näheres Petershagen 
Leer. Zimm. zu b. N. Breitg.106,1. H. d. Kirche 82, im Friſeurladen. 
\ (16545 Wohnung, 2 Zimmer, gu- 


1 ich bei der Auktion bekannt machen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
L. Fernſprecher 1009. A. Klau, Auktionator, Danzig, 
I Frauengaſſe 18. 


| — mog n I. Sun OT — 


Große Auktion 


mit dem Reſtlager an 


Jaigurten und Zigaretten 


M der Firma r 
yi Friedrich Haeser vorm. Ferd. Drewitz Nachf., 
gł gegründet 1859. 


Kohleumarkt 2. 


| Louis Hirschfeld, 


Auktionator und Tarator. 


i Die Versteigerung 


; ; der bereits angezeigten 
Geweih: und Kupferſiich⸗Sammlung 
findet morgen Mittwoch, 10% Uhr, 


14 a 
y Elisabethwall 
beſtimmt ſtatt. Paul Kuhr. 
In der morgen, Eliſabethwall 5, ſtattfindenden 


Verſteigerung der Geweih⸗Sammlung 


kommen im Auftrage der Frau Landeshauptmann JAckel 


Selten abnorme 3 
Rehkronenu.Hirschgeweihe 


| zur Mitverſteigerung. Paul Kuhr. 


Das x Walter Ann sehen Konkurs 
masse gehörige Naarenlaner, 


Deſtillationsgeſchäft 
mittleren Umfanges von ſofort 
oder ſpäter zu pachten. Off. 
unter P 166 an die Expedition. 


Gangbares Geſchäft 


Spendhausneugaſſe eine Unter⸗ 
wohnung vom 1. Juli zu wers 
miethen. Näh. Knüppelgaſſe 1. 


wei kleine Wohnungen 


ohne Küche hat per fof. zu verm. 


„Gelegenheitskauf fiit |i g ge m. inier- 


Schaufenſterbeleuchtung oo. Seng b. f. 10 erb. (6786 
Die voltfeändig nene aas Tohnnng Nuhe, Kab. u Kiche 


einrichtung meiner Schau⸗ EEE 

galt „. bereuen 6 iff edy ia Biel, BIS fa an 
111 asd: zad S 3 i 
billig zu verkaufen (825 Offerten unter P 252 erbeten 


Berliner Wagrenhaus, E zimmer, Gaßner Su, drr 
8. Jonteisokn, Dirſchau. 1. Okt zu mieth. geſ. Off m. Preis 
Grofie neue Holzbadewanne unt F 287 an die Exped. d. BL. 
zu verk. Groth, Böttchermeiſter, Zum 1. Juli wird in der Nähe 
Schidlitz, Karthäuſerſtr.58(1604b [des Holzmarkts bis zum Bahn⸗ 
Gutes Fahrrad billig zu verk. hof eine herrſchaftliche 
Brandgaſſe 18, pt., l. ht. (16826 Wohnung von 
Gut erhalt. Fahrrad bill. zu verk. 2 
Langf., Ahornweg 6, 2 Tr. rcht. 4—5 Zimmern 
Leere Kiſten z.vk. Poggenpf.32,p. Bad, auf SR © 1 2 5 zu 
Fahrrad, faſt neu, fürd5 zu miethen geſucht. erten mit 
2 Schüſfeldamm 24, Hof 1. W en Alt. Gert fa 
Kinderwagen, fajt neu, billig zu Ein alleinſt. ált. Herr ſucht z. 
rkauf. Näh. röſen. 1. Okt. in Langi. od. Oliva in 
verkauf. Näh. Bahnhof Bröſen g. auft. Hauſe e. Wohn v. 2 St. 


Ein vorzügliches Billard 
jt Zubehör „| Zub. Of. m.Pr. u. P179 Grp. 
nebſt Zubehör fojort zu ver 2 gimmer u. Subeh, In tu. 


kaufen Gr. Bäckergaſſe 5. 1 f 
sea arenar | Gonje in Schidlitz v. e, Lehreri 
Bevfoten, Shod 30 Pig. Fun Jan Okt gef, Garteneintr erm 


u. alle Gemüſepflanzen zu verk. Off. unt P 156 an die Exp. 5 
„d. Mottlau 8. Peischke. Off. unt . dle Gerp. d. Bl. 
* N Wohnung von 3—4 Zimmern, 


2 Marquiſen |». Möblkrt Vermiethen geeign. 
für große kwa yije ver- Rechte OR AE 4 gen, bed : 
kaufen Sperlingsg. 11/12, 2 Tr. r. Glenn em. Aber re . er Holzgaſſe 12,3 Tr. fröl. Wohnung doża ſogleich weg. Sterbefalls 
E ͤ v (Klanſt Fm,Werftarb. z 1. Juli v.s Bimm, Cntr., heller Küche u. billig zu vermiethen Lang⸗ 
Fahrrad Billig zu verkaufen e. Wohn. von 1215 Mk. a. d. Altſt. Zub. z. 1. Juli er. zu verm. (15656 garten 82, 2 Tr. Gläser, 
een eee [Offerten unter P 239 an bieGzy. Gine kl. Wohnung für 18 Mk. Fd Borderwogn. 3. £ Juli f. 

Fortzugshalber Von 2 ruhigen Damen wird zu verm. Johannisg. 12. (16506 | 20 N. 3 v. N. Schüſſeldamm 33, p, 
n e GM 1 kleine R v. 1. Okt mit Wohn. v. Stube, Cab. . Küche go, | Part Wohn, 2 Bimm, Küche 
„6 u. 7avmig, zu verta Preißang.unt.P205 f. d. G.geſucht Hl. Geiſtg. Z.erfrPfefferſtadt11.] zu verm. Gr. Bergg. 18. (1717b 


Holzmarkt 16, 3 Tr. Poggenpfuhl 50 it eine Hof- Herrſch. Wohnung p 


W 
1 P. Hausth. m. Gerija Firmen⸗ Von ruhiger Familie 
jepiid.zu verk. Pfeffexitadt 1, prt. (g erwachſene Perſonen) wird z. Tien E en 4 Simmer K reidio. Zubehör, 
Abegg⸗Gaſſe ar eee ee | 


pa + NA SUI e Kabin. eds 
‚Haufe gej. Off. m. ` alle 35,lpax f; 
Nähmaſchine CCC Bierut |» Sup Dele Arge Det weh 
fajt neu, welche fiğ auch zum Wohnungs-Gesuch. 


1 KB RE e Zub. bill. zu verm. Alt. Roß 1. 
Sticken, eignet, it raufen mam Wohnnny v. 5-8 Zimmern, Sgr. Han reihi Jude) 1. tg für Aiſchmarkt 5, 2, N 
Laſtadie Nr. 2, 3 Tr. spo Garten gej. Lage 450. Petershag.h.d.K.9zu vrm. Zimmer und Zubehör ſofort 
anen 3 Sta Offerten u. P00 adh W Nbegggaſſe 15a ift eine Wohn u vermieten, Näheres daſelbſt 
m — t 15 Wohn, 8 Sim. roju 3 g f. ſofort zu verm. Abegggaſſe 7.]P%i Frau Weinberg. (16946 

ii ” m. rejp. 2 Z. u. KO. | Kleine Gaſſe la,2 fi rere EH 
oppot. ruh. Einw. gej, Offrt. ü. P 168. 5 ad ber e Okt. 1. Gig., 6 Zimmer 


Sehr grosse Dogge, 


gute Dreſſur, zu verkaufen 
Hotel zur Hoffnung. 
Dy Schlafſteppdeck.fneueunter⸗ 
von ſof. zu pacht od kanf gesucht. ee 7 „ 
Offerten unt. P 241 an die Exp. Kann. u. Schüffeln |. bill. zu verk. 
JLangfuhr, Kaſtanienweg 16,1, lk. 

(15756 

Fracks für Kellner bill. zu verk. 
4| Gerren- u. Damenkleider, Bett- 
geſtell mit Sprungfedermatratze 
Ein faſt neuer weiß. Hut iſt billig 
zu verk. Holzſchneidegaſſe 3, 1. 
Ein noch gut erh. Frack f. unter⸗ 
ſetzte mittl. Figur zu verkaufen 
Hut billig zu verk. Jopeng. 25, 2. 
Schwz. Rockanzug f. neu, alt. Hoſ. 
u. Jack. z. vk. Schüſſeldamm 24, 2. 
Trauerh.zuverk. 1 woll. hell. Kleid 
3Jaquets f.jg. Mädch. Rühm 4, pt. 
Ein grauer Rockanzug trauerh. 
billig zu verk. Hintergaſſe 16, 2. 
Alte Herren- u. Damen⸗Somm.⸗ 
Kleider zu vk. 4. Damm6, 1 (17306 
en nub., faſt neu, ſchön. 
INKA billig zu verti. 
. auggaſſe 16, 1 Zr. 
Mahagoni ZafetElavier billig 
zu verk. Weidengaſſe 56, 3. 
Ein grosser Musikautomat 
(Polyphon) ift bill. zu verkaufen. 
Offerten unt. P 171 an die Exp. 
Geige m. K. u. alt. Bettgeſtell 
bill. z. vk. Johannisg. 31, Hth.,2 Tr. 
G. Ausſteub. 1⸗u. 2⸗pſ. A 34u. 36%, 
g. Geſ. u. Vermiethgsbtt. v. 17 Aa. 
zu vk. Brodbänkeng. 38,2, (1677 b 
EinWäschespind it billig 
zu verkaufen Brabant 2, Hof. 
Beligestell, gut erhalten, mit 
Sprungfedermatratze, billig zu 
verk. Langfuhr, Marienſtr. 14, pt. 
Alte Stühle ſind zu verkaufen 
Rammbau 46, 1 Tr. rechts. i 
Bettgſt. Fedmtz. 12. Sph. 20,Bnt.:| S 


rahmen 3 zu v. Poggenpfuhl 26. DE 3 


Geſtr.Kldrſchr., Kdrbettgſt., Satz 


— 


Meine zwei Grundſtücke mit 
groß. Hof, gut verzinslich, bei 
3-4000 Mk. Anzahl., befte Lage 
d. Stadt, ſof. verfäufl. Offerten 
unter M 590 an die Exp. (1510b 
Kleines Haus mit 6 Wohn. u. 
auch Garten eventl. Bauplatz, 
in Zoppot, Danziger Chauſſee 
gelegen, billig zu verkaufen. 
Anzahlung nach Uebereinkunft. 
Off. unt. P 34 an die Exp. (16066 


(iólegenkoitskani| 


Wegen anderer Uebernahme 
beabſichtige ich meine 


Beſitzung 
von 45,82,80 Hektar recht bald 
zu verkaufen. Offerten von 
Selbſtkäufern unter 8147 an 
die Exped. dieſes Blattes. (8147 


Haus (Langebr.) z. vk. Off. u. M 691 
(15626 


Landgrundſtück ca.63 pr. Morg. 
gut. Mittelboden mit viel Torf 
u. Wie ſen, faſt neuen Gebäuden 
für 7500 Mk. zu verkaufen. 
Off. unt. P 192 an die Exp. d. Bl. 
Sinsgrundftüc,v.2%.geb.,16El.u. 
Mittelwhn. 8.90% verzl. 10 Min. 
v.T hor gel. f. 25000, b. 3.4000. 
Eckhaus Fraug. 255. Langg. 76,3. 
Klein Grundſtück auf dem Lande 
bei Schöneck, billig zu verk. ŁUK. 
Altſtädt. Graben Nr. 23, Laden. 
Grundstück, 
Nähe der Markthalle, bei 6 bis 


i 


l beſtehend in Kolonialwaaren aller Art, Geſchäfts⸗ und|9000 Mk. Anzahlung zu nere Beamt 3 $ 

4 Reſtaurationsutenſilien im Taxwerthe von ME. 1621,79, Off. u. E 224 an die Gz, . DE Waniek gu bec dodania 85. ne 4 Wohng, , ache Side. en 1 R „M dej ey 416926 
Ri werde ich +1 (8290| Frundſt. Peter3bg,,8%,3000.4| Ein Kinderbettgesteli | Ollert mit Preis u. P 175 Exp. a = nn lt an 2 e im ganz. 
1 Freitag, den 13. Juni, 11 Uhr Borm., Anzahl. Nüh Hundegaſſe 39, 2. zu verkaufen Große Allee 8 x ; ann „ Rechtſtadt gelegen, kinderl. Leute zu vin. 2740.2 Tr. oder einzeln z. 1. Juli zu um. 
Aj! Gech. Sopht. b. v. Sandgr. 40, l. bon immern, Küche und Näher. Milchkannengaſſe 14, 1. 


— p DIET nen und 
in den Geſchäftsränmen hierſelbſt, Petershagen hinter der Ć z 
10 Kirche 28, im Ganzen meiſtbietend verkaufen. 5 Geſchäftshaus 
f: Die Verkaufsbedingungen, ſowie die Tare find täglich 
10 von 8—10 Uhr, Vorm., bei mir einzuſehen. Beſichtigung des 
279 800 Verkaufstage von 10½ Uhr ab. Bietungskaution 


ubehör zum Oktober von ruh. uhl 11 
e eee 
„Handlung, n en unt. P 198 an die Exp. 

Spiel atale 27. (599g Wohn, gr. Stube d. Stb. u. Kab. 
ee | Mutter u. Tochter in ruh. anſt. 
Hauſe 5.1. Okt. gej. am liebſt.1Tr. 


aferſtroh Offau. F 256 a. d. Exp. d. Bl. erb. 
u. Häckſel zu verkaufen bei Gaſt⸗ S Z i mmergesuche i 


mirth 6. Block, Sandweg 55. 
Anſt. Fräulein ſucht kl. ſaub. 


Geldschrank, Grab- 
gitter und Kreuze ſteh. An} 
zum Verkauf Weldengaſſe 21, Stübchen ev nl3Ntitbem, Off m. 
Marquardt. JM. unter P 282 an ie Exyeb, 
-nrittin | 551 Bimmer in der Nieder- 
N.Schlafjopha n El Rips ſopha z. Kronleuchter, 3⸗Armig, ſtadt wird von ſofort geſucht. 
Klapp. Chaiſel u. Plüſchſopha d. für Gas, faſt neu, zu verkauf. Offerten mit Preisangabe unter 
ſehr bill. zu ok Melzergaſſe 1, pt. Hotel zur Hoffnung. ; P Go an die Exped. d. Blatt. 
Ein faſt nener zerlegbarer Meſſingkrähne groß und klein eſucht fofort enn eln 
Kleiderſchrank zu verkaufen zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 102. möbl. Zimmer 


Spendhausneugaſſe 4, 1 Tr. v. Zimmermannſche Drehrolle zu 
- > ee ee für einen Herrn. Bimmer in 


Part- Woh E ee a. 
im Gartenh. iit die Part.⸗Wohn., nebſt Zubehör zu vermieth. Näh. 
beſtehaus 4 AN Simmern Küche, Langgaſſe 44, im Laden. (8286 
Boden, Keller aus Borplag im Langgasse 48, 3. El., Fl. freundl. 
Garten, jof. od. 5 er zu verm.] Wohnung zu vermiethen. Näh. 
Näheres ber Den Vor⸗ Langgaſſe 44, im Laden. (8285 
mi bags te TE rause. _ Freundl, Wohn- Altes Roh 9, 8 
Kl. Bon, ŁÓW Ta Mon. zu für 16 % zum 1. Juli zu haben. 
verm. Von Trab. 66. (16885 Hell. gr. Jimm. g b. Häkergaſſe 21. 
Eine Wohnung von Zimmern e Lt is I 
u. Subedór x. oteic on, pirez Rohleumarkt 31, 3 Ct., 
Sperlingsgaſſe 8.10.1 Tr. (16876 |2 große Zimmer, zuſammen od 

diergafie 46 Woh zyj 1 1 5 
patep m ohnung, Prs. einzeln ſofort billig zu vermth. 
Te > Ze. |BleifihergafeB7,1, Sofmahn.z.n. 
inne a KENZO. Wohnungen Halbe Allee, 
OB = * Zimmer u. Zubef. Bergſtraße, monatl. v. 9, 13,50 u. 
> <A > u um. Jopengaſſe48. 16 Mk. Näheres Sandgrube 29. 

teuol. Wohnung 3 Zimmer, Wohnung ſof zu verm., Hoſen⸗ 
en u. viel Zub. p. 1. Juli Mr e1,3. Zu — 5 
then Nengaſſe 2. K. Hoſennähergaſſe 18 find 

andweg 185 St, Kab. ch., Bod. Wohnungen, Stube, Küche, zu 


2f. n. Daunen⸗Bett j.umijtänden. | E 
bill. zu verk. Fleiſchergaſſe 38 b. f 
Paſſend z. Ausſteu. fn. nßb. Kld.⸗ 
ſchrk., Vert., Pflſpl., m. Sp., Sph., 
Syht. ſof. zu verk. Vrſt. Grab. 53,2. 


Plüschgarnitur, 
Plüſchſopha, Schlaffopha, Bett- 
geſtell m. Matr. räumungsh. |. 
Bill. zu verkauf. Drehergaſſe 12. 
Nuß. Spfelt, viereck. gold. Spg, 
s Wanne zu vë, Langiuhr54,2. 

zin klein. Bücherſpindchen Gil. 
zu verk. Kl. Schwalbeng , 2 Tr. 


d billig zu haben bei 
5 ©. 4. Poste, = 


Verkauf. 


Ein in der Langgaſſe befindliches 
Geſchäftshaus mit vaſſend. 
Schaufenſter u. ſchönen Räumen 
ift bei entſprechender Anzahl. 
zu verkaufen. Agenten verbeten. 
Offerten u. P 240 an die Exped. 
Ein rundstück, 
Fleiſchergaſſe, enthalt. herrſch. 
Wohnungen nebſt einem Wohn⸗ 


ih Iwangoverſleigerung. K aufqeS Ć Haufe nach der Nebengaſſe tt 
I e EIzu verkaufen. Näheres unter 
H Mittwoch, 11, Juni d. JS. Gebr. Dammſche Klavieri(j.3.1]. | P 193 an die Expedition. (1722b 
f Vormittags 10 Uhr, werbe i im |qeiudt Ot. P ... meg- Fort. 
Aukttonslokale Tiſchlergaſſe 4% Alte Champagnerjajden Eauft|äu vt. Off. unt. P 227 an b. Gzy. 
9 107 Kiſten Zigarren 1 Repo⸗ Richard Marawski, Pfefferſt.21.] Bur Kapfcalsanlage verkaufe 
r fitorium mit lar ſcheiben u. Gr Reiſekorb u gederiajhe gT. |fovtaugagalber ein groß feines 
a pa i 68208 geſucht. Off. u. P 229 an die Exp. 


1 Kleiderschrank = Möbel, Betten, ganze Wirth- Privatgrundftik 


öffentlich meiſtbietend gegen schaften u. Nachlässe werd. ſtets 


RE HERE 


| Der Konkursverwalter. 
l Adolph Eick, 


M Breitgaſſe 100, 1. 


ih mitherrichaftlich. und Mittel- Gin aut SEIN he 
9 p lung 8 gekauft Altſt. Graben 38, Stüwe. oh e 29 wr” i Gin gut erhalt. Break ift TOR Bahnhofes bevorzugt. Offerten Stall für 12 M. ſogleich zu om. vm. Näh. Frauengaſſe 24, unten. 
4 Danzig, den 9. Juni 1902. Alte Senier werden gekauft. Fenſter werden gekauft. Lage, bet 10—20 000 Mk. Anz. 8 ellen einp. auch zweip. billig zu verkaufen Kalkgaſſe Nr. 4. mit Preisangabe erbeten unt. | St. PE kle 18-14, | Wohnung, 13 ME., e. Tg. Boden. 
| «Mrbanski, Gęrińtauotziegez. [Tobiasgaſſe 13 b. Wirth zu erfr. Off. u. P 188 an die Exp. (17246 zu uk. Langhaſſe 10 L. :!:. Paw Giguere SA 


Rr, 1333 | Dienstag Danziger Neneſte Nachrichten. 10. Juni. 1 


2 m , f Ein Schneid kann fi deri ins Haus wird 
| Junge „Fesichermgsbeamte, C 
= i welche bereits zeitweiſe acguifit.] ee eee Mädchen auf Hof. geübt können 5 0 5 
8 | BIER Segelöuejche Für die Sommer-Saifon 
er k finden dk n RATA melde in (Danzig. | Oilonzbeiterinnen und Lehrt 
in ſämmtlichen Abtheilungen meiner umfangreichen Läger. SA eee Aie Maan r ge. U empfehlen wir zu Fabribprriſen: 
: cquifitton u. Organtjation dei z .JNeufahrw., Fiſcherſtr. 1, p. (8315 í 
toff-R Abschnitte a er eur "ELd to 15.03. e k Jagdlein-Joppen 2: 125 ss 300 
ast 8 0 2 68 e U. 80 m e Gehalt u. günſtigen Bedingung. B rj als Mitfahrer k. M. eine tüchtige VerkAnierin 
Augebote mit Lebenslauf und 1 chen können ſich meld. für mein Fleiſch⸗ und Wurft Lustre-J acketts Mk 33 AE 679 
illi Anfpr. w. erb. u. H. N. 2026 an] Zentral-Molkerei Zoppot. geſchäft. Fr. Schadach, p 
enor ma 1 ig. RudolfMosse,Hamburg.(8293m Meldungen bei Pokriefke, Langfuhr 112 am Markt. Staubmäntel 350 6° 
werden zu jedem annehm-] Stellmachergeſellen p en nn ane end rei || er 
5 — amilie wir r eine Qand. |gs 5 
Damen-Kragen U. Jackets baren Preiſe ausverkauft. können ſofort in Arbeit treten Lehrlinge. Regenmäntel, inprügnirt, ne. 7 


Guteherberge Nr. 39. (1728b Begabte Knaben achtb. Eltern, d. 


She e der poor JL ben d. Muſik prakti 3 = = i 
i i y a En || at A tama. em 
l 2 o r l e 2 Ww Zum Vertriebe eines all⸗ Leh BE e a 3 a 7070 5 y 
p gemein nothwendigen onium- PHE 25 u: 
i (8171 KOBA) oka cu Gana „Kunſtſchloſſerel ye mib. Lehrmäd chen M. Lövinsohn & Co., 
22 Holzmarkt 22, Vertreter Weidengaſſe 21, Marquardt. aae Bek A 1 Langenmarkt 2, 1 Etage 
2 [2 . u 5 e N cj + 
u an win Ein Lehrling gaſſe 35, 2 Treppen. (Rulolnhy'ſches Geſchäftshaus.) 


für Danzig und Umgegend 


geſucht. Offerten unter 8119 zur Feinbückerei wird geſucht Suche ein ordtl Dieustmadchen 


Zoppot, Seeſtraße 53, A. Kluth. für 2 Herrſchaften, ſowie eine 
TE EAN Verkäuferin f. Kondit. u. ein befi. 


+ | li Sine Fra Ju d g 
+ Riniermadchen ı.e.geb.Rinder- W s Daſelbſt 5 j 
( i fränlein f.ein Kind. A. Weinacht, Waschen u. Reinmach. Dajelbf T 1 b 
ine ir 1 Ing Stellenverm., Heil. Geiſtg. 103. ſucht ein ordentlich Laufburſche et 2 er 


Bitte auf meine Fenster zu achten! SM twin G1 
} Danziger ſtſei in möbl. Vorderzimm gleich ũ⸗ł5é⁶%4w-. 
Allmodengaſſe 7 Zoppot, Danziger Str. 10, iſtheine . kw TA dbankengaſſel 1 


find kleine Wohnungen zu verm. herrſch. Oberwohnung, Poggenpfuhl 57 7 möbl. imm Reisender 


Sanidgrubo aa Wohnung 28.714 ‚Boden AU aw. (17186 für Stadt und umgegend, per Stellenverm., Heil. Geiſtg 10 Stelle. Reitergaſſeb, Thüre 10a. 

Saudgrnie daa Wohnung 28 Ma Bun e e e SUR ANI Juli oder foitter, gend, (17486 ſucht (8327 Hilfsarbtn. z. Damenſchneiderei SM ie Sy = mit etwa 20000 / geſucht. Off. 

ſofort zu vrm. Zu erfr. daſelbſt. en ze, ſpfort 8 Border. u. Rab, jep. Ging, zu F. S. Keiler Nacht 2 melde ſich Bootsmannsg. 8, 2. Junge gebildete Dame, w. die unt 8117 an di Exp. d. Bl. (8117 

Ser Vorder rasę, Jahr, event. auch für d. Sommer] vm Geil. Geiſtgaffe 136, Holzm Ta; Keile Nacht. Rudolph Mischke, |: NS Bestemaunsg 8 2) Buchführ. erlernt hat, wünſcht Eur. an die Exp. d. BL. (8117 

å suv. Hl. Geiftg. "preiswert zu vermieth. (8314 ine (LAF: Liqueur⸗ u. Spritfabrik. ] Eine ſaubere, tüchtige Stelle mit freier Stat. Offerten 9—10 000 Mark 

2 Stuben. uche Stal find * en verln. Ochmfebegaſſe 12,2, r. „Zur Kaſſicht und zum Biller |— angle Ne, B. Maſchfrau kale fi melden|unter P 157 an Bie Exp. d. Bl zur 1. Stelle fofort zu begeben, 

ei Ga abe en en Zoppo a EMi irre verkauf meiner Boote ſuche Ahrmacher⸗Jehrling Retterkaſerne Stube 18. In ſofort u. 2. guli empfehle Off. unt P 281 an die Exp. (8307 
ge Einwohner zu vorm. Möbl. Wohnungen m. Veranda Sandgrube 37 pt. ein gr. fein einen ſoliden und brauchbaren mes” Geübte Wäſche⸗Maſchinen⸗ſtcht. Mädchen av. Lande u. aus kl. Sogleich geſucht 4—4500 Mk. 
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AL,Gerbergaiie it e, kl. Wohn. u. Balk., A 300 Mk., in hübſcher möbl, Zimmer, daſ ein kleines, unverheiratheten Menſchen für kann unt. günſtig. Bedingungen Nähterin bei hohem Lohn und Städt. H. Glatrhöfer, Breitg. 37. zur 8. ſicheren Stelle gut verz. 
I. Mantenitel, Heubude. ; 
Mk. 15.N.Reitb. 21, . Comt. (1749 b 15 Mk. wöch. zu verm. Offerten Vorderz. v. 1. Juli an e. Hr. zu v. Ig. Schuhmach. gi. Schüſſeld. 48. Weiblich. Sofort Jg. Kindermädchen f. Hela u. . NRonneng.”, i; 13000 Mark 
2 Wohnungen, beit.n.je 3 Zimm. nahe Werft und Bahnhof zu Ein g. Mädchen a. Aufwärterin Empfehle z. Kochmg f. k. ch, zur 2, ſichern Stelle ſofort oder 
Langinhr, Hauptstrasse , mit fevar. Gingang $u , n ß ß gwint web pon 
MOMAN, Hauptstrasse H, i gefucht Vorſt. Graben 28, 2 Tr. Junge Aufwärterin für den gz. | f.d.gz. Tag BrabankRr. 12,3. Th. 
Zubehör per ſofort od. ſpäter zu Fanggart. 94, gut mel. Vorderz. 3 j GIG ma 3 er me ganz. Zagitonnenyoj der. 11, Th. 5 : 
verm. Näh. daſelbſt part. (5114 11 nah por Pr. 12 (16226 1 Tr., vollſt. ſeparater Eingang, 0 | Fall N Jg Madh. für d ganz. Tag gej.|Nähterinnen für beſſere1 geübte Plätterin fir d. erſt. T. geſucht. Offerten, unter 8118 
Zangi. Wohn. v. St, Kab. Küche, o` 1.0.28. Beſchäft. Baumgrtjheg.0. 
zum 1. Juli zu verm. Näheres Vorderzm. z. vm. Näh.daſ. (7930 Ein möbl. Zimmer ift zu verm. Branchekundiger Reiſender welche in der feinen Küche be⸗ 1 ſaub.Aufwärt. bitt. um e. Vor⸗ theken? Offert, unt. P 153 Exp. 
nahe am Walde, mit Garten Melzerg. 10, 2, m. mi U mit a. b. Beköſtig.Häkergaſſe 61,2. ſucht. Reiſe⸗Antritt 1. Juli 02, arbeit übernehmen. Vorſtellung | hewschinski, Vorſt. Graben 54. | Hohe Seigen 26, 1, bei Gehrke. pr, Luss, Mannheim. (19210 
Leute find, gut. Log. Büttelg. 3,1. Damen, in der Schneider i p ; 
Para K hl kt 24, 2 C find, gut. Log. Büt g e gelucht G. B. Rung Nachfig. 3% dnetderei Ein janb, Dienſtmädchen kann Aufwärterin mit Zengn. bitt um 
Ohlenmar t. t 
? [Logis Härergaſſe 43, 2 Tr. h. nenser, Röpergaſſe Nr. 19.|Gine ſaubere Yran für den Vor⸗ für Reparaturen findet in mein. Aufwartſt. Off u. P 180 an d. Exp. auf GeſchäftsgrundſtückMittelp. 
Junge Leute finden gutes Logis zu Leipz räftiges Per 1. Suli cr. ſuche eine küchtige &. Fran bitt eue. Stelle z. Waſch u. Geldfuchende wenden f 
öblirt, Vorderzimmer im aud ob. Zero. II Eg. Da, a AOC Aufwarteſtelle für d. Morgen⸗ Kein Vermittl. Rückport. (16806 
möbliet. Borders a ind un . ol Sek. Sloliemiisie majet. Sat, 10 . Koclmanselis, Balietnadch. fmavteftelfe f 9 


v, Stube, Kab. u. Küche an ruh. Gegend, nahe der See, auch ſep. Eingang, ſofort zu verm. den genen Sommer. (8335 eintreten Altſt. Graben 72. dauernd. Beſchüft. k. ſich melden, Srdtk ß ran GE um S Besch Grundſtück (Rechtſtadt gelegen.) 
poſtlagernd Zoppot & 37. (8308| Pfefferſt 12,2 mbl. Zimm. zu um. Gin Nockarbeiter melde ſich zu miethen geſucht für 1 Kind 
Zigankenberg, nebſt reiht. Zubehör v. 1 Okt zu verm. Olivaerthor 21, 2 Tr. auſirer pala ap dr ren S . ania 1. Oftbr. zur Ablöſung geſucht. 
i EN Langfuhr 112, am Markt. eines zugkräftigen Artikels Hilfs arbeiterinnen jw. Mont. dort w., b. ſ. wied. zu m. zeitgemüßen Jnſtituts wird pon 
herrſch. Wohn v. (gr. Zimmern, Geräum Vorderzim mit Entree Brdrz v. ſof. ad. ſp. a. H.. Db. v. Näheres Pfeſſerfadt 1,1 Tr. Maſchmenähter a Hofen gebt, | Tag tof. gelucht Saftadie 11, 3. Eine allſth. Fran bitt. u. Stell fr 
nach dem Heumarkt, p.15. Juni Heil. Geiſtg. 143, Eg. Holzmarkt. Wäſche bei gutem Lohn für d. W. Beſchäft. Baumgrtſcheg 6. an die Exped. d. Blatt. (8118 
ee Sundeg 50.7 8 Bo hy o Ju erfr. Korkenmachergaſſe 6, pt. oder Vertreter für Oſt⸗ und wandert ift, wird für ein kleines Kaſchenſpülerin sso r UA me oihaberachafi _ 
zu verm. Jäſchkentgal 7. (16466 ee | a a . Eine Witte ob. Alb. fir ben 
Malerlehrling, eübt, finden Beſchäftigung | ic melden Frauengaſſe 17, 2. Stellung Hakelwerk 19, 1 Trp. pt pry An 
mött. fep. Stat. gu vm (167861 junger Man findet Verband deutscher _jwittaggeiuchtstaffub. Diart21,1.| Geſchäft dauernde Stellung. E.ſaub. Fran b.u.Stelle 3. Waſch. der Stadt v. Selbſtdarl. geſucht. 
5 nfeferfiadt 76, 4. GŁ, Baumgartſcheg. 15, 1,1. Plotzki. | Stellenvermittelung kostenfrei | Hausmädchen geſucht. Meldung Reinm. Baumgartſchegaſſe 23. vertrauensvoll an 0. H. Baner 
15000 ZUR 
+ 


daſelbſt part links. 


Einwohn zu verm, Miethsprs. möbl. einzelne Zimmer à 8 bis Jopengaſſe 19,3. Et. tft ein mibi, antenttel, Heubude. auch Lehrl. Beutlergaſſe 11, 1. Offer unt P 219 an bie rg 
Langfuhr, Allee, Zoppot, Parkstrasse 5, LUAT. | Gut müßt, Zimmer und Sab., Säkergaſſe Nr. 44 part. Mädch.z.Näh m.i. Dienerg 40,3. von 8 Jahren Sandgrube 29, 1. 
FR i Ą . (8278 t 01 ! 
Heiligenbrunn eto. verte MOO — — Ein fein möbl. Zimmer ſund Leute ähnlichen Berufs m Achürzen ge] Allchmarkele. Chrk, Mädchen fogl nach Rangi. |. Material, Mehl u. Schant A 
Goldſchmiedg. 29,3,g.m6L.fep.gel enormes Gel Auſt. Moch m.g. Zeugn. w. Stelle einem reuommirten Fachmann 
; pan "trees Wefertabe 1,1 Sr San tof. netu abe 1, 3 Kapitaliſt 
Balkon, Bad, Mädchenſten veichl. ung. zu vm Röperg. 7 1. (15126 Gut möblirt-Vorderzimmer, geſucht Aiti. Graben 81, 2 Tr. S tüchtige Maschinen- RER ATC! ein (l 1 (l t 
! pa ad ki kkk aaa Ę l FF 
Bang]. Wohn. b. St., Kab, Küche, Junkergaſſe 5, 1, freundl möbl zu orm. Sandgrube 29, 1. (17476 Eine einfache Köchin dauernd geſucht Häkerg. 14, 1. Ser Tani ober Bel dk. Buie 
Jommer⸗Wohnung, nit. jg, Mann finder gut. Logis] Weitprenfen und Pojen ge. Hotel geſucht, Muß auch Haus- wird fofort eingeſtelt Dr. jOrd Midh bitt. um St. genres. und Geſchäftsverkauf vermittelt 
ö i f Kuneipab Nr. 7/8. Frau Fitrste. | fö i 2 Vorn, Stell. Huſareng. 5, Th. 2. ; 
Tangir, Piwkoſtraße 20, me | Böhl. Zimmer gw. Gundega, Ordentlicher Taufburiche ſofort Aep Art, FD, Grau Elsta. önnen fiğ meld. 2. Damm 7, 2. Huſareng. 3, Th. 2. 180000 Mark 
Junger Man findet antes Sohn ant, Eltern, 1. F. Bocken- | tattenbuden Nr.19, une, Schirm nähern ne Fran w.f d. Morgenft eine 5000 WE, zur 3. fern Stelle 
eee eee Logis Katergaſſe 18, part. Handlungszehilfen ür Berlin 1 5. Dentschland, Langgasse 2. u. Reinmach. Tiſchlergaſſe 17, 3.| Off. u. P 41 a.b. Exp. b. Bl. (16026 
„Prinzipale u. Mitgl. rb. Schwarzes Meer 7, bei Maey. > i Ć 
Habe oss Bafugorh, elm qut au oe Tab, qut eni a ya eee Semn minta] a Go. Stan, odronie ga 
5—6 Zimmer, Gl. möbl. Vorberg. von gleich J. Mann findet gute Schlafſtelle Paſſage 2, 2 x 48 ;: WE m Dienſt is 3¹ 
st. G 7 Faſſage 2,2. Tel.-R.1489,(19041 | Breitgafie 60, Centr- Bureau. niſſe beizufügen. Poln. Sprache Dienſt Johannisgaſſe 31, Hof. 


Bad ꝛc. z. v.a. Fo Hannigb.19. (8280| zu verm. Gr. Kriimergajje 6, 2. Schüſſeldamm 12, Hof, 2, rechts Cinar mn Ti u | WIE f Bedi r Ihr DIA 

2 Zimmer, Küche że. zu SG möbilrtes Zimmer | auſt. jg. Mann ſindet Logs mit ee melde ſich cm ct 25 W. Quande e e e eee zur 2. ſehr ſichern Stelle ſofort 
verm. Johannisberg 19. (8281 zu vermieth. Johannisgaſſe 31,2. Beköſtigung Nitt. Graben 47,1, lem ner f elle melle iy an EDO | Schreibwaaren⸗Handlung, |G oro iprint e Annari |2 ET per 1. Oktober dur Ab⸗ 
Hochherrſch. Wohnungen, Hirſchg 7, 1/1. möbl Ann Junger Mann findet anſtänd el ch 5 i O NE Pr. Stargard. (8284 Tag. Zu eBay Róg. = un Run Se (16566 
e83 B0 Brſchſt., Mochſt., Spfk., AI i en nit : RÓG, Logis Weidengaſſe 41. i findet von ſofort dauernde Be⸗ e O IAA Junges ſauberes Mädchen anfi —— — STH — 72 CI F 
e.6Zimm., Bad, Mochſt., Speiſek. „Zimmer mit auch ohne Möb. m schäftigung bei S. Caspari, Geübte Cartonnagenarbekterin. Eltern zur Aufwartung geſ. kübte lätterin z itali 
swe 4.8, Bad, Möcht, Epeliet, zn vm. Sleifchergafie 43, Hof, pt. | Cine Ditbewohnerin kamm ſich Klempnermeiſter, 81705 elt ein Gartonnagen Fabri Gr. Woll bergaſſe 18, Su 6 y Hypotheken⸗Kapitalien 


a ) MAT aa afin melden Kalkgaſſe 2, 1 Treppe. werder Weſtpr. 96g Tk. Wiek, Ankerſchmiedegaſſe. Or. uwebergane II, 7 Zt. ImitnjchteinigeTnge in der Woche Mk. 22500 fofort ) unbedingt 
Sangfugi aa. CZA Hill, Limmer and Kabinet Amit. Frau als Mitbewohnerin ya ME — . 7 2 Ste Verſteherin eines gui e eee 055 EP x prima 
i mojan 9 i 5 8 F j er 5 Ifen Die Vorſteherin eines gut kann in meine Filiale als Graben 25, 8 Tr. (600g 12 
Stiedensfteg Datenhóft. (17216 an 2 08. 1 Herren zum 15. 35 gejucht Hinter Adlers-Brauh. 8.1 t ch geht > | einge Kindergartens Lehrling eintreten, Nah. zen Tce snie m c. Mädch Mk. 12 000 p. Okt.“ Anlage. 
Wohnung, gu vevmiety. Schuntedegafie BS | 2 anit. jg Mih. k are Witzen |unverheičathet bet hohem Lohn führen GALLEN | iticenger. Seil Gerig. 28, | Auftäud- Wittwe m. e. Masch. 1 Edi Eo 
2 Zimmer, Küche u. tetólicjer Hol 2 E einf ml Zim, bie. Wu meld. Hl. Geiſtg. 9 H 2. geſucht. W. Peters, Gijdz|ln einer lebhaften größeren Efn Mädchen das fanber Sno 55 v.9 Jahren wünſcht unt. Hef. | Batkyesch. Ernst Poschmann 
Zubehör it Laugfnhr, Marion- 10. » jep. zu vm. Näh. pt. Anſt. Mitbewohn. m. a. 5. Betten meiſter, Culmſee. (8187 Stadt Hinterpommerns ſucht ’ be Anſprüch. die Führ.d. Haushalts Brodbänkengaſſe 37. 


BUS ZNOW AERO A ZE D FFT ick löcher macht u. Weſten nähen k., bet e. bef. ftnt i 35000. Aper Dft anri Graz 
strasse 3, zu vermiethen. Näh. Gleg. möbl. Vorderzimmer geſucht Kl. Mühlengaſſe 4,2 Tr. g Sofort ein Herr geſucht aus Geſundheitsrückſichten geg. k „bet e. befi. fitnirt. Hrn zu übern. | 25000.% per Oft. zur I. Stelle 
daſelbſt 2 Tr. bet Wilda. (17050, m.Klavter, ſof. od. (pół, al Herrn ee dern fig Eilt! a Gait „OE mäßige „Gntjdióigung „Bes Ge TE Offerten u. P 211 an die Exped. zu verg. Off unt. E 199 an d. Gry. 
Sten ammo, gleich zu d Bangf, zu verm. Sramnengafie Nr. 38, 1. Mitdensh.m. Borſt Graben 02 parren an Wirtje zc, Wer. Ind ars A un, Prada b Beschäftigung Lord Fr bum e Vor- 5 Nachm.⸗ Suche zur 2. fädt. Stelle 20006 
Jäſchkenthalerweg 29 a, 1 Tr. Ein WER e ee In Mädch. d. 5. Tag LIGI, PRA Prpuiftun A i kine Nachfolgerin Biſchofsgaſſe 32, 1 Treppe, r. = karaben apotit, ar aa dan . 
mit ſeparat. Eingang, Mittel⸗ k ſich a. Mitbew. m. Schüſſeld. 24,2 TRG: zum Oktober. Angebote unter Jehrmädchenf.Weften a Vergüt. Ord. bitt u. Nufwarteſtell. Ag. verb. Off. u. an d. Exp. 
punkt der Stadt, bill. zu verm. | ne de 60., Hamburg. (8249 ona Aa Lehrmädchenf Weſten g Vergüt. gz. Tag. Z. e. Brabank12, Th. Jaa Marl Baugeld zu olib, 

Neufahrwasser, ( Pfferten un, P 159 an die Exp. e eee Unverheirachere 99 an die Erpeditten d B gej. Mattenbud 201. Schumann. 30000 Mark Seeing pot ge uche 
Ohra, Schidlitz, Nied. Seig.7, bt. Bordz.iep.50.| irbewohnerin gefucht Malergehilfen SIE um ode. | PAY ehe Sfr. unt. P 197 an die Gzy. d. BL 
Stadtgebiet et. Ba: song z . 5 oreha? | ow parat 5 
z TOV. möbl. Vor i ; bei Prauft geſucht. Schriftliche in der Provinz wird vom Mn fich Gate Hofer, Altſchottland. D N P 201 an die Exped. 

Wohnung. für 11 utsmakſef zu Holzm möl Zim A5 Tt m.a. Meldungen erbeten. Bronwall. 1. Butt er. eine gewandte 3 tă Tüchtige Verkäuferin Fir Sind 60000 A Gel dn 


Weg 6. (1615 x = alf : 
r BSBEIIR: ay. DE. Si. ©r6.108, Funger Materialiſt, of 1 ſacht Stelle. Offert. unt. P 218. vergeb. Off. u. P 204 an die Exp. 
Asse i K ki Suche gum Ausbeſſern Be⸗ 1000 DE. auf Weijer gegen 


Fein möbl Borderg. mit Benf. ; flotter und angehm. Grpedient 
zu verm. Heil. Geiſtgaſſe 50, 1.| Schül. u. Schüler. find. g. Peni. kann bei mir ek 1. Juli er. 


e ze F äftigung. Offert. unt. P 223. | gute Zinſen und Sicherh. gleich 
Sh ra a.d. Protti. fröl. Wohn.z. v.“ Möbl. Zimmer tt billig zu Nachhilfeſtund. in fruz. u. engl. eintreten R. Schrammke ſchäft Í g 3 
Stańtyehiet 88, eine freundliche verm. Breitgaffe 84, Hof, t Tr. Holggaſſe Nr. 28, 1 Tr. (16366/16916) Hausthor Nr. 2. aten Buch śnią 521 Männlich. Neltere Plätterin bittet um Be- od. ſpäter v. Selbſtdarl. geſucht. 


Wohn MA PA 4 W. Fundeg 50 1 ind Pn. f — ichen Buchf ſſchäftigung. Offert. unt. P 230.] Offerten unt. P 185 an die Exp. 

Zubehr Manet, . 85 Poggeupfuhl 73, 1 Cr. e 110 h Tinentücht klempnergogellen ſtändig RE | Suche von gleich oder ſpäter]Anſt. jaub. Frau bittet u. Stell. 3000 Ka ark 

$tenfatwaf. BÓL -| bitbicjeć Vorderzim. mit ehr] ImitändJung.Drädchen find gute | Offerten 3 fa Thätigkeit Stellung als (15496 d. Vorm. Z.erfr. Dreherg. 7,3 Tr. 
ſetzungsh. 2 Bimm 1 Omet 5 Penſion zu vermiethen.] en. Heil Geist PADWA ſtellt ein Pranski, Sandgrube 22. 15 Gehalt dan ſprüche U. Regiſtrator p Kanlift zur ſicheren 3, Stelle gejuğt. Es 
o ARE gui . fein möbl. ren o EinSchneſdergeſelle auff Röcke 8189 an die Expedition b. . r an $ ſollen 500.4 jährl. zurückgezahlt 
un Fößſergaſſe 29 part, fein sę Anit. Jg. Mädchen f. g. Penj.bei e.|geńtbt m. ſich Brodbänkeng. 31. Blattes enzureich. (8189 Offerten u. 1549b an die Exped. Bet 8 werden. Gefahr ausgeſchloſſen, 
Wohn. an ordtl. L. für 9u, 11.4) Bimm Nähe Bahnh ep. ung z. Ww. Bab.⸗Kirchh. 6-8 Steffens. | en LI b; “| Materialist, m.Deffilation da Beletfer felbft ein rentables 
fogl.ó.w. Schidl⸗Weinbergſtr e. Milchkannengaſſe 11, 2, tt ein] Anſt. Mitbewohnerin find gute Ein Schuhmachergeſelle vertraut, 20 Jahre alt, voraus. Geſchäft inne hat. Gefäll. Offert. 
REC u, ił fein möbl. Vorderzimm. bll. J. v. Beni. Promenade 2, Fr. Schaltz. findet Arbeit, np. im der j uche ſofor n anſtän ages e ie Ar C. ordzyran b. 1. d. Woche einige unter P 244 an die Exped. d. Bl. 
eine Wohn., beſt. a. Möbl Sima. Gg. f. 12ME. zu v. Ga anto enen bandlg. Albert Grat, Breitgaſſe. (id | | W Í Zeugniſſe g. 1. Jun or. Stellung.] Tage zu Asche p 3—4000 Mk. werd. fof. geg. 
e e t ee ei da Owa Op Pig 
LUUTON Ort Seh nnn) MIO) » v. Oberpoj@trektion el un piw Geſcheſt genan ja ZOZ fare a ON DR Bera] een 0 ODDCAA 
Schilig, Unterſcraße 29, ff zum Móbi. Vorderzimmer 2“, Jah Hense 3.1. aguit frei Midden mis Lehrling fadt und Bild erbeten. (8210 Ahrmacherlehrſtelle Kine R Kl. Nanneng. 45 1. Hypotheken- Kapital 
1. Juli eine kl. Wohn. zu verm. A ee. um. Meer 21, 3. Gt. cn Weiten en a et nu m nr De eh Poe at Be y 1 1 wird ſogleich geſucht. Offerten 2 sa CH i Für bente 5 d Er s > 
îi ver⸗ Mädchen mit eig. Betten nei ty, Stuhm r. 5 > > k 72. Stelle für bejte ſtädt. Grund- 
18 Kleine Mulde 10 11 a ET en iiet qute Sean [kx Bon gel, Beterjutengaffeż Näh.l.Lad. Tüchtige erte ch tige 5 î Te unt. P 178 an die Exped. d. Bl. burt pdg gie id PE 
a GIO OOO oiner HATE ee  Wazens; nterg. 19,1. Pax a | aw c i ek YNA | M urch das Bureau des Haus- 
ee e e eee e e acm ee Kromty iriſtin PTO ZSRR: mn. e Boten 
5 1 À . c | i :t.12 D undegaſſe 109 geſucht. (8306 
Schidlcg Carthänſerſtr. 76, St., verm. Jakobsnengalſe 16, part IEE mt ſchöner Handſchriſt, per ſucht ig. Mann m. beſtZeugn bei Leni rung VVV | 
R Rel St,al.beihiehän v. Gabinet gu um, Alt ce 60,1, 1. Juli oder 1. Auguſt eiu a . Stellung. ) . ne heit, Vergütung u. hohe Zinſen 
Stube und Kabinet R ź aus der Gi e HOT efl. Off. u. an d. Exp. d. Bl. 7 N $ 3 Mon. : 
cidlitz, Oberſtraße 46. O ier⸗Logis zu Oktober zu verm. er Eiſenbranche bevorzugt. | ELON. P 167 and. Exp Bl. Mark. Oſſerten 200 Mk. auf S Mon. Ofre 

Frdl. Wohnung Stb., Küch. gr. zu verm. NAŃ. Fleiſchergaſſe 16. 196 an die Exp. d. Bl. 
24. 


Nur Bewerberinnen mit guten] Melt, Kaufmann ſucht p. 1. Juli unt. P 220 an die Exped. (16986 
B. .o. ſp. 3.0. Ohra S. Hauptſtr. 24. Möbl.Vorderzimmer an gehild. Ei m L a dl em 


Für die 

Kurz⸗, Weiß⸗ u. Woll 

waaren⸗Branche 
finden ſtrebſame 


unge Leute 


Zeugniſſen wollen ſich melden Stellung als Lagerverwalter. 


J.Mondry Allenſtein Oſtpr. (8242. Off. unt. P 242 an die Erp. d. Bl. bers ung d.? Of un P 810 Erfahrener Kaufmann 


2 r ze —— — ſcht ſich mit 15-30000 
Nur geübte RESET 1 . Vorziigl.Schreibunterrichttutrd 3 R cs Gelin 
ſtelle. Kaut. vorhand. Offerten erthellk Beutlergaſſe 4 1 Tr. Danzigs als stiller Theil⸗ 


Sira, Roſengaſſe a, 1, palti. d. Dame 3 15. Juni od. 1. Julizu vm. 


j b (1789 b mit Wohn . 
Gijenb., 2 gr. Zimmer, 2Böden, Fr.. Möätzel,Paradsg.42. (17 mieten Langfahs, Bus: 


Stall zu verm. Näh. daſelbſt Mehr. fein möbl. ſep. gelegene h e 2 7 I 
Schidlitz, Rothhahngeneno-5 Sta 15 SK 90 Peu den a a Aż NAA bajelbit| E dauerndes Engagement Arbeiterinnen unter P 217 an die Exp. d. BI. Berli p nehmer thätig zu betheillgen; 
find freundl. dannen dan ruh. L. Juntg v. Am Sande 2, 2.(1738b , Ze Wita. (170669 Gel. ee e i mi Schulanzüge, Schloſſer⸗ r PIERO beri. ih. 15 a ur Off. 
bi „Nah. 8. Damm 7. T Fr. f. mbl. Words. i N N Bon. u. Gehalt‘ „ lacken und Forſtjacken Stellt ihli sub. E. V. an Haasen- 
m Rä). |E. Jamm na Tri, mol Borba. Großer Laden an Hermann Tietz, Karls sos fin (16626 Weiblich. Lehr-Kursus stein & Vogler A.-G. Danzi 
von gleich oder 15. Juni zu vm Ë ruho i. B. (8291m | mm | für Damenſchneiderei. erbeten. (8: 


Obra Neue Welt 1, ſind Pill kl. J zuſh. öl Part⸗Vordz z. v. Gr. mit großem Schaufenſter, viel B. a Fuchs, Jung. Midten ſucht Stelle ats] Junge Damen können nach 
Wohnungen v. gleich u verm. Bergg. 18 ölſchmſtr. Neumann. Nebengelaß iit Hausthor 1 3 ; 1 ; leichtſaßlicher Methode prattiic | er Y 
(17166 Dominitswall 11. erkäuferin auch thevretiſch lernen. (17096 Verl en URU gefunden 


Schiölitz, Sberſtr. 105, Serge, zu vermlethen. (17196 REJ a nn 
Wohnung zum 1. SU zu um.] Pelgerdaſſe 5, 1 Tr. Vorderz,,|Cin kl. Grunditiid auf b. Conde (U (jl Solo fi z. Drädchen, . Waſchenäh geübt, | imBädtevet od. Kondtt gl.od.jpät.] Louise Pade Wwe., 
w möbl, a. nto zu derm. ATE on. für Fleiſcher o. Fiſcher 1.b. U ige sun züch melden Am Stein 10. Off. u. 14496 an bie Exp. (14496 Langgarten 91. 


p i möbl., a. Penſ. zu verm. (17110 A Daj. w. auch Lehrmädch. angen. = — Gestohlen — 
Zoppot, Oliva, Meideng, 8 gut möbl. Vorderz. Pr. v. 10 WE, mon zu verm Bu ID Í | Tüchtige Putzarbeiterin, Damen erhalten in der feinen wurde mi 7. Juni aus 
Westerplatte, sn vecm,_Släßeres Werntoko. e Gesc MI It fr 6 Ginie pa AC, ab anfiónb. ed Ma M Bertiujeci Damenschneider el 1 Wohnung See 
möblirte Gr Lagerkeller a. 5. tr Eiſenhoch⸗ und BrückenbauFamilie, zur Wartung zweier $ 15. od. 1. Juli öchentl. Nurjug tte mit Doublee⸗Veſchlag um 
Brösen, Heubude Kohlen ASO ), Í, Wohnung gu gecip n. Bell @eigafe TTA. geſucht. Zu melden in Danzig | Rinder fann ſich m. Fleiſcherg. 8s. Off. unt p 208 an die Exp. N BE nd den nenen Parija- en . e nike Ga 


3 u ied. Geſche S ule, eee : 2 1 0 5 . W. ilberne z 
verm. fofort od. 1, guli. (1096| SI.Enden . . . . im ritig. |ti i ddegoniógtem mi 8 


EN A es Mi 3 trm mit Horn⸗ 
Wohnungen jm Babegäfte| Mönttetes Bordersimmer an e. | derm Jäſchrenthalerweg ar Dauner Schulz uni eſchäft, findet Fröl. Aufnahme Bartholomät⸗Kirchengaſfe 30, 2. | Dafnegm., Zeichn. u. Zuſchneid. ende , darunter ein 


nd Schiewen⸗ Hrn. bi i Geſchäftskeller 5 en Stargard Neubau Ferſebrücke, e Eing. Prieſterg. c gr richt. ü > r 
Horft b. Durchſtich z. hab. Meldeh. an eee 5 LE en A ennel i 5 EN bei Betriebsleiter P. Zwick. z ADA AL Frau b.m, Sid. u. Monatswäſche vindt, Uurna 9875 3 Krönungsthaler. Vor Ankauf 
Fr. Abromowski, Schüſſeld. 13, OB. ohn⸗ u. Schlafzimmer zu übern. Näh Seit Gelſtg. du. Schuhmacher a. Herrenarbſucht ätherin gej. Langenmkt.5, Hof. w.gebleicht ul, Freien getrocknet i 9 die fi d 1800 wird gewarnt. Kreuzholz, 
: 19 d uv Brodbünkg. 14.2 Tr. ä c |Belyard, Jungferng. 26, 2 Tr. Kl. Mädchen, 15 J. alsKufwärt wird Spendhausneug. A pt. h. Ak. der Damenſchneiderel boy Saspe bei Schellmühl. 
Joppol, Freſlraße Shmi ad egafie al i 8 i e e k d. g. Tag od. in Dienſt geſucht. Junge, gebildete Dame tomm. woll. Nehme auf tangi. Gin Forterrier, 3 Monate 
(Marterhof) ift eine ARCE fein möbl. Vorderz u. Kab SK Inverlässiger Jing, Techn! (l RAEC ab e ae erfolgreichen Mangen u. auf Siedem nr ſich aa: 
von 3 Zi reichl, Zubeh. — 5 s ji st che Bureau | jg Madh. f. d. Nachm. z. Auſw. od. ſofort in vorne dauſe pere Empfehlungen B y + a 
nn, Bath dc O Mk) Gut möbl. Vorderzimmer, Männlich śp fan Gesch für] k. J. meld. Petershagen 1 u. 2,|aujierg. Danzigs ImSchneidern Nen odiſtin u. Zeichen Gegen N 91 abzugeben 
zu berm Näheres bei ſep. Eingang, zu verm. Frauen⸗ » N 8- Kanaliſations⸗ 1 Tr. I. Mögl. Nähe Betershag.| Wäſchenähen, Handarb. Kochen lehrerin, Fleiſcherg. 38b, part. Breitgaſſe 180,132. 
CJ ło aaa / , ge San der Beta BI giń 
Wohnung Für Badegasło = Bropbnkeng 22,2, ein frendi. | lotteuBaebiergebilfen ſucht 1. gult d. Y. zu engagiven Ar kiterinnen Offerten unter P 158 an die xp. “Capi ą ien. Bahnhof it geftern 4 Mgr 
su, Baben m Kronenhof, Bul mib fevar. Bimmer z vetm. |È. llughel,_sPoggenytuót 53. er, Setten mit Oda eee 
erira i N berget, mi. Borft.&r6,57, anſprüchen und Angabe h. Schremmer rinitatis⸗ um eine fürs Tg. 
€ gen! Bei Ba i, Brodbinkonę, al, 2 Tr, = i S cher Barbier, und BM glei un P 2915 (17355 Friedhof. zu erfrag. Pleſſerſtadt 3, Keller. a zur 2. Stelle jof.od 0 oe kee jonu abzu⸗ 
Slivar- möbl. Bim. m. Cab, fix | Zimmerguohst Kabinet zn vrm. Friſeurgehllfe kann von fo-| Hausdlener u. Aura, ET Ein anſcändiges Mädchen von Anft f. h. Mädchen ſucht Stell. am Täter geiucht. Off. u. P 208 Cev. p Derne kene (8518 
den Sommer zu verm. bei Frau | Separ, MIDI. Zimmer gleich zu fort eintreten W. Römmael, | Dang Nh. Berl Schl. Kn u. Jg. gleich bei Kindern geſucht Buffet auf Rechnung u. außerh.] Sich. Hyp u. Forderung. w. ger. | Gold urch. Damengürtel verk, 
Voas, Audolygiucuw, 28. (blom. Baumaartigesale 44. |Danstg, Neiternafle 18, (Reiſe fr.) Glatzhöfer, Breitg.37.1Zöpfergafie 10. Off. unter P 187 an die Exped. Ofri u. P 98 an die Exp. (1600 Abzugeb. Lauggarten 16, dart. 
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Jąchener Badeśfón 


> R. 50 m Gebrauch. 


10. Juni. Nr. 1333 


8337 


auf Rein: Mitagstisch bohlen w: an wegen 
ihres Reichthums an knochenbildender? Suns rang ; 
jssclars Kindern jeden Tag gereicht warden sollte. 


welch. nur erlaubte Looſe ſpielt, 
almmt noch Mitglieder auf. 
Beiträge, gr. Gewinnchanc. 6 
Bm: ger. EM portofr. d. 1 3 
erm. Westeroi wa 5 — Ga a 
Schreiben all. A i 
werden ſachgemüß | 
j z billig angefert. 
Breitgaſſe 127, 
Eingang Mauergang part, bei 
H. Turszinsky. (16006 
Schirm⸗Rep. u. Bez. w. ſchn. feu. b. 
angi.S.Denischland,z Zanggajje2 DORZECZE 
LA 8 Nord 
SE ne. en aison- or See- Caviar 
en mild, pikant und vorzüglich im Geſchmack. 
Rath ar ET, ERA 7 Wichtig für Restaurateure! 
Off. u. P 209 a. d. Exp. O. Bl. erb. Letztfätrige Gewinnung 60 000 Pfund. 
J. Fran möchte 2 mal hate) ARON in !/, und ½ 2 Pfund⸗ Doſen. 
ein herrſchaftl. Kind mitnähren. Preiſe: /⸗Pfund⸗Doſe 55 w ½⸗Pfund⸗Doſe 85 À 
Dif. u. P216 a. d. Exp. d. Bl. erb. Zu beziehen durch die hieſige Verkaufsſtelle der 
e und Matratzen Hamburger Caviarfabrik (8279 
werden ſauber und billig au 
arbeitet 1. Damm Nr. 2 2.28 Jopengaſſe, Alfred Post, 1 
In allen Pro; eſſen Portechalſengaſfe Fernspr. 700. ŚRaistanichegafie 
a. in Ehe⸗, Heye traf- a - 
fachen, oife n, Kath durch den Von Pan ab befindet fih unjer Komto 
rüheren Gerichtskanzleiſchreib. 
teen Promenade 4. 
SIERDELANDELUNGEN H 1 
n. AE führe ſauber, a St. O zexport, G. m.b.H. 
5A, a. Nehme nur g. Material. Telephon 347 
Offerten u. P 226 an die Exped. TEN Be ee 9 
Ich warne hiermit jeden, auf a es eden tő n m Unfehlbar! 
ame zu borgen, Kokos hk Hi verſchwinden alle Unreinlichkeit. 
eine Schulden aufkomme er der Haut als: Miteſſer, Finnen, 


TENA A AA S si NEON A 
F.Labatzki. Häkergaſſe 7. (16196 Kindermi g 99 Blüthchen, Geſichtsröthe ꝛc. d. Mann & Nu 8 
I Klag el, CEJ, 2 70 bag dene täglich. Waſchen mit Radebeuler € „Trilbyć 3 ½ 4,5 u. 7 em 
>| Carbol-Theorsehmefel-Neile, N l ) > ai Vbreite” Verlingeiungs: 


Geſuche u. TRA jeder nach Zoppot ſchicken. 
Art fertigt ſachgemüß Th. Beſtellungen bitte per Poſtkarte Schutzmarke: Steckenpferd. Ban ka Ra 
i ; jede Farbe 


Wohlgemnih, Johannisg. 13. | 8269) V. Rfmker. a St. 50 Pf. bei: Apothek. Gordon, — Y ö 4 | | lieferbar: 
wird ſchnell und ſicher ertheilt. Heir. Herren, w. a. oh. Verm. mit mann, in Neuf ahzwaffer. (8099 À re 
Offerten unt. P 191 an die Exp. |lieben.Charakt. w. ernſtgem. Off. > r 
D. Arbeſterfran Hedwig Krause einf. „Reform“ Berlin 14, (7656 König, i Preng r 
0 
| cu nichts zu borgen, da ich $ er sma im Gebrauch 
ER LE ren ger tę 2 u laser e ll Sen, min dio 
illige | 
Dr. med. Paul Schulz’ „Porögs 
nn ̃7˙75 m 8% Kragen-Einlage 
ga fan la mb eee dee A. We Hutgeie atowyaten Naturhelansalli irl: ‚Kranke jeder Ari, Firma „Biada Stampo" 
Hauje Schüſſeldamm 10, part. Schroth, (14166 Königsberg i. Pr., Mitteihnfen, Bahnstr. 7/9. Neni) 1 Carto 135 
(Nen (nraktisch 
8 Faden ſtark 30 m St. 1,25 % see || gratis und Fan: — Eröffnet 1894 ze einen 
Ś Jahre att, wünſcht fed wieder |; 13 1, . — rundgewebt, Kleiderstoss 
zu verheirathen. Junge Wittwe 2 Die jo ſehr beliebt 2 
nicht ausgeſchloſſen, Dienſt⸗ : wordenen (8289 


Krebs t 6, M B i 4 
hath in Damenangelegenhei' Heirath. datt are Same Gr. Wollgcberg 21 Arth. win. c | / Siam & Stnune's Mohair- 
eb. Waldeck bitte ich auf meinen Tilsiter Fettkäse 14 Pfg. und 
rath Marie Behrendt. Kräuterkäſe, Stück 10 Pfg.] Zur 1. Klaſſe 207. Lotterie habe billigsten! 
vo 2 uf den Cartons, 
7 í Lotterie⸗G Anerkannte Heilerfolge ! — Anſtalts⸗ kt d 2 
Junger Wittwer, Wäſcheleinen line Golstgasse 12. ge Broſchüren über bereits behandelte Szmatka je 
müd b t. Vermö 2 
r A £ Kaffee- Rester, 


mit Mohair-Besen, gleich 
fertig zum Gebrauch; Rückseite unbedingt mit Stempel 


„Mann & Stumpe‘. 
Unter obigen Namen fordern bei: (6874 


s Enditation der Ginie Edivelbein 
Bad Po zin. Polzin, ſehr ſtarke Mineral⸗Quellen en sidt mell 


Offerten unt. P 164 an die © bekannt gute Qualität und und Moorbäder, Kohlenſäure Stahl⸗Soolbäder (Kellers Patent delicat im Se. Eduard Löwens, Langgasse 56. 
Möbeln werden a Kücenfeimen 80 p 1 friſch geröſtet WA und Quagglios Methode), Maſſage auch nach Thure Brandt. Schmack, wohlfeil in jedem Geschäft darant achten, dass 
A bein werden gut auſpol. ſow. e bill ger. an baden , Außerordentliche Erfolge bei Rheumatismus, Gicht, Nerven z 4 kate d d 
ep. an Bauarb Paradiesg 3. . R. Schrammke, yy 75 95 1,15 1,35 1,55 [und Frauenleiden. Kurhäuſer: Friedrich⸗Wilhelms⸗Bad, im Einkauf, aus« nur obige echte Fabrikate der Erfinder 
Hotel» und beſſere Herrſchafts⸗ Hausthor 2. (8288 ſon fr 1.00 1.20 1,40 1 40 1,60 1,80 ohannisbad, Kurhaus (Städtiſches Bade⸗Etabliſſement) . giebig im Gebrauch mit Stempel „Mann & Stumpe“ auf jeder 
wäſche wird ſaub. u. put geront WT" i Miei ia joni 3 Kaiſerbad, Marienbad, Victoriabad, 6 Aerzte, Satjon und stets aromafisch Borde ausgehändigt werden, dann ist 
Offert. unt. P 162 an die Exped. Vorzäsl, Tilsit tar Käse R. Schrammke, vom 1. Mai bis 30. September. Auskunft ertheklen: b Missbrauch unserer Namen und Schaden 
Wäſcherin vaußerh, deim Freſen Hausthor 2. e eang, UPA Karl Riesel's Reisekontor in| kj und l frisch, bei den GE ausgeschlossen. 


trockn. u. bleicht bitt um Stüd u. in Poftkollt per Pfd. 50 J, bei e in Berlin, Frankfurt E = 1% Hausfrauen mit Reth 


Monatswäſche. E. Heidenreich, Abnahme v. 6 Stck. à Pfd. 47 J, Für ; N 
Obra, Korinthengaſſe Nr. 12. bei 12 Gta. a Pfd. 1 ab Für Männer! eg Tg Be — sę een] | peta Bolla 


Mann & Sinmpe, Barmen. 


bane Kahalimarken 


po aa dada . — 7958 A 4 
TijHrerarbeit, wie 1 nur gegen Nachnahme ( Bei ers ry erfolgr. g 7 NE 

u.pofiren wird bll.ausgef. Halbe H. üller, u. bewähr. Behandl. Man vert. | Seinpeil und Gorm duch Kundschaft halte ganz 9 + 

Allee, Michaelsw. 7. Kirschner.| Molkerei, Kl. Baumgart, Proſp. B. Herrmann, Apothek., 22 Ą Benutzung v. „Riol. Riol” besonders empfohlen; ER BR 1 sie 1 EECTIA 


KT memen bei Nitolaiten Weitpr. an 3 Acre a 7. ift eine aus 42 der friſcheſten 
würde einer tüchtigen, geſchäft⸗ 6 11 Herr R. in reibt mir am R i i 
lich erfahrenen Dame eine 1902er Brathühner, 24. 3. 01: Die Behandlung : ABA: $ F ARA AYN Pe Ai 
Kurz, u u. Woll⸗ prob und fettfleiſchig, garantirt war gut und erfolgreich. (717 e 0 daß ferner Runzeln und xira 


| Knorr's Hafermehl 


Sanmelkarlen in Harmanikalorm 


einzukleben, um dagegen 


Drei Mark in kane 


dee bende Ankunft, Poſtkäſig 7 BI8| na ng EC ; 2 lors Reismehl 
waaren⸗Filiale 4s Stüc Mk. 5,25 portofr, gegen Sonmeriprofenwafler en Eiter, ee | Knorr’s Gerstenmehl 
u e Nene r Pe . l ań R rothe de. ſpurk verſchwinden ee ee 
i Ex e R 4 1 suppen 
ferien unt 1 an bie SER: Goczalkowitz 9, Kr. Pleß O. ©. TLilienmi ch we nach Gebrauch von „Riol“ Knorr's echter Tapioca 


Brf. m.geihr.Häferg.21.Hirson. (8268 "ini ift das beſte Kop 2 $ t b 
Freie bitt.um Wäſche z. Waſch im IAB” itt | f Enthaarungspulver . 5 B haarreinigungs⸗, Kopfhaar⸗ bine Ef > zu EA Dieſe Kar {i fin $ (8331 
reien getr.Srifjeldamm51,21| gg” k leſen Sie! pflege- und Haarverſchönerungsmittel, verhindert das Ausfallen i Erbs- WOLE ratis 
für delicate 


täglich von 10—2 Uhr in meinem Komtoir zu haben. 


Siegfried Loewenstein, Hundegaſſe 70. 


Verkaufs-Ofierte. 


der Haare, Kahlköpfigkeit und Kopfkrankheiten. „Biol ift auch b 
SARE (7987 das natiietiifte KB befte Zahnputzmittel. Wir verpflichten Ne Suppentafoin 


Ell M... [Strenzuder uns, das Geld ſofort zurückzuerſtatten, wenn man mit „Riol“ nur mit Wasser zu- 
Junger sehildeterllert, Waldemar Gassner 


nicht vollauf zufrieden tit. „Riol“ wird anſtatt gewöhnlicher zubereiten 
. E p Seife benutzt. Wer „Riol einmal benutzt, bleibt ewig dan Knorr's Julienne 
evang. angenehme feine perſön⸗Kartoffelmehl. 12 . Schwanen-Drogerie 
lichkeit. Inhaber eines feinen owo 5 > „ 15 5 Allſtädt. Graben 19-20. 


werd.gut eingeflocht. adm AM U 
Robrytilleg |: Brennſpiritus . 


bar. Preis per Stück Mk. 1,—, 8 Stück Mk. 2,50, 6 Stück (gemischte Suppen- 
Mk. 4,50, 12 Stück Mk. 8,—. Porto beträgt bei vorheriger krituter) 
Geldeinſendung von 1 Stück 20 Pfg., von mehreren Stücken A. FAST, 


Geſchäfts, mit gut. Einkommen, F Uri Pfg. Bei Nachn. 30 Pfg. mehr. Briefmarken werden in PRA erMarkt 
wünſcht Briefwechſel mit junger Sier (Baiia ſehr billig bei Zahlen genommen. Verſand durch das General⸗Depot pon KAL w Das zur Eugen Krüger’ihen Konkursmaſſe 
Dame die wiadidajtio nans] Paul FEXer, Shjidlik Fahrräder! Zubehörl||sientriea Feith, Berlin NW., Mittelftvane 23. (8275 | gehörige Waarenlager, beftehend aus: 
nes i Bel gegenietdg. Nutetiteane 3 (16886 VERSANDHAUS Iten „Alten, schmerzhaften Tussleiden ten Tussleiden = yi SA Heiligenſiguren, ewigen Lampen, 
Neigung wäre baldige 5 r Miu Haussherr s. m. b. l. 3 Leuchtern, Lichten, Kabinetſtändern, Hausſegen, 
erwünſcht. Offerten unt. P 200% 5 enuner, BERLIN O., Alexander - Str. 22b ene TEE ee eee Oeldruckbildern, Lithographien, Photographien, 
au die Exped. dieſ. Blatt. erbet. luste Dentrilugen Bullen Lauf-Decken mit M.7,—p] (offenen alle eiternden Wunden 20.) ja ſich das Sell jót Univer- Glasbildern, Geſangbüchern, Gebetbüchern, 
STE a EE Luftsehläuche $ Garantie „ 4,— ee ene c O Heuer e en ve Saiferbildern, Gemälden, Gravirungen, Rahmen 

a „lłcarbid .  « ; Eil ! ofort. Serke geben laufen fortwährend ein. Das Hniverfals Anerkannt beſte verſchiedener Art, Goldleiſten, Spiegeln zc, 

F 4,60] | Heilmittel, prämiirt mit 4 goldenen ee if ächt nur auiein nebſt Ladenntenſilien, 
sake aber 1 beziehen D re Beinior Apothek sterhof. Niede Ii hi 
ſucht Beihäftigung verſandfähig. (16845 anne la., zum 8,23 Anberſal⸗Oellſalbe, den. A OnAir find geſedl geſchler Wase INY IIA im Taxwerth von Mk. 3088,55 
sk bieg Molkerei Gr. Ufnik, Selbatmodtiren Fa SE fol im Ganzen verkauft werden. 


Termin zur Ermittelung des Meiſtgebots 
Freitag, den 13. Juni er., 12 Uhr, 


im Geſchäftslokal Danzig, Heilige Geiftgafie A 
woſelbſt die Beſichtigung an demſelben Tage von 1 Uhr 
ab ſtattfinden kann. 


Bietungskaution Mk. 500.— 


Die Verkaufsbedingungen können Ba duch von 
9—10 Uhr in meinem Bureau Hundegaſſe 51 eingeſehen 


werden. 
Der Konkursverwalter 
A. Striepling, DA. 


Neu! Aufbewahren! Neu! 


Saspe bei 5 rwaſſer. rebel N aan d. ET gratis und franco. 
elt, garant. le 

NU Ankunft, fr. per 

Nachnahme, je 5 Kilogr.⸗Korb, 

Nam. Danpol ng. abzugol. 40 Stück größte Solokrebſe ks, ; i 

mi 3.Kur z.). Neufrw,,|60 St. Rieſentafelkrebſe Mk. 6,20, blendend weißte 
Beigieiftr,, Martne-stopfentg. 0 St Mitteltafeltvebie MEAN, zarte Haut, 

za 80 i 59 JE 8 DES, feine Sommer- 

3 er's Krebsexpo 3 
5 berun, Bez. paie ” (8264 ſproſſen, keine 


uhrhalter, 317 KATALOG gratis und franco. 
der. znal oem ra KATALOG liber REPARATU di 


Aynoihekenbank in Hamburg. | fad Is, 


(6144) Zinsscheine unserer Hypothekenpfandbriefe erfolgt hä goli Wringer, 


Ueber Nacht vom 16. Juni 1902 ab ausser (8292m 
an Ungerer Kasse, Manbnrg, Hohe Bleichen 18, Nagel. Tipio 


bei den sonstigen bekannten Zahistellen und allen Pfand- 
brief-Ver kaufsstellen. Die Direktion. 


dd 


nel Graben 34. 


und (8305 


Wasch Bretter 


empfiehlt billigſt 


Panl Rudolphy, 


Rioba, = Miteſſer, bei ſtetem Ge⸗ 


M vollſaftig u. fri 6, allerf. Deli⸗[brauch von Kuhns Bional- 

anf uken Ente owak: „ależ Deli Crême Mk. 1,30, und 

et 70—90 ſchöne Bortion=| Bional-Seife50 u. 60 Pfg. 

krebſe Mk. 4,—, 50—60 große Echt nur von Frz. Kuhn, 
Speiſekrebſe mit fetten dicken Kronenparfümerie, Nirn: 


ſowie Geſichtsröthe und 


* am 
lechten, wird ſchnell und cheeren Mk. 5,25. Caphan- „Hier: Die Eröffnun 9 der ; 
fce Beige Onte rs e d i b Rui Seife, Samms 8 92 2 Glazeski's Möbel- 
0 3 o | Pech IS. Seil ( S 0 n n e n b D e 1 He N a azi a 
exe Jopengaſſe 6, 3. — d 2 
SCAR rz Beste Langsehilinähmasehine | A 8 Mag: n g 
Gut vit. Mittagstiſch Get. D.n m. s Ride verjende lte AU nur für Herren, (831 ln = f (10296 8 
Preis unter P 238 an die Exp. * 105 Mk., e 200% erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen. Albert Petter. n “nannu = z 
Guter Mittagstisch, Ñi rg e nT Mk. Abzahlung, a Denische erstklassige i M iroerlie 0 IN il il (l 5 
papecon Danie, eraa u EA ye oeat bilig. baar 15 Prozent billiger. Kein 1 Solidaria.Fabrrader, a auf jj 8 = 
prenerie ee Tlorblumenpflanzen, | węg © wm. 
Wenn A. Kr. tte Pranbfäeime SU Iatenfsles Rat . Jezierski, (14176 fu auf LM | © nur I amm No. 14. 
binnen 8 Tage nicht bei mir ein- U A Nora 21 Danzig, Johannisgaſſe 21. Blatt⸗, Schling⸗ und Giingepilanżen, für Gärten, Balkon, z gr Anzahlung 20, 30, 50 Mr. 5 Meu! Neu! 


löſt, betrachte ich fie als mein w N Gräüb desgl Gem ehlt bei veider 1 
ee A Eg. Ronefeld, d Enten an A. Bauern, „, Die weſtpreußſſche 
em 7 N A ++ 
rn AJJ zew dae Ell. Die Gärtnerei Ból „A. Bauer, i | ; 
NĘ d frank 4 anggarten 38. am = |- 105 
DLA Brie Hauptpostlagernd. deki. NARZ Spefial⸗Hutgeſchäft 8 0000 02305308000008 "Provinzia naeh 
© find. freundl. Aufnahme Ernst Jaeke ags f a ZN l BONA 
6. abennme Sunpfernp. pt Kitan 1. ©, 60. (csom) Heilige Geistgasse 109 © | | ip Billige reife. piel; Heumarkt 8 i Gaiffeiſen Bureau) 
Sue Kinder, ein rabe u, elf A. E ke rg z (o Fides Bene n franko. zahlt für Spareinlagen von Jedermann 
Z RUNEN yc ‚Seidenhüte, Klapphüte, 18 P Bureau Fides . 1 J. Jendrosch & Co., ii 3 
Burgſtraße 14—15 15 hüte, Strohhiite, Mützen, 2 | ść GlinzendzErfolde Ge eee, " NW. Stemenöftx. 1 12 Prozent 
ź empfehlt fein Anger don e ate. VA; Ermitelungen, PE esse Sj! nnnunynuny NNi] get jederzeitiger Ka w: mit Berzhifung vom 1. und 15, 
E : 8  „Manłaffaln ô 4003 
Sohlen Holz (Preise billigst.) _ 16 G 2 eee 8 Speise Kartoffeln. _Kassenstunten 8 Win Morgens bis Uhr Nachmittags. 
Be vie i Tat I s „AR S Sten dam łaj SAudtograwme | Frische Teile (rasbuler 
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| Nr. 133. 


Gd 


Deutſcher Reichstag. 
189. Sitzung vom 9. Juni, 1 Uhr. 
Aufhebung des Diktaturparagraphen. — Berathung des 


Zuckergeſetzes. = Annahme der Brüſſeler Zucker⸗ 
Konvention, 


Irhr. v. Thielmann, Frhr. v. Rhein baben. 


2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


Dienstag, 10. Juni 1902 


Verfahren der Generalkommiſſionen nebſtſfür das qm Waſſerfläche eingeführt worden. Der 
elner von der Kommiſſion empfohlenen Reſolution und erklärt Bericht kann aber mit Dank feſtſtellen, daß den 
die Rechnung über Verwendung des auf Grund des Geſetzes[ Bemühungen des Vorſteheramtes, die Erhebung der 
vom 12. guli 1900 zum Zweche der Er richtung voni Gebühr: den Verhältniſſen anzupaſſen und uunöthige 
Rentengütern aus dem Reſervefonds der Rentenbanken =. t vermeiden, von den Behörden Rechnun 
gewährten Zwiſchenkredits für die Zeit vom Inkraftreten des Härten zu meiden, vo N ne: ung 
Gelegea bis Ende December 1901 durch Kenntnißnahme für getragen ift. Die Einführung einer Abgabe in Zeiten 
erledigt. ; rückgängiger Konjunktur ift für den Handel nicht leicht 
Nach Erledigung von Petitionen vertagt ſich das geweſen. s , 
Haus um 4% Uhr. i Die Arbeiterverhältniſſe waren, dank der Regelung 
Nächſte Sitzung morgen 12 Uhr: Lex Adickes, Antragſyon 1900, befriedigend. 
Die Schneidemühlen waren in der zweiten 


Douglas, kleinere Vorlagen. 
Hälfte des Jahres weniger gut beſchäftigt. Die ſchwere 


s | 
Jahresbericht des Vorſteher⸗ Kriſis, die das Baugewerbe durchzumachen hatte, konnte 


auf ſie nicht ohne fühlbare Wirkung bleiben. 
Die Verſchiffungen wurden durch billiges 
Frachtangebot erleichtert. Immer von Neuem fühlbar 


amtes der Kaufmaunnſchaft. 
V. F 


Aus dem zweiten Hauptabſchnitt 


wird der Mangel an kleinen Fahrzeugen. 
Die Zufuhr Danzigs hat betragen: 


1898: 665055 Feſtmeter im Werthe von 20219500 Mk. 


reichend, um die heimiſche Produktion genügend zu die Konvention annehmen. Das werden meine Fr * 1 
gen. Solange der Handelsvertrag beſtehe, fek. Deutſchland nicht thun. (Beifall) | en meine Freunde auch Danzigs Handel, Gewerbe und Schiffahrt|189: 717160 m m „ „ 21878000 „ 
nicht in der Lage, Zuſchlagszölle gegenüber Rußland zuf Abg. Paaſche (Natlib.): Die Mehrzahl meiner Freunde hält ; 0 1900: 429 159 " „ „ 12756600 „ 
erheben. Das Liebſte würde ſein, wenn die Vorlage nochmals es für das Beſte, der Konpentton fetzt zuzuſtimmen. im Jahre 1901 1901: 446810 EZ" „ 18239100 „ 


Wir können es keinem nerdenken, wenn er feinen Bedenkenſſei weiter Folgendes mitgetheilt: 
Holzhandel und Holzinduſtrie. 


Sie iſt alſo gegen das Vorjahr um 17.651 Feſtmeter 
und 482 500 Mk. geſtiegen. Der Durchſchnittswerth, 
der 1900 29,70 Mk. für das Feſtmeter betrug, iſt, trotz 
zum Theil ſehr geſunkener Preiſe, nur auf 29,65 Mk. 
gefallen, was darin ſeinen Grund hat, daß die Einfuhr 
einiger höherwerthiger Artikel, wie kieferner Balken, 
ſtarker Mauerlatten, Sleepers und eichener Plancons . 
geſtiegen und dadurch der Preisfall der anderen Waaren b 
ausgeglichen ift. 8 


dieſe Bedenken eingehend beſprochen. Wir dürfen aber nicht 
j ſich d 


Petroleum⸗Handel. 


Von Petroleum ſind nach den zollamtlichen Angaben 
ſeewärts hier eingegangen von den Vereinigten Staaten 
320 183, von Hamburg 246, von Bremen 2066, von 
deutſchen Oſtſeehäfen 4, von Rußland 34099 zuſammen 
357269 Doppelzentner. Verſandt wurden bahnwärts ty 
109.655, ftrommärts 217 235 und ſeewärts 1258 zuſammen i 
ex |328 148 Doppelzenter. An dem Petroleum⸗Import unſeres 
Platzes ſind im weſentlichen nur die Königsberger s 
Handels⸗Kompagnie und die Deutſch⸗ruſſiſche Naphta⸗ i 
Import⸗Geſellſchaft beteiligt. 


Heringshandel. 


Der Heringshandel blickt auf ein befriedigendes Jahr 
zurück. Die Beſtände aus dem Vorjahre waren bei dem 
Eintreffen der Zufuhr vom diesjährigen Fange geräumt. 


ihr das 
ft gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag, ſodaß die Re⸗ 


Wenn einer Nachtheil von der Konvention hat, dann Konſequenzen führt, jo möchte ich daher doch um Annahme Ą c 5 
1 i * es England. (Ah! rechts.) Als Engländer würde derſelben Wie dw, I Sie, sM Grenze nicht erreicht hatten und in Rußland überwintern] Auf den Shetlandsinſeln wurde die Heringsfiſcherei $ 
ich gegen die Konvention ſtimmen. England thut] Abg. Dr. Hahn (B. d. L.) ſpricht ſich gegen die Konvention mußten. Das hatte aber wenigſtens den Nutzen, daß bereits Anfang Juni lebhaft und mit gutem Erfolg be⸗ ` 


trieben und fonnte dort ununterbrochen bis zum 


| 
kurzer Zeit unter der gegenwärtigen Regierung eingefölngen September fortgeſetzt werden. Auch an den nördlichen Ą 


dat, die nach meiner Anſicht im höchſten Grade für die engliſcheſbrauchs P i erac 
\ abgaben überhaupt fortfallen ließe. Drückender noch als der 1 - A x 
ee a en 10 ee med fife "wedan: e Marheilmnn der amehen gile bes gui kie Gee 4 
} z Rad 75 4 nhänger der Caprivi'ſchen Handelsvertragspolitik. 0 ; RER ` e b 2 ` = 
Meeren, we 5 un die Le AE et) Abg. Dr. Barth (Freiſ. Vg.) Es tann nicht Aufgabe der faßt m z STEK 912 55 us „reichlichem Gelb |temóer noch ziemlich günſtig, während nach Süden 
keine Partei wird jetzt wieder dieſelben 5 8 ingen, Linken fein, die Konvention zu vertheidigen. Das it Auf⸗ verhältniſſe. Die zu die Hauptpläge nur an einzelnen Tagen die Boote 
ie in der Kommiſſton, vor allem aljo den Antrag auf[gabe der Regierung, die die Vorlage durchzubringen Folge davon war, daß gerade im Gebiet des] mit voller Ladung einkommen ſahen. Nach Jahre langer 


phänzliche Beſeitigung der Zuckerſteuer. Eventuell werden wir 
für den niedrigſten Satz ſtimmen, der vorgeſchlagen wird. 
Abg. Graf Limburg⸗Stirum (konſ.) (ſchwer verſtändlich) 


erklärt, feine pofitijchen Freunde würden gegen die Konvention 


olzhandels und Baugewerbes die Höhe der theuren 
äger und die daraus ſich ergebenden Verbindlichkeiten 
dſeinzelner Häuſer die von allen ruhig Denkenden mit 
wachſender Beſorgniß beobachtete Höhe erreichte. Zwei 


Theuerung hoben müßig einſetzende Werthe den Ver⸗ 
brauch von Heringen, ſo daß trotz der größeren Zufuhr 
die Lagerbeſtände verhältnißmäßig klein blieben und dle 
Preiſe ſchon frühzeitig im Herbſt zu ſteigen anfingen. Es 


| BR da Rußland derſelben nicht beigetreten fei und in 


ede Handhabe benutzen, 
duckers zu fördern. Die 
„ Graf Poſadowsky tritt gegenüber den Ausführungen 


der 


\ 


oige defen die Prämien nicht vollſtändig beſeitigt würden. 
ßerdem würde England, das jetzt in die Bahnen des 
chutzes der nationalen Arbeit eingelenkt habe, 
um die Produktion feines Kolonial- 
Erklärungen Englands genügten nicht. 


Oupoſttlon von rechts nachdrücklich fur Annahme der 
Konvention ein. Er führt aus, daß die Zuckerkonvention 
der erſte Schritt einer gemeinſchaftlichen gleichmüßigen 
Regelung Handels- und zollpolitiſcher Verhältniſſe fei. Zweifel 
in der Auslegung derartiger Konventionen würden ſtets 
kommen; zu deren Entſcheidung ſei aber die internationale 
Kommiſſion eingeſetzt, und man habe kein Recht, anzunehmen, 
daß dieſe Kommiſſivn ihre Aufgabe nicht gerecht und loyal 
erfüllen werde. Es ſei aber bedauerlich, daß in einer Zeit, 

o mie dicht vor der Erneuerung unſerer handelspolitiſchen 
it den meiſten Stagten der Welt ſtänden, 


gabe ſtehend dargestellt würden. Das müſſe unſere handels⸗ 
politiſche Stelkun g für die Zukunft che CM 
Graf Poſadowsey ging dann auf die Finanzfrage 
ein und warnte dringend davor, weitere Steuerermüßigungen 
zu beſchließen in einem Augenblick, wo das Reich ſich in ſo 


Abg. 
Linke fühlt 
Gefühl z 


ſchaft auf d 
auf den A 


unter der 3 


Konvention 
(konſ.), daß 


geſchloſſen. 


Liebermann v. 


Sonnenberg (Reformp.): Die 
ſich heute als Regierungspartei, ſie ſchwelgt im 
u künftiger Miniſterherrlichkeit. Die 


Brüſſeler Konvention war eine Generalprobe für die neuen 
Handelsverträge und dieſe hat gezeigt, daß die Landwirth⸗ 


er Hut ſein muß. Gerade daß England ſo ſehr 
bſchluß der Konvention drängt, läßt 


ulaſfung ſämmtlicher Kulturſtaaten in Transvaal 


das Recht mit Füßen getreten hat. 
Abg. Graf Kanitz (konſ.) beantragt Rückverweiſung der 


an die Kommiſſion. 


Nach kurzer weiterer Debatte erklärt Frhr. v. Maltzahn 


er und ein Theil der konſervativen Partei 


für die Konvention ſtimmen würden. Die Diskuſſton wird 


mußten ihre Zahlungen einſtellen, und andere geriethen 


ſchließen, daß wir bei derſelben nicht gut fahren 0 . Siger 555 Hass Mn pc Iamierig 
Groland. ac deer E es war, alle Traften ordentlich unterzubringen. Der durch 


größere Firmen unſeres Platzes neben einigen kleineren 
C À hacas ander von deutſchen Häfen 12358, zuſammen 184257 Fäſſer 
in, Schwierigkeiten, die glücklicher Weiſe überwunden zu 150 Kilogramm im Geſammtwerthe von 5 712 000 Mk. 
wurden. Die Reichsbankhauptſtelle hat ſich In welcher Weiſe der Danziger Abjag ſich auf die 
das Verdienſt erworben, daß fie in der kritiſchen Zeitſeinzelnen Abſatzgebiete vertheilt hat, läßt ſich nicht ane 
auch hier zur Beſeitigung der ſchwierigen Lage ernſtlich[ geben, da die Eintragung über den Eiſenbahn⸗ und 
mithalf. i ANNA Stromſchifffahrtsverkehr Heringe und andere Fiſche 

Am Schluſſe des Berichtsjahres hat fiğ die Lageſunter einer Rubrik zuſammenfaßt. Es wurden verſandt 
erheblich gebeſſert, fo daß die Wiederkehr normalerſbahnwärts 188 365, ſtromwärts 58490, zuſammen 
Verhältniſſe zuverſichtlich erwartet werden darf. 242 855 Doppelzentner Fiſche. 

Die ſtarke Frühfahrszufuhr überwinterter Traften Steiukohlenhandel. 


An Steinkohlen, Koks und Briketts wurden einge⸗ 
führt ſeewärts 276295 Tonnen in 285 Schiffsladungen; 
durch die Bahn 188649 Tonnen, zuſammen 
464944 Tonnen (zu 1000 Kilogramm); verſandt 
wurden 161919 Tonnen. 

Engliſche Kohlen. 
das ee in Thel ven ee ein. ie ſtilles und 
zum größten eil verluſtbringendes. bgleich das 
Schwellung von der See her abzielen. Erſt wenn dieſer Jahr mit ſtarker anhaltender Kalte e der 


den Holzhandel Danzigs geſchaffene Holzhafen hat 
ſich dabei in vollem Maße bewährt, und es darf 
angenommen werden, daß er für abſehbare Zeit dem 
Bedarfe des Handels genügen wird, zumal wenn, wie 
zu erwarten iſt, die Staatsregierung den Anträgen 
Folge gegeben haben wird, die auf einen beſſeren 
Schutz der oberen todten Weichſel gegen die 


ji ſchwierigen Finanzverhältniſſen befinde, Verhältniſſen, welche t ; r t ; i ) i 
namentlich für die Heinen Bundesflaaten eine febr ernste mit nn et N 1. rathung oft ſtarke Stau erheblich vermindert worden fein wird, Bedarf an engliſchen und ſchottiſchen Maſchinen⸗ und 
ſtaats rechtliche Bedeutung hätten. Die großen Militär-] Hierauf vertagt ſich das Haus. kann die vorhandene Waſſerfläche ganz ausgenutzt Nußkohlen in den erſten Monaten trotz ſtetig fallender 
laften feien eine Folge unſerer geographiſchen Lage, und Morgen í Weiterberathung. werden, und vor Allem wird dann auch der Transport] Preiſe doch nur ſehr klein. Insbeſondere war nach 


welche ſie wolle, in gleicher Weiſe für die Sicherheit des 


Theil der Ausgaben, welche das gegenwärtige Geſchlecht 


deshalb werde jede Regierung, fie möge eine Farbe haben, 


Reichs, unſerer Kulturentwickelung, unſeres Handels und 
Wandels durch Bewilligung der militäriſchen Anforderungen 
ſorgen müſſen. Es ſei richtig, daß unſere Schuldenlaſt rapid 
angewachſen ſei. Das jek asia nicht die Folge der Bewilligung 
der nöthigen Ausgaben. für Flotte und Heer, ſondern dieſe 
Zunahme der Schuldenlaſt läge darin, daß wir zu viel 

usgaben aus Schulden beſtritten, ſtatt durch erhöhte 
laufende Einnahmen, daß wir alſo mit anderen Worten einen 


in Form von Steuern und Laſten tragen ſollte, in Form 
non Schulden den kommenden Geſchlechtern auferlegten 
Die verbündeten Regierungen hatten meiſt das 
Unglück, ſolche Steuern vorzuſchlagen, die 


Nicht aus des Herzens blossem Wunsche keimt 

Des Glückes schöne Götterpflanze auf. 

Der Mensch soll mit der Mühe Pflugschar sich 

Des Schicksals harten Boden öffnen, soll 

Des Glückes Erntetag sich selbst bereiten 

Und Thaten in die offenen Furchen streu'n. 

Er soll mit etwas den Genuss erkaufen, 

Wär's auch mit des Genusses Sehnsucht nur. 
H. v. Kleist. 
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Das Ha 
entwurf, be 


11 Uhr Vormittags: 
Schluß 61, Uhr. 


Preußiſcher Landtag. 


Abgeordnetenhaus. 
Sitzung vom 9. Juni, 12 Uhr. 


Berggeſetz. — Kleinere Vorlagen. — Petitionen. 


us nimmt nach kurzer Berathung den Geſetz⸗ 
treffend die Abänderung einzelner Beſtimmungen 


des Berggeſeitzes vom 24. Juni 1865, in dritter Leſung 


an, genehmigt ſodann den Kommffſionsbericht über den Antrag 


der Mehrheit des v. Arnim und Genoſſen betreffend Organiſation im 


renen 


nóch 


fie einige 


lauſen laſſ 


Sie ſtand auf und rauſchte an Freyenegg vorüber. 
„Wollen Sie dem Gellner nicht helſen, die Scherben Freyenegg?“ 
aufzuleſen?“ 


te Zimmer zu führen. Im 
Augenblicke ſtehen. 
„Schöne Roſa,“ ſagte er 
denn ſo vergeſſen! Sonſt 
Beherrſchung, 


denn gethan P” 


fragte ſie halblaut und vor Zorn bebend. 
egg reichte ihr den Arm, um ſie in das 
Thürrahmen blieben 
leiſe, „wie kann man ſich 
Meiſterin in der Kunſt der 
haben Sie heute Ihr Züngelchen davon⸗ 


en. Was hat Ihnen Fräulein Dombrowski 


gebrakter, nicht mehr im Floßverbande befindlicher 
Hölzer durch den Plehnendorfer Schleuſenkanal in die 
untere todte Weichſel ohne Schwierigkeit möglich ſein. 
Die geplanten neuen Hafenanlagen in der Schuitenlake 
ſollen auch dem Holzhandel durch Schaffung neuer 
Schiffsladeſtellen dienſtbar gemacht werden. Zunächſt 
aber hat der Wunſch der Staatsregierung, aus den 
Hafenanlagen höhere Einnahmen zu erzielen, neben der 
Erhöhung der Schiffahrtsabgaben, für den Holzhandel 
eine erhebliche neue Belaſtung herbeigeführt. Auf der 
unteren bis dahin abgabefreien, todten Weichſel 
(unterhalb Plehnendorf) ift feit dem 1. Juli 1901: hte 
Erhebung einer monatlichen Lagergebühr von 0,2 Pf. 


unſerer Provinz, welche mit ſchleſiſchen Kohlen förmlich 
überſchwemmt wurde, indem die ſchleſiſchen Gruben alle 
früher zurückgebliebenen Aufträge ausführten, nichts 
von engliſchen und ſchottiſchen Kohlen zu verkaufen, da 
ſich ihr Preis gegen ſchleſiſche Kohlen immer noch zu 
hoch ſtellte und jeder erſt ſeine theuren Läger realiſiren 
wollte, bevor er neue Bezüge von England machte. 
Auch nachdem gegen Mitte April die Stromſchiffahrt 
eröffnet worden war, wurde das Geſchäft nicht lebhafter, 
denn engliſche Kohlen ſtellten ſich nach der Provinz noch 
immer theurer als ſchleſiſche Kohlen und Schleſien lieferte 
ſehr prompt und reichlich. Dazu kam, daß die in ſchnellem 
Rückgang befindliche Induſtrie ſehr wenig Bedarf hatte. 


Damen ſchwärmt, ohne daß jemals eine dabei zu kurz 
kommt.“ 

„Ganz richtig bemerkt,“ entgegnete Freyenegg; 
„man betet doch auch niemals mehrere Weſen gleich⸗ 
mäßig an, ſondern macht Unterſchiede.“ 

Dann verbeugte er ſich tief vor Roſa, reichte Dr. 
1 I Thielemann ganz kordial die Hand, als feien fie alte 
murrte we 110 werde mich danach zu richten wiſſen.“] Bekannte, und ſchlenderte gemüthlich in den kleinen 

AR z: e, Moja, Sie werden mir morgen zur] Salon, in dem Mila mit Wally und Betty plauderte. 
. tunde erlauben .. “ „Der unerträgliche Geck,“ ſagte Richard ihm nach⸗ 

„Laden Sie morgen zur gewohnten Stunde dochſſchauend, „der meint, jedes junge Mädchen bringe ihm 


„Zu wem denken Sie denn, daß ich paßte, Herr 


„Das weiß ich nicht, ich kenne keinen unverheiratheten 
Millionär,“ gab er lachend zur Antwort. 
i Ihr aber ſtiegen die Thränen der Wuth in die 
ugen. 
„Daß ift der Dank für meine Güte gegen Sie,“ 


) j „Ich haſſe fie,“ ſagte Roſa zornig, „was braucht Fräulein Dombrowski ein,“ unterbrach fie ihn giſtig. ihr Herz auf dem Präſentirteller entgegen, und er 

| Treue Seelen. fie hierher zu kommen und. . „ m kommt nicht,“ entgegnete er mit Nachdruck. brauche einfach nur die Hand danach auszuſtrecken. 
Roman von Maria Thereſia May „Ebenſo ſchön zu ſein wollen, wie ich bin, ergänzte oja aber zog außer fih ihren Arm aus dem Ich wünſchte wirklich, Mila hätte einen tieferen Eins 
. dE: $regenegą lachend. „Gewiß, das ift ein Berbreğen.|Freyenegg >. Idruck auf ihn gemacht, dann würde der Vergeltungs⸗ 


preisgekrönte Verfaſſerin 
von „Unter der Königstanne“ und „Wie es endete“. 


27¹ | Nachdruck verboten.) 
(Fortſetzung.) ; 


fei Leider verdarb er ſich ſoſort den guten Eindruck 
S tapferen Worte. Er ſah, daß Mila fih ums 
lidte, wohin fie ihre leere Theetaſſe ſtellen jollte, und 
eifrig drängte er ſich vor, um ſie ihr aus der Hand 
0 nehmen. Natürlich warf der Unglücksmenſch die 
aſſe zu Boden. Beſtürzt ſah Mila auf die koſtbaren 
Scherben und auf Hans Gellner, der mit dem kläg⸗ 
lichſten Geſicht der Welt vor ihr ſtand und ſtammelte: 
Was follen wir thun? 
„Vor allem die Scherben aufleſen und dann Frau 
Rune um Entſchuldigung bitten,“ ſagte ſie mit ſonnigem 
Lächeln und fügte, als ſie ſein verzweifeltes Geſicht 


Nah, tröſtend hinzu: 


„Ich trage ja einen Theil der Schuld!“ 


„Ja, über dem Tonleiterſpielen hat Fräulein 


Dombrowski verlernt, mit Geſchirr umzugehen,“ be⸗ 


merkte R 
Mila erwiderte 


oſa. 


kein Wort, aber ſie ſah das ſchöne 


laren Blick 
Kopf wandte, 


jajł verh 
„O ja, 
mich 


junonijcje 


„Wer 


verlangte. 


Und welche Erfolge ſie erringt! Sehen Sie nur, 
welcher Andacht Gellner zu ihr emporblickt.“ 

Ach der,“ machte Roja verächtlich, „aber Sie, 
Frehenegg, Sie haben die Perſon 11 7 Ihren 
verſchlungen.“ 


wirklich nicht ſatt ſehen an ihr, es liegt do 
etwas jo Hoheitsvolles in ihrem Antlitz, 
der leiſe ſchwermüthige 


Komtoiriſtin ſein foll!” i 

„Und eine Magd war 
lumptes Bettelmädel — von der ich mich nicht hätte 
anfaſſen laſſen,“ ſtieß Roſa hervor. 


Muſchel gelegen hat, die eine ſolche Perle birgt,“ 
ſagte Freyenegg gedankenvoll, um gleich darauf wie 
unwillkürlich auszurufen: „Herr Gott, das 
ſchönes Paar!“ 1 

Mila ſchritt an Dr. Thielemann's Arm durch den 
Saal. Richard hatte ſie geholt, weil Betty nach ihr 


Sehen 
rosbafte Geschöpf fo erſtaunt an, daß dieſes vor dem lanbläufige Redensart: 


mit einer ungezogenen Geberde den wie geſchaffen, 


mit 


Blicken 
“ gab Freyenegg übermüthig zu, „ich konnte 
und dabei 
Zug um den Mund, die 
Geſtalt — es iſt unglaublich, daß das eine 


ſie — ſchlechter als ein zer⸗ 
fragt danach, in welchem Schlamm die 
iſt ein 
Sie, Roja” fuhr Freyenegg fort, „die 
e Die Zwei ſind für einander 


ſcheint thatſächlich auf dieſe Beiden zu 
Sie find zu klein für den Doktor.“ 


chſſeiner Frage zuvor. 


„Sie jind unverſchämt, mein Herr! Ich. . 4 

Sie konnte nicht weiter ſprechen, denn Thielemann 
erſchien in ihrer Nähe, er ſuchte ſie augenſcheinlich; 
ſie rief ihn auch ſofort an. Unruhig und mißtrauiſch 
blickte er in das Geſicht des jungen Mädchens und 
auf den neben ihr ſtehenden Freyenegg. Sie kam 


tag für ihn kommen.“ ; 
„Barum? fragte Roſa mit zuckenden Lippen. 
„Weil Mila viel zu ſcharfblickend iſt, um ſich von 
der ſchimmernden Außenſeite eines Freyenegg über 
ſeine innere Hohlheit täuſchen zu laſſen und vor allem 
viel zu ſittenrein, um ſich nicht von ſeiner Frivolität 
abgeſtoßen zu fühlen. Aber dem macht ja kein Weib 
einen anderen als einen vorübergehenden, einem Rauſche 
ähnlichen Eindruck. Sein Herz iſt ein ausgebrannter 
Krater, weiter nichts.“ | 
„Kennen Sie denn Herrn Freyenegg fo gut?“ 
„Man braucht ihn nur anzuſehen, Fräulein Roſa. 
Sein Charakter ſteht auf ſeiner Stirn geſchrieben. 
Mir iſt auch nichts ſo peinlich, als wenn ich dieſen 
Mann neben Ihnen ſehe. Ich habe furchtbar gelitten, 
als ich damals auf der Fahrt zum Bahnhof meinte, 


Sie 


Bitte, Herr Doktor,“ ie mit ei i 
„M „Herr Doktor,“ ſagte fie mit einem weichen 
Lächeln, „Lójen Sie Herrn Freyenegg in ſeinem Amte 
als Kavalier bei mir ab, das ihm ſchon recht läſtig ift. 
Er ſehnt ſich, dem Fräulein Dombrowski ſeine Huldig⸗ 
ungen darzubringen.“ 
s am vertraulich legte fie ihre Hand auf feinen 
„Fräulein Kleinpaul verleumdet mich ein wenig, 
Herr Doktor,“ ſcherzte Freyenegg. „Ich war aller⸗ 
dings ſo unvorſichtig, meine Bewunderung der wahr⸗ 


en 1 in. : Sie fiel ihm ungeduldig in die Rede. 
haft königlichen Schönheit es Fräulein Kouſine 
Ska zu ene A darf man 155 Ich ſagte Ihnen doch ſchon, daß ich damals nur 


7 e 6 ż 2 > A 
kanntlich einer anderen ſchönen Fran gegenüber nie hatte Herrengaſſe bei Fräulein Saufmann war. Was 


i andere á i über niel pätte ich denn in der Ringſtraße zu thun gehabt! 
thun. Jedes Weib beſitzt eben im gewiſſen Sinne ein ; i 
Schönheitsmonopol.“ $ ij Und Freyenegg, den habe ich doch erft hier tenner 


; gelernt.“ e i r 
„Sie müſſen Herrn Freyenegg verzeihen, Fräulein,“ Leidenſchaftlich drückte er ihren Arm an ſich. 
bemerkte Thielemann mit leijem Spott. „Er hat einen „Es macht mich jo glücklich, Ihnen zu glauben, 
jo überreichen Schatz von Bewunderung für das] Foja. — 


; i Da, man fpielt einen Walzer. Darf ich 
weibliche Geſchlecht, daß er gleichzeitig für mehrere] Sie in den Saal führen?“ 


Das Jahr 1901. war für 


wurden hier eingeführt von auswärtigen Häfen 171 899, Ą 


7 
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1 5 Fabriken, welche ſonſt bei Eröffnung der Strom⸗ [gebunden waren. Auch eine goldene Damenuhr ent⸗ 
ſchifffahrt anſehnliche Quanten Kohlen per Kahn bezogenſwendete der Unhold feinem Opfer. Dem Thäter ift man 
hatten, behalfen ſich mit dem Bezuge von einzelnen bereits auf der Spur. p e i J 1 e 
Waggons. Die Ziegeleien, welche hauptſächlich New. e Schwetz, 8. Juni. Geſtern Abend fand hier im die Fußſteige des Kaſtanienweges bis jetzt nur eine Kies⸗ 
caſtler Steam⸗ſmall⸗Kohlen beziehen, hatten den Betrieb Kowallek'ſchen Saale eine öffentliche Ver⸗ decke haben, die bei ſchlechtem Wetter fo durchweicht, 
ſehr eingeſchränkt und zum Theil ganz eingeſtellt, da dieſſammlung vor etwa 200 Bürgern der Stadt und daß der Weg kaum paſſirbar iſt. Im Winter ſind die 
Bauthätigkeit in Folge des Zurückhaltens der Baugelder mehreren Beſitzern aus dem Kreiſe zwecks „Stellung- Wege meiſtentheils in einer ſolchen Verfaſſung, daß nur 
gewährenden Banken faſt ganz aufhörte. nahme zu der regierungsſeitig beabſichtigten Um⸗ der Fahrdamm als Weg zu benutzen iſt. Angeſichts 

Auch im Herbſt, einer Zeit, in der ſich die Händler wandlung des hieſigen Progymnaſiums in dieſer Zuſtände bedarf es vielleicht nur dieſer Anregung, 
und Konſumenten in der Provinz für den Winter mit eine lateinloſe Schule und Beſchlußfaſſung überſum Abhülfe zu ſchaſfen. Am ſchwarzen Weg ift vor 
Kohlen zu verſehen pflegen, wurde das Geſchäft inſeine erneute Bittſchrift an den Herrn Miniſter um Um: Kurzem der zweite Fußweg auch mit Klinkern belegt 


des ſchlechten Pflaſters dienen ſoll. 


Gleichzeitig fei hiermit noch darauf hingewieſen, daß 5,10 Gd, 5,11 Br., per Auguft 5,18 Gd. 5,19 Br. 


engliſchen Kohlen nicht lebhafter. 

Mitte April ſetzte England einen Ausfuhrzoll 
auf „APA von 1 Schilling für die Tonne feft, welcher 
hier jedoch faft garnicht zur Geltung kam, 
denn die vorher gemachten Verkäufe der Engländer 
waren von dieſem Zoll befreit und bei weiteren Ver⸗ 
Täufen erhielten die Engländer nur den Preis bewilligt, 
welcher anderen Verkäufen ohne Zollabgabe gleichkam. 

Schleſiſche Kohlen. Während im Vorjahre 
die ſchleſiſchen Gruben kaum im Stande waren, die 
kontrahirten Quantitäten Steinkohlen zu liefern, änderte 
ſich das Bild von Januar 1901 ab. Die Nachfrage nach 
Kohlen ließ im allgemeinen nach, überall in der Provinz 
waren Läger, namentlich von engliſchen Kohlen, an⸗ 
gehäuft, und es hielt für den Zwiſchenhändler ſchwer, 
ſeinen Kontrakten gerecht zu werden. Die ſchönen Ge⸗ 
winne, die er beim ſchleſiſchen Geſchäfte im Jahre 1890 
erzielt hatte, hörten auf, und mancher Waggon iſt ganz 
ohne Nutzen gehandelt worden, nur um die fälligen 
Kohlen abzunehmen. 

Trotz des Rückganges im engliſchen Markte vermochte 
der Großhandel die Preiſe für ſchleſiſche Kohlen im 
Großen und Ganzen auf früherer Höhe zu erhalten; 
am 1. April trat bei den meiſten Gruben der übliche 
Sommerabſchlag von 2—3 Pfg. per Centner in Kraft, 
doch ebenſo am 1. September die übliche Winter⸗ 
Erhöhung. 

Von einer Decadence, wie ſie ſich in England Bes 
merkbar machte, war in Schleſien nichts zu ſpüren. 

Kleine Sortimente waren auch wieder erhältlich und 
wurden in beträchtlichen Mengen für RBA und 
induſtrielle Etabliſſements, namentlich die Raffinerie in 
Neufahrwaſſer, bezogen. 


Prouinz. 
t. Nenſtadt Mpr., 9. Juni. Vor einigen Tagen 
wurde die Tochter des Eigenthümers und Gaſtwirths 


wandlung des Progymnaſiums in eine Vollanſtalt“, 
ſtatt. Wie bereits f. Z. mitgetheilt, ift im vorigen 
Jahre eine mit Hunderten von Unterſchriften bedeckte 
Bitiſchrift um Ausbau der Schule zu einer Vollanſtalt 
an den Miniſter gerichtet worden; gleichzeitig ſoll aber 
von anderer Seite eine Bittſchrift um eine lateinloſe 
Schule an derſelben Stelle eingereicht worden ſein, ſo 
daß die Gefahr naheliegt, das mit vielen Opfern und 
nach langer Mühe erreichte Progymnaſium gegen den 
Willen einer großen Mehrheit und zum größten Nach. 
theil unſerer Stadt zu verlieren. Herr Apotheker Reiche 
legte die gegenwärtige Sachlage klar und empfahl die 
Annahme nachſtehender Reſolution: „Hahlreich ver- 
ſammelte Einwohner von Schwetz und Umgegend 
erklären, daß ſie nach wie vor auf dem im vorigen 
Jahre durch eine Petition an den Herrn Miniſter zum 
Ausdruck gebrachten Standpunkte ſtehen, daß bei einer 
etwa beabſichtigten Umwandlung des hieſigen Progym⸗ 
naſiums in eine andere Schulform nur die Umwandlung 
in ein Vollgymnaſium zu erſtreben ift. Eine Umwandlung 
in eine lateinloſe Realſchule würden ſie als eine weit⸗ 
ehende Schädigung von Stadt und Kreis Schwetz, 
ſowohl in idealer wie auch in materieller Hinſicht, 
anſehen.“ Die Reſolution wurde einſtimmig angenommen. 


Die erren Landrath Grashoff Schulrath 
ŁAPU er u. A. ſprachen für den Ausbau zum 
Vollgymnaſium. 


Eingeſandt. 


Läſtiger Staub. 

Zur Anweſenheit des Kaiſers in Langſuhr war das 
Pflaſter des Kaſtanienweges wieder mit einer Kies⸗ 
ſchüttung verſehen. Welche Unannehmlichkeit dies 
für die Anwohner bedeutet, vermag nur der zu ermeſſen, 
welcher den ſich nachher aus dem leimata en Kies 
entwickelnden Staub ſchlucken muß. Da die Maßregel 


Groth aus Hedille bei ihrer Rückkehr aus der Kircheſſich verſchiedene Male im Jahre wiederholt, jo dürfte die 
zwiſchen Strepſch und Hedille in der Nähe der Dargelauer Frage berechtigt fein, ob ſich nicht eine einmalige 


Schonung von einem Manne angefallen und verge⸗ 


Pflaſterung mit guten Granitwürfelſteinen auf die 


waltigt, nachdem ihr zuvor die Hände zuſammen⸗ Dauer erheblich billiger ſtellen würde als die jedes: 


Berliner Börſe vom 9. Juni 1902. 


worden; es iſt kaum recht erklärlich, weshalb der 
Kaſtanienweg und die Bahnhofſtraße, welche einen 
mindeſtens ebenſo ſtarken Fußgängerverkehr haben, ſo 
ſtiefmütterlich behandelt werden. Die Verhältniſſe er⸗ 
heiſchen hier dringend eine Beſſerung. 

Mehrere Anwohner. 


Briefkaſten der Redaktion. 


E. Gz. Anonyme Zuſchriften können keine Aufnahme 
finden, auch wenn ſie an ſich intereſſant ſind. Honorar 
kann für derartige Mittheilungen nicht gezahlt werden. 


Handel und Induſtrie. 


Bremen, 9. Jun. Baumwolęe: Ruhig. Uppland 
middl, loco 481/, Pfg. 

Hamburg, 9. Juni. Kaffee good average Santos 
ver Juni 28%,, per September 29%,, per December 30½, per 
März 31. Ruhig, behauptet. 

Hamburg, 9. Juni. Zugermarkt. Rüben⸗Rohzucker 
1. Produkt Baſts 88% an Bord Hamburg per Junk 5 U, 
per Auguft 6,50, per Oktober 6,82½, per December 6,97½, 
per März 7,20, per Mal 7,35. Stetig. 

Hamburg, 9. Jun. Petroleum träge. 
white 1000 6,70 

Paris, 9. Juni. Getreidemarkt. (Schluß). Weizen 
behauptet, ver Juni 22,75, per Juli 22,80, per Juli⸗Auguſt 22,25, 
per September⸗December 21,00. Roggen ruhig, ver Juni 
15,00, ver September⸗December 14,90. Mehl behauptet, ver 
Juni 27,90, per Juli 28,20, per Juli- Auguft 28 25, per 
September⸗December 27,30. Rüböl ruhig, per Junt 68, 
ver Juli 63, per Juli ⸗Auguſt 63, per September⸗ 
December 62%, Spiritus ruhig, ver Junt 30¾, per 
Juli 31, ver FJuli⸗Auguſt 31, per September ⸗ December 32. 
Wetter: Bewölkt, 

Paris, 9 Juni. Rohzucker ruhig, 88% neue Konditionen 
16½ à 16%, Weißer Zucker fet, Schluß ruhiger, Nr. 3, per 
100 Kilogramm per Juni 218, ver Juli 215/,, per Oktober⸗ 
Januar 22, per Januar⸗April 233s. 

Autwerpen, 9, Juni. Peiroleum. Rafſinirtes Type 
weiß loco 18 bez., Br., do, ner Juni 18 Br., do. per 
Juli 18%, Br., do. per Auguſt⸗September 18½ Br. Belt. — 
Schmalz per Juni 127,00. 

Weft, 9. Jun. Getreidemarkt. Weizen loko 
unverändert, do. per Juni 8,94 Gd., 8,96 Br., do. per Oktober 


Standard 


malige Kiesſchüttung, welche doch nur zur Verdeckung 7,90 Go., 7,91 Br. Roggen per Oktober 6,60 Gd, 6,61 Br. 


Mais ver Juli 
Kohlraps 
per Auguft 11,70 Gd., 11,80 Br. — Wetter: Abgekühlt. 

Havre, 9. Juni. Kaffee good average Suntos per 
per Junk 35½, per Juli 35½½ per September 36, per 
December 86% per März 37½. Behauptet. 


Hafer per Oktober 5,82 Gd., 5,83 Br. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern, 
9. Juni 1902. 
Für inländiſches Getreide iſt in Mk. ver To. gezahlt worden 


— 
Weizen Roggen Werſte | Hafer 
Stettin (Bepi 113—179 | 148—160 | 130-132 160—168 , 
Stettin (Platz) 179 160 — 168 
3 — | = = Ea 
Danzig 182—184 152—153 128—129 138—153 
BO ASM 119—182 149--154 — 152 —166 
Königsberg i, P. 178—181 | 143—150 187 164—168 
Allenſteinn — — — — 
Breslan 165—179 141—147 124—142 148—164 


MOlen 3 4050, 170—180 187—143 — 149—154 
Bromberg 180 162 124 145 
Wach privater Ermittelung: 


766 gr. v. L. | 712 gr. p. 1. | 678 gr. p. 1, | 480 gr. ud. 
Berlin 170 151 — 167 
Stettin Stadt — — — = 
Bönigeberg 1. P. 181 150 — 164 
1 Nie 180 147 142 154 
PORZE 180 „ 143 - 
Raps: Breslau — in 


Weltmarktpreiſe 
auf rund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne 


Spelen, aber ausſchl. der Qualitäts 
Unterſchlede. 


einſchl. Fracht, Zoll un 


— 


Bon 7.16 
New⸗Hork n | Weizen Boch t8. | 164.76] 164.— 
Chicago Weizen Pa 72½, Gt8, | 162 76 169.— 
Btverpol Weizen uli 5 ſh 10% b. 173.25 172.— 
Odeſſa Berlin Weizen Roco 86 Rop. |163.50| 163.50 
Riga Berlin | Weizen bo, 94 Kop. | 171.75] 171.76 
Boris Weizen Juni 22,70 fyr. 184.25 182.60 
Amſterdam] Köln [Weizen] November — ol. fl. —.— —2 
New⸗Hork | Berlin | Roggen Soco 65½ Gt8, 149.26 149.50 
Odeſſa Berlin | Roggen bo. 74 Kop. | 147,50] 147,50 
Riga Berlin | Roggen bo, 82 Ro 156.—| 156.— 
Amſterdam] Köln Roggen] Oktober 180 bl. 148.50 148.50 
New⸗Dork | Berlin | Mais Juli 68 Gt8, | 134 26| 184.— 
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M AIZ E M A der Verein. Staaten yon 
Gesetz. geschützt A WA E R i K A 


MAISMEHL 


zur Herstellung von sämmtlichen geschmackvollen Mehl- 
speisen, Rez. a. jedem Pfd.-Packet. 5475 


Allein-Fabr.: NATIONAL STARCH CO.NEWYORK, 
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„Werden Sie tanzen, Doktor?“ fragte fie zurüd.jerfahren, daß fie ſich nichts aus ihm machte, daß ſieſſuchend, 
Er verneinte. Er liebte den Tanz nicht, und über⸗ ihn nicht brauchte. entdeckte man 
dies trug er Trauer um den Vormund. (Fortſetzung folgt.) 


Kleine Chronik. 


„Exzellenz“ brachte, wurde ſein vertrauter Mitarbeiter 
mit dem 


den Kopf 
Der Künſtler that alles j 


mehr, ihr ahnte ſchon heute, daß der Zauber, 
auf Richard ausübte, gebrochen ſein würde, ſobald ſie 


ewiß nicht für die Schwächen ihres Charakters ent⸗ 1 
en Er würde ee werden Pr Tie grabung der Leichen aus den Trümmern enthüllt herz: F 

das! Sie ſelbſt wurde es ja auch. Tief zerreißende i s 
gate fi bie weihen, pipaa Zähnchen in die Unter. Leiche einer Frau, bie die Hände zum Gebet gefaltet hatte, 


1 l ; a i telle eine Gruppe vongeuten, die offenbar ; 
d * a 1 der auf der Straße s Unterhaltung begriffen waren, IE der|qemetbe. Die Gefihtszüge der Ermordeten, 18 Kira 
veranlaſſen, und dann mußte der Haushe Tod fie ereilte. In einem Haufe fand man eine voll⸗ 30 Jahre alt geworden fein dürfte, find er pa a 


Tafel verlünden, daß fie ſich mit Dr. Thielemann ſtändig natürlich ausſehende Leiche, deren Haut abfiel, 


ſobald man ſie berührte. 
Sein heutiges Verhalten mar man eine Gepe aus. 


empörend. „Er hat mich ſchon ſatt 1 ſagte fie ſich, und eine junge Frau hatte ihre Arme um feinen Nacken Unterulrain in Niederbayern berichtet: 


und der Ingrimm ſchnürte ihr die Kehle zu. Er jolltelgeiälungen, während ein junger Mann, offenbar Schutzl Morgen fuhr der Oekonom A. Lautenbacher in den Acker. 


der Tod ein. 


Zuftige Ecke. 


wird aus agi ne e Fremder (in einer kleinen Hulverftätß; 


ein 
Student einen Anzug beſtellt und gleich im Voraus bezahlt” 


| 
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